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Der Terminkalender
für Gera und Region

www.07-thueringen.deFrühlingsvolksfest
16 Tage Rummel auf dem Festplatz 
Hofwiesenpark – 22.04. - 07.05.2023



Keplerstraße 4 • 07549 Gera
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 800 - 1800 Uhr, Sa. 800 - 1600 Uhr

Fritz Berger 
Filiale Gera:

                  Mit attraktiven Angeboten zum Start in die Urlaubssaison!

           Für das leibliches Wohl ist an diesem Wochenende für alle 

                großen und kleinen Camper*innen bestens gesorgt 

                         mit Getränken, herzhaften sowie süßen Leckereien, 

              Hüpfburg und weiteren Aktionen.

Ein Grund zum Feiern!

Das Team Gera 
      freut sich auf euch!

am Sa. 01.04. von 900–2000 Uhr

 So. 02.04. von 1000–1700 Uhr
&

SSaisoneröffnungg
Große
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QR-Code mit Eurem Smartphone scannen 
und Ihr habt eine Vielzahl an Terminen und 
Empfehlungen für Gera und Ostthüringen 
übersichtlich und tagesaktuell im Blick.

  Willkommen 

07 — Das Stadtmagazin für Jena & Region 07 — Das Magazin für Gera & RegionAugen auf!

Tistou mit den grünen Daumen und noch mehr im Theater Altenburg Gera im April 9

Tag des Thüringer Porzellans an 20 Orten in Thüringen 23

Klezmer in der Häselburg: Jiddische Tänze und Musik 35

Online-Terminkalender

Ausstellung zu 50 Jahren Aktfotografie von 
Rudolf Richert im Museum Zeulenroda
Sie gehen weg wie die sprichwörtlichen 
warmen Semmeln, die Aktkalender, die der 
in Zeulenroda ansässige Fotograf Rudolf 
Richert seit nunmehr 27 Jahren herausgibt. 
Die Fotos für den gerade aktuellen hat er im 
Städtischen Museum Zeulenroda aufgenom-
men.   Weiterlesen auf Seite 17

»Und ewig lockt das Weib« 17

3www.07-thueringen.de

www.07-thueringen.de
Der Terminkalender für Gera und Region
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Die 
Erinnerung 
trügt.
Echt.
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| KOLUMNE |

Es ist Frühling, aber es ist kein 
Frühling. Das Wetter spielt ge-
nauso verrückt wie der Rest 
der Welt. Ich hole die eigentlich 
schon in der Kiste für die Win-
tersachen verstaute Daunenja-
cke wieder raus, setze mir eine 
dicke Mütze auf und gehe mitten 
im März bei drei Grad über Null 
noch eine Runde um den Block, 
um nicht wunderlich zu werden 
vom ständigen Hocken in der 
Bude.

Ist das jetzt der Klimawandel? 
Oder Zufall? Oder habe ich nur 
die falsche Erinnerung an etwas, 
was wir früher Frühling nannten 
und was mit Buschwindröschen 
zu tun hatte, mit Fahrrad aus 
dem Keller holen und mit kurzen 
Röcken und Kniestrümpfen? 

Später schaue ich mit meiner 
Tochter, die selbst schon Mutter 
und gerade mit dem Enkelkind 
zu Besuch ist, Fotoalben an, und 
sehe die Familie beim Osterspa-
ziergang mit dicken Jacken und 
Kaputzen die Schokoeier aus der 
Schneewehe klauben. - ? - Wieso 
sind die Erinnerungen an früher 
IMMER schöner, IMMER brillan-
ter und irgendwie glänzender 
als die Gegenwart, obwohl die 
Beweisfotos von diesem FRÜHER 
eine ganz andere Sprache spre-
chen?  

Vielleicht hat sich auch gar 
nichts verändert und alles ist 
genauso gekommen, wie mei-
ne Mutter immer gesagt hat: 
Du wirst noch an mich denken, 
wenn deine Kinder erst … usw. 
Und tatsächlich ertappe ich mich 
dabei, wie ich den Umgang mei-
ner Kinder mit ihren Kindern 
(heimlich) auf eine Weise be-
urteile, die mich verdächtig an 
meine eigene Mutter erinnert. 
Und dabei war ich mir hundert-
prozentig sicher, dass ich, also 
wir, meine Generation, es einmal 
ganz anders machen, dass wir 

dazugelernt haben würden aus 
den Fehlern der Alten …

Aber ist es nicht auch tröstlich, 
dass sich bestimmte Abläufe 
dann doch IMMER wiederholen? 
Dass wir einer bestimmten Ab-
folge von geboren werden, grö-
ßer werden, aufmüpfig werden, 
erwachsen werden und dann 
doch wieder so werden, wie wir 
niemals werden wollten – nicht 
entfliehen können? Genauso wie 
es beruhigend ist, dass es be-
stimmte Orte auf der Welt gibt, 
an die ich immer wieder zurück-
kehre, gerade weil sie sich nicht 
verändern. Der Weststrand bei-
spielsweise, vom naturgemäßen 
Abtragen der Küste und schmaler 
werden des Strandes an der ei-
nen Stelle und dem breiter wer-
den des Schwemmlandes an der 
anderen Stelle mal abgesehen.

Wenn der Meeresspiegel an-
gestiegen sein wird, wird es den 
geliebten Darß wahrscheinlich 
nicht mehr geben, aber das erle-
be ich nicht mehr, höchstwahr-
scheinlich. Aber meine Kinder, 
die dort das Schwimmen und 
das Fahrradfahren im Schutz des 
Darßwaldes gelernt haben, schon. 
... Mist. Ich wollte doch eine opti-
mistische Kolumne schreiben. 

Nochmal zu den Erinnerun-
gen und der Vergangenheit, die 
vielleicht doch ganz anders war.

Olaf Schubert, dieser säch-
selnde Typ aus der heute SHOW, 
hat überhaupt den allerbesten 
Dreh raus: Der hat sich seine Ver-
gangenheit einfach umgeschrie-
ben und ist jetzt der Sohn von 
Mick Jagger. Wirklich wahr! Der 
hat das rausgefunden, so richtig 
echt mit Reschersche und so. Und 
Beweisfotos bzw. Tonaufnahmen. 
Der heißt jetzt auch anders: Olaf 
Jagger. Echt. Das bring'se sogar 
im Kino! 

Ab 06. April.
 (Caren Pfeil)
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In einen großen Auto-Salon unter freiem 
Himmel verwandelt sich das Geraer Stadt-
zentrum am zweiten Wochenende im Mai. 
Dann erlebt der von der Kfz-Innung Ostthü-
ringen veranstaltete Geraer Autofrühling 
nach seiner Premiere 2022 als Freiluft-Ver-
anstaltung eine Neuauflage. Kfz-Betriebe der 
Region zeigen vom Vorplatz des Kultur- und 
Kongresszentrums, über Bachgasse, Schloß-
straße, Sorge, Johannisplatz bis zur Kleinen 
Kirchstraße und zum Markt über 150 Fahr-
zeuge. Neben PKW, Transportern und einigen 
BMW-Motorrädern werden – konzentriert auf 
dem Markt – zahlreiche Exponate zum Thema 
»Caravan und Freizeit« ausgestellt. Im Mittel-
punkt stehen dabei Freizeitmobile, Camping-
fahrzeuge, E-Bikes und Fahrzeug-Tuning.

Die weit über Gera hinaus bekannte und 
beliebte Autoausstellung wird von 16 Unter-
nehmen der Kfz-Branche aus Ostthüringen 
genutzt, um aktuelle und neue Fahrzeugmo-
delle von über 30 Marken zu präsentieren 
und rund um die individuelle Mobilität zu 
informieren. Dabei gewinnt die Elektromo-
bilität immer mehr an Bedeutung. Das wi-
derspiegelt nicht zuetzt die stetig wachsende 
Zahl rein elektrisch angetriebener Fahrzeuge 
im Straßenbild. Die Besucher erfahren Wis-
senswertes über Fahrzeugangebot, Kauf-
anreize für ein Elektroauto und eigene 
Lademöglichkeiten für Zuhause. Wichtig 
ist die Beantwortung der Frage, ob für das 
geforderte Nutzungsprofil des Fahrzeugs ein 
E-Auto die richtige Entscheidung ist und die 
entsprechenden Infrastrukturen geschaffen 

werden können. Selbstverständlich berät das 
Standpersonal zu Möglichkeiten und Kondi-
tionen bei Finanzierung, Leasing, Auto-Abo 
und Kfz-Versicherung. 

Mit Informationsständen ergänzen Unter-
nehmen wie Metallbau Polenz, Energiever-
sorgung Gera GmbH, Sparkasse Gera-Greiz 
und ikk classic das Angebot. Darüber hin-
aus veranstaltet die IG Historische Mobile 
Gera e.V. am Samstag einen Autokorso über 
Große Kirchstraße und Markt, wobei die Old-
timer einzeln vorgestellt werden. Eine kleine 
Ausstellung zum Motorsport steuert Hampl 
Motors bei. Für junge Leute hält die Jugend-
feuerwehr Angebote zum Mitmachen bereit, 
und die Jüngsten können sich auf der Hüpf-
burg austoben. Einige Innenstadt-Gastrono-
men bereichern die Autoausstellung durch 
eigene Aktionen, und auf zwei Bühnen auf 
dem Markt und in der Schloßstraße sorgen 
Künstler auch nach Veranstaltungsende am 
Samstag für Unterhaltung.

| MARKT |

Neues auf vier Rädern 
open air

ANZEIGE
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BEIM 29. GERAER AUTOFRÜHLING präsentieren Ostthüringer Unternehmen 
der Kfz-Branche Fahrzeugmodelle von über 30 Marken und informieren 
rund um die individuelle Mobilität.

29. Geraer Autofrühling

13.05.2023, 12 - 20 Uhr 
14.05.2023, 12 - 18 Uhr

Innenstadt Gera: 
Vorplatz KuK, Bachgasse, 
Schloßstraße, Sorge, Johannisplatz,  
Kleine Kirchstraße, Markt

Eintritt frei

www.autofruehling.de
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Auch dieses Jahr gibt es wieder 
ein Hofwiesenparkfest und da-
mit traditionell den Auftakt zur 
Parksaison in Gera. Auch zur 
inzwischen 14. Auflage der nach 
der Bundesgartenschau 2007 ins 
Leben gerufenen Veranstaltung 
werden in dem Areal entlang der 
Weißen Elster Tulpen, Narzissen und viele wei-
tere Frühjahrsblumen in den schönsten Farben 
erblühen. Genau die richtige Kulisse für das 
große, bunte Familienfest.

Das bietet an drei Tagen auf den Bühnen 
und im gesamten Park ein abwechslungsrei-
ches Musik,- und Showprogramm aus Tanz, 
Kunst, Live-Musik und vielen mehr. Sport-, 
Sozial- und Kulturvereine der Stadt präsentie-
ren sich mit Info-Ständen sowie vielfältigen 
Angeboten und Aktionen. Auch eine Ausstel-
lung zum Motorsport der DDR ist geplant. Das 
kunterbunte Kinder- und Jugendareal mit Spiel- 
und Bastelstraßen lockt mit Mitmach-Program-
men und Lampionumzug vor allem die klei-

nen Besucher an. Ein großer 
Weingarten bietet gemütliche 
Atmosphäre, und die große 
Anzahl an Händlern sorgt 
mit vielen Leckereien für die 
gastronomische Versorgung. 

Besonderes Highlight des Festes ist die 
Lichternacht am 29. April. Dann werden viele 
tausend Kerzen und farbenfrohe Windlichter 
entlang der umliegenden Wiesen und Wege 
den Park am Abend und bis spät in die Nacht 
erhellen. Parallel dazu werden wieder zahlei-
che Ballons erglühen.

Ein großes Dankeschön geht an alle betei-
ligten Vereine, deren Engagement für die Ge-
statung des Festes ebenso unverzichtbar ist 
wie das der Sponsoren. Gefördert wird das 
Fest insbesondere durch die Sparkasse Gera-
Greiz und die Köstritzer Schwarzbierbrauerei 
GmbH. Aber auch die Energieversorgung Gera, 
die Autohäuser W&H und Zausch sowie Ama-
zon Gera und Bauhaus Gera unterstützen die 

Veranstaltung. Für alle Besucher gut zu wissen: 
Die Zahl der Parkplätze ist stark begrenzt, da 
parallel auf dem Parkplatz das Frülingsfest der 
Schausteller stattfindet. (kso/ule)

| EVENT |

Mit Kind 
und Kegel 
in den 
Park
14. HOFWIESENPARK-
FEST vom 29. April bis 
1. Mai mit Musik, Tanz, 
Sport und Aktionen für 
die ganze Familie.

14. Hofwiesenparkfest Gera

29.04.2023, 14 - 24 Uhr 
21.15 Uhr: Lichterschwimmer auf der Elster  
20.30 Uhr: Ballonglühen

30.04.2023, 14 - 24 Uhr 
21 Uhr: Hexenfeuer zur Walpurgisnacht 
21.45 Uhr: Konzert The Firebirds

01.05.2023, 11 - 18Uhr 
17 Uhr: Konzert Stefanie Hertel

Hofwiesenpark

Frühlingsvolksfest der Schausteller 
22.04.-07.05.2023 

Parkplatz Hofwiesenpark

www.hofwiesenparkfest.de
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April 2023

G

29. 04.- 01.05.23

GERAER 

HOFWIESEN 

PARKFEST

Das Familien-Festwochenende

in Geras schönstem Park!

Programm online unter: 

www.hofwiesenparkfest.de 

und an vielen Auslagestellen!
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Einer wichtigen zeitgenössischen Position 
im Bereich der Medienkunst widmet sich 
die Kunstsammlung Gera mit ihrer neuen 
Ausstellung »Günther Selichar: Schirmherr-
schaft«. Der 1960 in Linz geborene Fotograf, 
Medienkünstler und -theoretiker arbeitet seit 
mehr als 35 Jahren an Themen, die sich mit 
der Vermittlung, Technik, Wahrnehmung 
und Präsentation von Bildern befassen. Da-
bei analysiert Selichar die Wechselwirkung 
zwischen Mensch und medialer Maschine.

Kurz vor Ende seines Studiums der Kunst-
geschichte und Klassischen Archäologie an 
der Universität Salzburg und am Art Institute 
of Chicago entschied er, sich auf seine künst-
lerische Tätigkeit zu konzentrieren. Von 2007 
bis 2013 war er Professor an der Hochschule 
für Grafik und Buchkunst Leipzig. Dort grün-
dete er die Klasse für Maas Media Research 
und Kunst im medialen öffentlichen Raum. 
Sein Werk wurde mit verschiedenen Preisen 
und Auszeichnungen bedacht. 

Im Zentrum der Geraer Exposition, die im 
Südflügel und Mittelbau der Orangerie prä-
sentiert wird, stehen die großen Werkserien 
wie »The Double You Series«, »Screens cold« 
und »When Scanners Meet«. Als Grundlage 
der Auseinandersetzung dient dem Künst-
ler das sorgfältige medienkritische Schauen. 

Mit einem sowohl wissenschaftlichen als 
auch philosophischen Blick beobachtet er 
die durch Massenmedien gefilterte Wahrneh-
mung der Wirklichkeit und beginnt sie zu 
hinterfragen. Eine wesentliche Rolle dabei 
spielt der Bildschirm, das »Fenster zur Welt«, 
der unseren Alltag durchdringt und uns nur 
einen vermeintlich unverstellten und unbe-
grenzten Blick auf das wahre Geschehen er-
möglicht. 

Die Ausstellung ist ein bedeutendes Ko-
operationsprojekt zwischen der Kunstsamm-
lung Gera und dem renommierten Museum 
der Moderne in Salzburg. Das österreichische 

Museum ist ein internationales Kompetenz-
zentrum für Kunst, Fotografie und visuelle 
Kulturen. (kst/ali)

7www.07-thueringen.de
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Ausstellung. 
Günther Selichar: Schirmherrschaft 
06.04. - 11.06.2023 
Di - So/Feiertag: 11 - 17 Uhr

Kunstsammlung 
Orangerieplatz 1, 07548 Gera

Alle Infos und Begleitprogramm unter:

www.museen-gera.de/ 
Kunstsammlunge

| AUSSTELLUNG |

KUNSTSAMMLUNG GERA ZEIGT IN 
DER AUSSTELLUNG »SCHIRMHERR-
SCHAFT« Arbeiten des Österreichers 
Günther Selichar.

Mensch und 
mediale 
Maschine

»STANDBY«, 2003-04, 4-TEILIGE SERIE

»THE DOUBLE YOU SERIES« (19,5:9), 2021-22
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GARTENBERATUNG
Ob Pflanzenschutz, Garten- und Rasenpflege –  
Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie kostenlos  
zu verschiedenen Themen.
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Knapp 30 Schausteller-Geschäfte 
erwarten die Besucher beim 
Frühlingsvolksfest der Stadt Gera. 
Fahrgeschäfte wie Break-Dance, 
Nostalgie-Kettenflieger, das Belus-
tigungsgeschäft Down Town und 
Auto-Scooter gehören dazu ebenso 
wie die traditionellen »Rummelge-
schäfte« und jene für die kleinen 
Besucher. Für eine niveauvolle 
und abwechslungsreiche gastro-
nomische Versorgung garantieren 
unter anderem »Gastmahl des 
Meeres«, »Vulkan«, eine Wichtel-
bäckerei und der Tex- Mex.

Das gemeinsam vom städti-
schen Kulturamt und dem Volks-
festbeirat der Stadt organisierte 
Frühlingsvolksfest findet in die-
sem Jahr vom 22. April bis 07. Mai 
statt, am zweiten Wochenende 
gemeinsam mit dem Hofwiesen-

parkfest. Jeden Mittwoch haben 
Familien den Vorteil ermäßigter 
Preise.

Mit einem Höhenfeuerwerk 
am vorletzten Abend wollen sich 
Schausteller und Veranstalter 
dann bei den großen und kleinen 
Besuchern bedanken. (ule)

| EVENT |

16 TAGE RUMMEL AUF DEM FESTPLATZ HOFWIESENPARK – 
Mittwoch ist Familientag.

Frühlingsvolksfest Gera 
22.04. - 07.05.2023 
So - Do: 14 - 22 Uhr 
Fr/Sa: 14 - 23 Uhr

05.05., 21.30 Uhr:  
Höhenfeuerwerk

mittwochs Familientag/
ermäßigte Preise

Festplatz Hofwiesenpark 
Parkstraße, 07548 Gera

www.gera.de

SAISONSTART – AB IN DEN GARTEN
WICHTIG IM APRIL: Wenn Sie im Vormonat nicht alle Rosen ausgeschnitten 
haben, sollten Sie diese Arbeit jetzt beenden. Schneiden Sie auch von Bäumen und Sträu-
chern, die gerade ausgeblüht haben, abgestorbene erkrankte oder verwachsene Zweige 
aus. Auch die Heckensträucher. Schneiden Sie immergrüne Bäume und Sträucher bis fast 
an die Basis zurück, wenn sie zu groß gewachsen oder überwuchert sind. Pflanzen Sie die 
restlichen Bäume, Sträucher und Stauden. Setzen Sie immergrüne Heckenpflanzen jetzt 
aus. Wenn Sie Ihren Rasen nicht von Moos befreit haben, sollten Sie dies jetzt tun. Düngen 
Sie eingewachsenen Rasen nach dem ersten Schnitt.

Fiedlers Garten & Hobbyland GmbH . Untermhäuser Str. 102 . 07548 Gera . Tel. 03 65/4 37 74-0 . www.fgh.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.30-19.00 Uhr . Samstag 8.30 - 18.00 Uhr . Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr

Mit der Ausstellung »Weibsbilder« 
startet die Geraer Kunstzone M1 in 
die diesjährige Saison. Dabei ist 
der Name Programm, dreht sich 
dort doch 2023 - bis auf die Grup-
penausstellung im Sommer - alles 
um Künstlerinnen, sei es als Grup-
pe, Duo oder Einzelperson. Damit 
will die Produzentengalerie ihren 
Beitrag zur Gleichberechtigung 
leisten, denn auch die Bildende 
Kunst wird nach wie vor von Män-
nern dominiert. 

Nach Gera kommen fünf 
»Weibsbilder«. Clivia Bauer aus 
Arnstadt, Elke Albrecht aus Eise-
nach, Sybille Suchy aus Achel-
städt, Marianne Conrad aus Erfurt 
und Marion Walther aus Mühlhau-
sen präsentieren ihre Malereien, 
Grafiken, Objekte und Keramiken. 

Vordergründig geht es jedoch nicht 
um Feminismus, sondern um die 
Gedanken und Empfindungen 
der Künstlerinnen. Diese spiegeln 
sich auf unterschiedlichste Wei-
se wider, sei es in den sensiblen 
Arbeiten von Sybille Suchy, den 
technisch anmutenden Objekten 
von Marianne Conrad oder den 
strukturierten Keramiken von Ma-
rion Walther. (ssc/ule)

| AUSSTELLUNG |

SAISON 2023 DER GERAER PRODUZENTENGALERIE M1 
ganz im Zeichen von Künstlerinnen.

Ausstellung. Weibsbilder 
14.04. (Eröffnung 18 Uhr) – 
02.06.2023 
Di - Fr: 14 - 17 Uhr 
Sa/So: 13 - 17 Uhr

Produzentengalerie M1 
Mohrenplatz 1, 07548 Gera

www.kunstzone-gera.de

April 2023

Weibsbilder 
ganz groß

CLIVIA BAUER: »FRAU AUF TREPPE«

Unser Tipp: Geschenkgutscheine zu Ostern
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Lachen und weinen, träumen und nachden-
ken, Abenteuer erleben und sich verzaubern 
lassen oder einfach bei sich selbst sein – sol-
che Gefühle kann nur Theater mit seinen 
schier unendlichen Möglichkeiten, das Pub-
likum in den Bann zu ziehen, auslösen. Dort 
reiht sich natürlich auch Musik unterschied-
lichster Spielarten ein, mit denen das Theater 
Altenburg Gera im April besondere Akzente 
setzen will.

Da ist zunächst das Konzert zum Grün-
donnerstag. An diesem besonderen Tag la-
den das Philharmonische Orchester Altenburg 
Gera, Sopranistin Katie Bolding und Pianistin 
Jinjoo Baek mit kräftiger Stimme und flinken 
Fingern ein, die wiedererwachende Kraft und 
Frische des Frühlings zu feiern. Kapellmeister 
Thomas Wicklein begrüßt nicht nur als Diri-
gent, sondern auch als Moderator die Gäste. 
Diese können sich auf Konzertarien und einen 
Klavierkonzertsatz von Mozart, das beeindru-
ckende »Capriccio brillante für Klavier« von 
Mendelssohn Bartholdy und natürlich auf den 
einen oder anderen frühlingshaft-beschwing-
ten Walzer von Johann Strauß (Sohn) sowie 
weiteren Komponisten freuen.

Der volle Klang der Orgel und der helle 
Klang der Oboe wollen beim Orgelkonzert 

zur Osternacht die Welt aus der Starre der 
Passionszeit erwecken und musikalisch in 
die Blüte und Hoffnung der frühlingshaft 
erwachenden Natur einstimmen. Organist 
Benjamin Stielau und Soloklarinettist Alb-
recht Pinquart bedienen sich dazu nicht nur 
der Klangkraft ihrer Instrumente und deren 
Zusammenspiels, sondern auch der Tonschöp-
fungen von Komponisten der vergangenen 
vier Jahrhunderte. Das Publikum kann den 
vielseitigen Klängen lauschen, die durch die 
immer wiederkehrende Verbindung von ös-
terlicher Hoffnung und erwachender Natur 
seit dem Barock bis in die Gegenwart inspi-
riert und erschaffen wurden.

Tistou mit den grünen Daumen
… indes ist ein Klassiker der Kinderliteratur 
von Maurice Druon für Kinder ab acht Jahren, 
dem Puppenspielerin Steffi König auf fantasie-
volle Weise Leben einhaucht. Es ist eine auf-
regend blumige Geschichte über Wunder und 
Glück, Blumenmeere und Gefängnismauern, 
über Herrn Trommelpfiff und Gärtner Schnur-
rebarbe, über Monsieur Papa und Madame 
Mama und darüber, wie es Tistou gelingt, ei-
nen ganz großen Krieg zu verhindern. Tistou 
ist nämlich anders als andere Kinder: Er hat 
den grünen Daumen! Was er mit ihm berührt, 
verwandelt sich in schöne Blumen. Damit 
kann Tistou die ganze Welt verändern, und 
er tut es auch…

Tom Pauls: »Macht Theater«
Tom Pauls, Schauspieler und Kabarettist, 
gehört zu den Klassikern der Unterhaltungs-
kultur. Mit Politkabarett und Musik-Comedy 
begeistert der Sachse seine Fans, bringt sie 

zum Lachen und Nachdenken. Jetzt will er 
das Publikum im Theaterzelt Altenburg hinter 
die Kulissen der Theaterwelt entführen, von 
überraschenden Erfolgen und merkwürdigen 
Schicksalen berichten. Darunter, wie er die 
Liebe zum Theater fand, wie der »Faust« sei-
ne Wendezeit begleitete und wie seine Figur 
»Ilse Bähnert« entstand – nachdenklich und 
gleichzeitig mit unverwechselbarem Humor.
 (sus/ule)

Theater Altenburg Gera

Konzert zum Gründonnerstag 
06.04.2023, 19.30 Uhr 
Konzertsaal Gera 

Orgelkonzert zur Osternacht 
08.04.2023, 19.30 Uhr 
Konzertsaal Gera

Tistou mit den grünen Daumen 
22.04.2023, 16 Uhr 
Szenario Gera

Gastspiel. Tom Pauls – Macht Theater 
29.04.2023, 19.30 Uhr 
Theaterzelt Altenburg

Informationen/Tickets: 
www.theater-altenburg-gera.de

| THEATER |

THEATER ALTENBURG GERA HEISST DEN FRÜHLING MUSIKALISCH WILLKOMMEN und zeigt, wie ein Kind einen großen 
Krieg verhindert.

Musik zum Lenz & 
Wunder-Geschichten

TISTOU MIT DEN GRÜNEN DAUMEN

KONZERT ZUM GRÜNDONNERSTAG

9www.07-thueringen.de

TOM PAULS
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ANZEIGE

Wie schon der gute alte Goethe wusste, ist es 
spätestens zu Ostern, wenn Strom und Bäche 
endlich wieder befreit sind von den letzten 
Spuren des Winters, höchste Zeit für einen 
ersten ausführlichen Ausflug ins Grüne. Viel-
leicht ja sogar schon für einen Kurzurlaub 
übers einladende extralange Osterwochen-
ende? Unter den zahllosen Möglichkeiten, die 
sich einem hierfür bieten, sticht insbesondere 
das reizvolle Hochsauerland als Tipp für das 
besondere Ausflugsziel hervor. Schon fast ein 
wenig versteckt im waldig-bergigen Südosten 
von Nordrhein-Westfalen gelegen, hält das 
gut 2.000 km2 große unglaublich vielseitige 
Landschaftsgebiet alles bereit, um Natur- und 
Wanderfreunde gleichermaßen auf ihre Kos-
ten kommen zu lassen. 

Annähernd 180 ausgewiesene Natur-
schutzgebiete, mehrere Dutzend sogenann-
ter Flora-Fauna-Habitat-Gebiete, vier Vogel-
schutzgebiete und zahllose Naturdenkmale 
hat der grüne Landstrich vorzuweisen. Hinzu 
kommen Wiesen, Wälder, Täler, Hochebenen 
und Berge – von denen sogar so viele, dass 
das Hochsauerland mithin auch als »Land 
der tausend Berge« bekannt ist. Wobei es 
zwar hinsichtlich dem, was es an Kondition 
mitzubringen gilt, durchaus schon einmal 
hoch, nie aber zu hoch hinauf geht: Den bei-

den höchsten Bergen – »Langenberg« und 
»Langer Asten« – fehlen immer noch gut und 
gern 150 Höhenmeter, um die 1.000-Marke zu 
knacken. Das schafft man auch mit der gan-
zen Familie – und auf vielen Gipfeln wird der 
Aufstieg mit erholsamer Stille und herrlichen 
Ausblicken belohnt.

Durchzogen sind die Wälder und Berge 
dieser beschaulichen Region von einem weit-
verzweigten Wegenetz. Hier erweist sich das 
Hochsauerland gerade im Frühling, wenn 
alles wieder frisch ergrünt, als eine Wander-
region par excellence. Die »Sauerland-Wald-
route«, der »Hochsauerland-Kammweg«, der 
»Uplandsteig«, die »Winterberg Hochtour« 
oder natürlich der weithin bekannte »Rot-
haarsteig« sind nur fünf der vielen hervorra-
gend ausgebauten und betreuten Wanderwe-
ge, die das Hochsauerland durchmessen – und 
Jahr für Jahr Wanderer und Ausflügler aus 
Nah und Fern anziehen. Viele der hervor-
ragend ausgeschilderten Wege im Hochsau-
erland lassen sich übrigens auch völlig pro-
blemlos mit dem Rad erkunden. Gerade die 
Fluss-Radwege, Bahntrassen und Themen-
routen bieten hier jede Menge Abwechslung, 
egal ob für Einsteiger oder Profi-Biker.

Auf den Ausflugszettel eines jeden Aktiv-
urlaubers im Hochsauerland gehört überdies 
unbedingt auch das anmutige »Hochsauer-
länder Schluchtgebirge«: Von Süd nach Nord 
haben sich hier die Gewässer über Jahrtau-
sende hinweg tief in den nördlichen Rand 
des Rothaargebirges eingegraben und als be-
sondere Landschaftsattraktion nicht nur eine 
ganze Anzahl eindrucksvoll rauer Schluch-
ten und Täler, sondern auch die »Plästerleg-
ge« – einen eindrucksvollen 20 Meter hohen 
Wasserfall herausgeformt. 

Wer sich zu all dem ergänzend noch ein 
wenig kulturelle Bereicherung wünscht, wird 
im Hochsauerland ebenfalls schnell fündig. 
Schlösser, Museen und Heimatstuben laden 
ebenso ein, erkundet und entdeckt zu wer-
den wie verschiedene Freizeit- und Themen-
parks. Oder eben auch die vielen schmuck 
herausgeputzten Städte und Städtchen des 
Hochsauerlands mit ihren vielen Fachwerk-
häusern. Eines schöner als das andere. Unter 
denen sich dann angenehmerweise so manch 
eines als einladende Gaststube hervortut und 
den hungrigen Ausflügler dazu einlädt, einen 
Blick in die regionale Speisekarte mit ihren 
erlesenen Spezialitäten zu werfen…

Hochsauerland? Lohnt sich!

Natur, Erholung, 
Freizeitfreuden

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

DAS HOCHSAUERLAND ALS REISEZIEL ERLEBEN, HEISST EINE VIELFALT AN NATUR UND KULTUR ZU ENTDECKEN, SPORTLICH 
AKTIV ZU WERDEN ODER ZU ENTSPANNEN – vor allem aber die Müh(l)en des heimischen Alltags in den Urlaub zu 
schicken.
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WANDERER ERKUNDEN 
SAUERLAND-HÖHENPFLUG

Buchung und Informationen: 
plustouristik GmbH

Reisebüro Gera Mitte 
Sorge 36, Gera 
Tel.: 0365 - 773 654 07

Reisebüro Gera Wiesestraße 
Wiesestr. 171, Gera 
Tel.: 0365 - 730 07 97

Reisebüro am Burgplatz 
Am Burgplatz 10, Greiz 
Tel.: 03661 - 671 012

www.plustouristik.de

GRAVELBIKER IM SAUERLAND

April 2023
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Das Grundstück ist das Fundament für eine 
glückliche Zukunft in den eigenen vier Wän-
den. Das richtige zu finden, braucht Zeit und 
gute Planung. Bevor die Suche startet, sollte 
das Budget für den Bauplatz feststehen. Au-
ßerdem kann eine Checkliste mit den wich-
tigsten persönlichen Kriterien wie etwa Lage, 
Größe und Entfernungen zu Arbeit und Schule 
helfen, denn: Das optimale Grundstück sieht 
für jede Familie anders aus. Überlegen Sie 
sich in diesem Zusammenhang auch, wo Sie 
kompromissbereit sind. Es gibt verschiede-
ne Wege, an ein Baugrundstück zu kommen. 
Neben Immobilienportalen und ortsansässi-
gen Maklern kann auch eine Anfrage beim 
Stadt- oder Gemeindebauamt hilfreich sein. 
Lohnenswert ist es in jedem Fall, Bauplätze 
auf eigene Faust zu finden – etwa beim sonn-
täglichen Spaziergang durch Bau- und Wohn-
gebiete. Gerade in Städten ist Bauland eher 
rar. Hier empfiehlt sich, selbst Suchannoncen 

in Anzeigenblättern aufzugeben. Häufig ver-
markten auch Bauträger Grundstücke. Wenn 
etwas Passendes gefunden wurde, wird es 
richtig spannend, denn nicht jedes Grund-
stück ist Bauland und nicht überall darf das 
Traumhaus auch gebaut werden. Daher emp-
fiehlt es sich, bei Grundstückssuche und -kauf 
einen Experten an der Seite zu haben.

Jetzt zum Info-Abend anmelden:
www.happy-haus-bau.de/veranstaltung

Mehr Tipps zur Grundstückssuche:
www.happy-haus-bau.de/grundstueck

| MARKT |

Den optimalen 
Bauplatz 
finden

HAPPY HAUS BAU GmbH 
Town & Country Lizenzpartner 
Musterhaus Gera 
Arminiusstraße 60, 07548 Gera 
Telefon: 0365 - 8326827 
E-Mail: info@happy-haus-bau.de

TIPP VOM FACHANWALT FÜR 
ARBEITSRECHT, LARS HAUSIGK

11www.07-thueringen.de

Manchmal ist es sehr spannend, was Inhalt 
von Tarifverträgen ist und worüber Parteien 
streiten. In einem kürzlich vom Bundesar-
beitsgericht (BAG) entschiedenen Fall ging 
es um eine Regelung in einem Haustarifver-
trag, wo sich der Arbeitgeber bis zu einem 
bestimmten Datum zu einer Sanierung von 
Dusche und WC verpflichtete, andernfalls 
erfolge ab dem Tag nach Fristablauf eine 
Lohnerhöhung um 0,5%. Der Arbeitgeber war 
zum Ablauf der vereinbarten Frist mit der 
Sanierung nicht vollständig fertig geworden, 
weshalb ein Mitarbeiter die Lohnerhöhung 
einklagte. Während das Arbeitsgericht die 
Regelung bzgl. der Lohnerhöhung als unwirk-
same Vertragsstrafe ansah und das Landesar-
beitsgericht auch eine Vertragsstrafe annahm, 
die zwar wirksam, aber unangemessen hoch 
sei und dem Kläger eine Lohnerhöhung nur 
um 0,1% zugestand, gab das BAG dem Kläger 
in vollem Umfang recht. Es handele sich gera-
de nicht um eine Vertragsstrafe, sondern die 
nicht erfolgte Sanierung sei schlicht eine Be-
dingung für die tariflich vereinbarte Entgelt-
erhöhung, die zum vereinbarten Zeitpunkt 
vorgelegen habe. Daher müsse der Arbeitge-
ber auch so wie im Tarifvertrag vereinbart 
zahlen. Ein Urteil, das im Gegensatz zu den 
Urteilen der ersten und zweiten Instanz si-
cherlich deutlich nachvollziehbarer ist…

ANZEIGE

Lars Hausigk . Rechtsanwalt 
Hofwiesenpark 10, 07548 Gera 
Telefon: 0365 - 833 48 34 
E-Mail: hausigk@thorwart.de

www.thorwart.de

| RECHT |

Toiletten- 
sanierung & 
Arbeitsentgelt

ANZEIGE

Thüringens größter Kletterpark, der KOALA 
in Münchenbersdorf, präsentiert sich seit 
dem 30. März wieder frisch und munter allen 
abenteuerlustigen Familien und kletterfreu-
digen Gästen. Das Kletterparadies in luftiger 
Höhe bietet für jeden Anlass, jeden Anspruch 
und fast jedes Alter ein unvergessliches 
Abenteuer in freier Natur. Groß und Klein 
können auf 14 Parcours mit 183 Elementen auf 
1,8 Kilometern über schwankende Brücken 
balancieren oder sich von Baum zu Baum 
schwingen. Die Kletterhöhen liegen zwischen 
0,3 und 14 Metern. Klettern kann man bereits 
ab einer Körpergröße von 100 cm. Auch die 
Kleineren müssen nicht am Boden bleiben. 

Für Mädchen und Jungen ab zwei Jahre gibt 
es den Parcours »Zwergnase«, auf dem die 
Eltern sie sichern können. Also: Auf geht’s – 
einmal Tarzan sein!

| FREIZEIT |

Kletterwald Koala Münchenbernsdorf 
A9 Abfahrt Lederhose 
(Kreisverkehr Neuensorga) 
Tel.: 0174 - 921 61 38

Ab 30.3. geöffnet - Donnerstag - Sonntag 
In den Ferien: Montag - Sonntag

NEU: Bogenschießen im 3D-Bogenparcours

Öffnungszeiten: 
www.kletterwald-koala.de

Abenteuer Klettern erleben

ANZEIGE

THÜRINGENS GRÖSSTER KLETTERPARK ist in die Saison gestartet.

TIPP VOM HAUSKAUFBERATER 
UND EIGENHEIMEXPERTEN, 
THOMAS LANTZSCH
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SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0

Qualität, die mich bewegt.

Besuchen Sie uns  – wir beraten Sie gern!
www.petters-orthopaedie.de

y		Orthopädische Schuhe  
y			Individuelle Einlagen  
y		Diabetesversorgung  
y		Feine Maßschuhe  
y		Bewegungsanalyse 
y	Prothesen  

y	Orthesen  
y		Kompressionsversorgung  
y		Brandverletztenversorgung
y	Bandagen 
y	Epithesenversorgung		 
y	Medizinische Mieder

Jetzt 

Oticon More™ – 

Hörsysteme 

kennen- 

lernen

die ganze Perspektive  
des natürlichen Hörens!

Weltweit einzigartig:

Weltweit erstes Hörsystem mit Zugang  
zu 12 Millionen Klang-Szenen:

     Einzigartig: DNN-Technologie direkt im Hörsystem

      Leistungsstark: Lithium-Ionen-Akku  
für einen energiereichen Tag

      Vernetzt: Direktes Streaming von  
iPhone® und Android™-Geräten

ALi A5 Anz B2C More.indd   1ALi A5 Anz B2C More.indd   1 16.10.20   14:5416.10.20   14:54

Lutz Werner Hörakustiker 
Johannes-R.-Becher-Str. 1 

07546 Gera
Telefon: 0365/8302431

office@hoergeraete-werner.de
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April 2023

Mit gleich zwei Streifen kom-
men Filmemacher nach Gera, 
um mit dem Publikum einen 
Blick in die Vergangenheit zu 
werfen. Da ist zum einen Regis-
seur Christian Bäucker (*1980 in 
Eisenhüttenstadt), der für den 
Film Heimatkunde in seine seit 
1997 leerstehende alte Schule im 
brandenburgischen Bärenklau 
zurückkehrte. Sein Ziel: Unter-
suchen der DDR-Schulerziehung 
anhand der Reflexion eigener 
und Erfahrungen seines Umfel-
des. Er wertet u.a. in der Schule 
noch vorhandene Materialien 
aus, befragt ehemalige Lehrer 
und Schüler. In den Gesprächen 
wird deutlich, wie die kindliche 
Psyche systematisch manipuliert 
wurde. Und er ist überrascht, 
dass einige ehemalige Lehrkräfte 
bis heute wenig kritisch auf das 
sozialistische Erziehungssystem 
blicken. 

Um die DDR-Musikszene dreht 
sich der Film Unter Brüdern - 
Rock und Pop aus dem Osten 
von Michael Rauhut und Tom 
Franke. Musik aus den »Bruder-
ländern« spielte in der DDR eine 
große Rolle. Staatlicher Rund-
funk und »Amiga« produzierten 
deutsche Versionen der Hits des 

Ostblocks. Auch auf den Konzert-
bühnen konnte man die Stars von 
nebenan häufig erleben. Beson-
ders beliebt waren Gäste aus Un-
garn und Polen. Etwa die ungari-
sche Sängerin Zsuzsa Koncz, die 
in den 1960er Jahren mit ihren 
Landsleuten von Omega, der po-
pulärsten Rockband des Ostens, 
zusammenarbeitete. An Czesław 
Niemen, den größten polnischen 
Rockstar, erinnert Keyboarder 
Józef Skrzek. 

Vom umgekehrten Weg, den 
Tourneen der Puhdys durch die 
»Bruderländer«, berichtet Dieter 
Birr. Der Film fängt ein letztes 
Wiedersehen mit seinem Freund 
János Kóbor, dem Frontmann von 
Omega, ein. (ule)

Film. Heimatkunde 
13.04.2023, 18 Uhr 
Danach: Gespräch mit 
Christian Bäucker

Film. Unter Brüdern 
18.04.2023, 18 Uhr

Danach: Gespräch mit 
Michael Rauhut und Tom 
Franke

Metropolkino Gera

www.torhaus-gera.de

| FILME |

GEDENKSTÄTTE AMTHORDURCHGANG UND METROPOL-
KINO GERA laden zu filmischer Erinnerung und Gesprä-
chen mit den Regisseuren.

Cineastischer 
Blick zurück
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Zwei ganz unterschiedliche Ta-
gestouren offerieren die Gäste-
führer der Stadt Gera im April. 
Ziel der einen ist die Ausstellung 
»Reiternomaden in Europa - Hun-
nen, Awaren, Ungarn« im Lan-
desmuseum für Vorgeschichte 
Halle/Saale. Die Schau führt in 
die frühmittelalterlichen Reiche 
genannter Reiternomaden, ihre 
Geschichte und zu ihren archäo-
logischen Hinterlassenschaften. 
Sie bietet mit herausragenden 
Exponaten erstmals eine verglei-
chende Betrachtung dieser Kul-
turen, die trotz vieler Parallelen 
auch beträchtliche Unterschiede 
in ihren Strukturen, Gebräuchen 
und Hinterlassenschaften auf-
wiesen. 

Am Nachmittag geht es weiter 
ins Schokoladenmuseum der Hal-
loren, der 1804 gegründeten ältes-
ten Schokoladenfabrik Deutsch-
lands. Bei einem individuellen 
Rundgang durch die Erlebniswelt 
der Halloren kann man Interes-
santes zur Schokoladenherstel-
lung erfahren, aber auch das 
bekannte Schokoladenzimmer 
betrachten.  

Eine Fahrt zu Osterbrunnen in 
Ostthüringen gehört zum traditi-
onellen Angebot der Gästeführer. 
Mit bunten Eiern und viel Grün 
geschmückte Wasserspender zu 
Ostern gibt es seit reichlich 100 
Jahren. Die unterhaltsame Reise 

führt durch Orte mit liebevoll 
und vielseitig gestalteten Oster-
brunnen, Osterkronen, Osterei-
ern und Osterhasen entlang der 
vielen Straßendörfer. Liebevoll 
gestaltete Ausstellungen, ge-
schmückte Brunnen, Verkaufs-
stände und Märkte rund ums Ös-
terliche können bestaunt werden.
 (ksc)

| TAGESTOUREN |
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Reiternomaden 
und Osterbrunnen
MIT DEN GERAER GÄSTEFÜHRERN ZU HUNNEN, AWAREN, 
UNGARN NACH HALLE UND INS DORTIGE SCHOKOLADEN-
MUSEUM DER HALLOREN – Fahrt auch zu Osterbrunnen in 
Ostthüringen.

Tagestouren 
Gästeführer Gera

Osterbrunnen in 
Ostthüringen 
12.04.2023, Start 10 Uhr

Anmeldeschluss: 08.04.2023

Tickets unter: 
Tel.: 0175 - 528 19 49 oder 
karin.schumann@gmx.de

Gera Information,  
Brendel`s Buchhandlung

Reiternomaden und 
Schokolade – Halle/Saale 
22.04.2023, Start 9 Uhr

Anmeldung/Buchung: 
Gera Information

jeweils Heinrichstraße, 
Bussteig R

www.gaestefuehrung-
gera.de

GROẞES HAUS GERA
FR 21. APR 2023 · 19:30 | DO 27. APR 2023 · 18:00
SA 29. APR 2023 · 19:30 ZUM LETZTEN MAL

D I E
P A S S A G I E R I N

N O M I N I E R T  F Ü R  D E N  D E U T S C H E N  T H E AT E R P R E I S  2 0 1 9N O M I N I E R T  F Ü R  D E N  D E U T S C H E N  T H E AT E R P R E I S  2 0 1 9

Oper von Mieczysław Weinberg

G

29. 04.- 01.05.23

GERAER 

HOFWIESEN 
PARKFEST

Das Familien-Festwochenende
in Geras schönstem Park!

Programm online unter: 
www.hofwiesenparkfest.de 
und an vielen Auslagestellen!

SCHOKOLADENZIMMER
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Manchmal geht die Überlieferung von Kunst-
schätzen eigenwillige Wege. In diesem Fall 
handelt es sich um einen Bestand erlesener 
Schabkunstblätter nach Gemälden des sei-
nerzeit beliebtesten Porträtmalers auf den 
britischen Inseln: Joshua Reynolds (1723-1792). 
Sein Stil ließ ihn schnell zum gefragtesten 
Porträtisten des englischen Adels aufsteigen. 
Dabei nutzt er genial auch die Landschaft als 
Ausdrucksmittel, um Charakter und Tempe-
rament des Porträtierten zu veranschauli-
chen, so dass sie zum Spiegel der seelischen 
Verfassung wird. Oft noch im Entstehungs-
jahr seiner Bildnisse wurden Stichrepro-
duktionen in der aufwendigen, aber für die 
Wiedergabe von Gemälden ideal geeigneten 
Schabkunsttechnik angefertigt.

Doch was hat das mit Greiz zu tun? Eine 
englische Königstochter legte sich eine große 
Sammlung dieser Blätter an. Als sie einen 

Landgrafen von Hessen-Homburg heiratete, 
nahm sie die Sammlung mit. Selbst kinderlos, 
vermachte sie den außergewöhnlichen Besitz 
einer Nichte, die mit einem reußischen Prin-
zen der älteren, also Greizer Linie verheiratet 
war. So befindet sich seit Mitte des 19. Jahr-
hundert der lange Zeit unerkannte Schatz in 
Greiz.

Der 300. Geburtstag des Malers ist ein 
willkommener Anlass, eine Auswahl der 
schönsten Blätter ans Licht zu holen. Eine ent-
sprechende Ausstellung vereint 96 Original-
grafiken - Schabkunstblätter nach Gemälden 
von Reynolds und einiger anderer Künstler. 
Hinzu kommen historische Buchausgaben 
englischer Schriftsteller des 18. Jahrhunderts. 
Es handelt sich um die größte Exposition zum 
300. Geburtstagsjubiläum des Malers auf 
dem Kontinent. (uhä)

Ausstellung. Joshua Reynolds und 
das Bild des englischen Adels 
bis 03.09.2023, Di - So: 10 - 17 Uhr 
Oster- und Pfingstmontag geöffnet 
Führung: 01.04., 15 Uhr

Sommerpalais Greiz

www.sommerpalais-greiz.de

| AUSSTELLUNG |

SOMMERPALAIS GREIZ PRÄSENTIERT MIT »JOSHUA REYNOLDS UND DAS BILD 
DES ENGLISCHEN ADELS« die größte Ausstellung in Europa anlässlich des 
300. Geburtstages des Künstlers.

Landschaft als 
Seelen-Spiegel
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JOSHUA REYNOLDS: BILDNIS 
DER COUNTESS OF DERBY, 
SCHABKUNSTBLATT VON 
WILLIAM DICKINSON, UM 1775

April 2023
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Mehr muss Torsten Schwengber eigentlich 
nicht sagen. Der Ingenieur hat die TS Fahrzeug-
technik und TS BusCamp in Weida gegründet. 
Er lebt und liebt das Campen; das Gefühl von 
Freiheit und Unabhängigkeit. Zugegeben, auf 
recht kleinem Raum. Doch wer sagt, dass das 
eine Einschränkung sein muss? Reduktion auf 
das Wesentliche – handwerklich perfekt ver-
packt genauso, wie die künftigen Urlauber es 
brauchen. Das sind Camperbusse, die in Weida 
gefertigt werden. Direkt an der B 175 steht eine 
riesige schwarze Halle. Aus den »Grundge-
rüsten« – von VW bis Mercedes – werden dort 
Camperträume verwirklicht.

Nicht nur der Chef, fast alle Mitarbeiter sind 
leidenschaftliche Camper. Von ihren Erfahrun-
gen profitieren die Kunden. »So haben wir statt 
der typischen Schiebetür am Mercedes Benz 
Sprinter eine normale Tür eingebaut. Das sorgt 
für Ruhe und mehr Platz. Und das gibt es nur 
bei uns. Die Duschkabine in den von uns aus-
gebauten Campern kann mit einem Handgriff 
ausgezogen werden und wird so ein wahres 

Platzwunder«, schwärmt Torsten Schwengber. 
Auf den Dächern der T6.1 Ausbauten bleibt das 
originale VW-Aufstelldach; kein billiger Ersatz. 
Weil die Camper-Leidenschaft auch bei den 
Best Agern anhält, hat die TS BusCamp einen 
flachen Einstieg in den Bus entwickelt. Und 
aus dem riesigen Panoramafenster im Fiat Tipi 
kann man sozusagen Landschaftskino genie-
ßen. Man spürt: bei der TS BusCamp arbeiten 
Menschen mit Leidenschaft für das Besondere. 
Die 40 Mitarbeiter sind allesamt Experten auf 
ihrem Gebiet: vom Karosseriebauer über den 
Möbeltischler bis zum Lackierer und Polsterer 
u.v.m. Ein eingespieltes Team, das übrigens 
noch Verstärkung sucht. Tüftler und Experten, 
die Handwerk leben und lieben. Auch gern 
Quereinsteiger. Hauptsache, sie sind für das 
Besondere zu haben. »Denn wir bauen nicht 
nach, was die breite Masse hat«, ist Torsten 
Schwengber stolz. In der Manufaktur werden 
hochwertige Materialien verwendet, perfekt 
handwerklich zusammengefügt. Genau das, 
was der Kunde möchte. Sei es eine große Liege-
fläche, eine kleinere Küche oder eine leistungs-
fähige Standheizung. Camperfreunde können 
sich direkt in Weida anschauen, was alles 
möglich ist und gemeinsam mit den Fachleuten 
entscheiden, was jeder in seinem Camper tat-
sächlich braucht. Kurzentschlossene können 
ihren Traumcamper sogar gleich mitnehmen. 
Für den individuellen Ausbau allerdings muss 
man ein paar Monate Wartezeit einplanen. Es 
ist eben hochwertige und maßgefertige Hand-
arbeit; nach neuesten technischen Standards 

und natürlich von der DEKRA abgenommen. 
»Hier leben wir unsere Fahrzeugbauerfahrung 
richtig aus. Die TS BusCamp ist in Teilen aus 
dem KIW in Gera hervorgegangen. Die Tradi-
tion des Fahrzeugbaus lebt weiter in der Re-
gion in Weida«, ist Torsten Schwengber stolz. 
Gebaut werden dort übrigens  auch kleine 
Stadt- und Bürgerbusse, natürlich barrierefrei. 
Die fahren inzwischen im gesamten deutsch-
sprachigen Raum. Mit dieser Fahrzeugbau-
kompetenz war es nur logisch, dass in Weida 
nunmehr auch Camper ausgebaut werden. 
Dabei können die Handwerker ausgefallenste 
Wünsche umsetzen. So haben sie zum Beispiel 
einen zehn Meter langen Reisebus zum Cam-
per umgebaut. Der soll demnächst auf Weltrei-
se gehen. »Die meisten Camper wollen autark 
sein; mehrere Tage abseits der Straße leben. 
Klar, dass da ein Allradantrieb dazu gehört 
oder das Solarpanel auf dem Dach.« Für die 
Experten der Campermanufaktur ist alles mög-
lich, was der Kunde für sein Campingerlebnis 
braucht. Egal ob es der Kurztrip an die Auma-
talsperre ist –übrigens eine Empfehlung von 
Torsten Schwengber- oder der lange Trip durch 
Europa. Mit einem TS Camperbus hat man sein 
Zuhause immer dabei. Ohne unnötigen Ballast 
aber mit genau dem Luxus, den jeder braucht. 
Nicht mehr. Nicht weniger.
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TS BusCamp GmbH 
In den Nonnenfeldern 4, 07570 Weida

www.ts-buscamp.de

| FREIZEIT |

Wenn ich den Zündschlüssel 
umdrehe, bin ich im Urlaub!

ANZEIGE
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Wer am letzten April-Wochenende in Pößneck 
unterwegs ist, kann so ganz nebenbei auch 
einen Spaziergang durch die Esskulturen rund 
um den Globus unternehmen. Dann nämlich 
verwandelt das 1. Pößnecker Food & Musik-Fes-
tival die dortige Shedhalle samt Außenareal in 

eine urbane Oase des Genusses, in der die Be-
sucher von den Händlern mit den unterschied-
lichsten Köstlichkeiten verwöhnt werden.

15 Food-Trucks aus einem Umkreis von 100 
Kilometern werden die Gäste mit nationalen 

wie internationalen Köstlichkeiten verwöhnen. 
Von herzhaft bis süß gibt es alles, was der Gau-
men begehrt, auch Vegetarisches. Lecker zube-
reitete Pulled Beef Burger, Smoked Lachs Bur-
ger, Vegane Burger, Churros, Spiesse, Falafel, 
sowie Spiess/Mutz-Braten gehören dazu – alles 
handgemacht aus regionalen Produkten.

Auch das »Drumherum« kann sich sehen 
lassen. So können sich die Kids auf Animation, 
Hüpfburgen, Schminken und Disco sowie Stel-
zenläufer freuen. Mit dabei sind Vereine wie 
der VfB Pössneck, Feuerwehr, Kindergarten 
Nimritz und Aerobic-Gruppe, die neben Spaß 
und Spiel auch Würstchen und Kuchen offerie-
ren. Zudem bietet die DenkMahl Rösterei am 
Sonntag zum Tag der offenen Tür Rundgänge 
und Verköstigungen an.

Über Köstlichkeiten für den Gaumen hinaus 
bietet das integrierte Music-Festival Streichel-
einheiten für die Seele. Während am Freitag-
abend unter anderem Legenden der elektroni-
schen Musik wie Booka Shade, Dapayk Solo, 
Luna City Express für Stimmung sorgen, geht 
abends darauf bei Musik der 80er und 90er so-
wie Schlagern die Post ab. Mit Stereoact wird 
der momentan angesagteste Act in Deutsch-
land ebenso einheizen wie DIA Plattenpussys 
oder Patrick Börsch. (ule)
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| GENUSS & MUSIK |

Essen rund 
um die Welt
1. PÖSSNECKER FOOD & MUSIC FESTI-
VAL BIETET NATIONALE UND INTER-
NATIONALE, TRADITIONELLE WIE VE-
GANE SPEISEN – Elektronische Musik, 
DJ's und Schlager zum nächtlichen 
Ausklang.

1. Pössnecker Food & Music Festival 
28. - 30.04.2023

28.04., 17 - 23 Uhr 
29.04., 11 - 23 Uhr 
30.04., 11 - 19 Uhr

Eintritt frei

Music-Festival 
28. & 29.04., ab 22 Uhr 
ab 18 Jahren 
Tickets im Vvk: 20 €

Shedhalle, 07381 Pössneck

www.alteskraftwerk.ch

April 2023

ANZEIGE
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Sie gehen weg wie die sprichwört-
lichen warmen Semmeln, die Akt-
kalender, die der in Zeulenroda 
ansässige Fotograf Rudolf Richert 
seit nunmehr 27 Jahren herausgibt. 
Die Fotos für den gerade aktuellen 
hat er im Städtischen Museum 
Zeulenroda aufgenommen. Das 
präsentiert derzeit in der Ausstel-
lung »Und ewig lockt das Weib« 
Aktfotografien von Richerts aus 50 
Jahren. 

1951 in Altenburg geboren, stu-
dierte er von 1970 bis 1974 in Leip-
zig. Seit seiner Jugend beschäftigt 
er sich intensiv mit Aktfotografie. 
Bereits 1972 veröffentlichte er erst-
mals eines seiner Fotos bei einem 
Wettbewerb im damaligen »Foto-
kinomagazin« und gewann gleich 
den 1. Preis. Seine erste eigene 
Aktschau präsentierte er 1986 in 
Zeulenroda. Es folgten unzählige 
Personalausstellungen im In- und 
Ausland. Darüber hinaus beteiligte 
er sich an nationalen wie interna-
tionalen Expositionen und Wettbe-
werben, unter anderem in Krakau, 
Turin und Helsinki sowie an einer 
von der Euregio Egrensis in Cheb 
ausgerichteten Fotoschau. (tgr/ule)
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AUF'S IPHONE ALS APP:
1. Öffnen Sie mit Safari die Website:
www.07-thueringen.de
2. Unten in der Mitte (in der Symbolleiste) auf das »Tei-

len-Symbol« klicken, es ist das Viereck, Pfeil nach oben. 
Nach unten scrollen und auf »Zum Home-Bildschirm« hin-
zufügen klicken.

3. Nun können Sie die »07-App« noch mit einem eige-
nen Text, z.B. 07-Thueringen ersetzen. Das Icon/Symbol für 
die Applikation wird automatisch angelegt bzw. von unserer 
07-Webseite übernommen.

| KURZANLEITUNG |

07-Online-Terminkalender auf's Handy
LADEN SIE SICH DEN 07-ONLINE-TERMINKALENDER EINFACH ALS APP AUF´S HANDY: Termine, Veranstaltungen, 
Führungen, Freizeit und lokale Angebote aus Gera, dem Landkreis, Ostthüringen und über den Ostthüringer 
Tellerrand hinaus.

AUF'S ANDROID ALS APP:
1. Öffnen Sie mit Google Chrome die Seite
www.07-thueringen.de
2. Klicken Sie nun oben rechts auf die drei Punkte und 

dann auf den Menüpunkt »Zum Startbildschirm zufügen«. 
Diesen bitte auswählen.

3. Nun können Sie die »07-App« noch mit einem eigenen 
Text, z.B. »07« ersetzen. Das Icon/Symbol für die Applikati-
on wird automatisch angelegt bzw. von unserer 07-Webseite 
übernommen.

| AUSSTELLUNG |

»Und ewig lockt 
das Weib«
AUSSTELLUNG ZU 50 JAHREN AKTFOTOGRAFIE von Rudolf 
Richert im Museum Zeulenroda.

Ausstellung. 
»Und ewig lockt das Weib« 
bis 29.05.2023

Mi+Fr: 9 - 16 Uhr 
Do: 9 - 18 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 13 - 17 Uhr

Städtisches Museum 
Zeulenroda

www.zeulenroda- 
triebes.de

Königin der Hebriden – so wird 
die kleine schottische Insel Islay 
genannt, die eng mit dem Single 
Malt Whisky verknüpft wird. Auf 
Islay sind neun Brennereien ak-
tiv, und sie zählen zu den wohl 
berühmtesten Destillerien über-
haupt. Islay steht für sehr mar-
kante und torfige, aber auch für 
elegante rauchfreie Whiskys. Je-
denfalls bilden sie in der Welt der 
Whiskys einen eigenen Kosmos.
In diese Welt entführt Udo Sonn-
tag die Teilnehmer des Tastings. 
Er kennt nicht nur die Insel 
sehr gut, sondern vor allem die 
Menschen, die diese Whiskys 
mit Leidenschaft und Hingabe 
brennen. Zudem hat er Islay als 
Autor schon bildreich beschrie-
ben. Unter anderem ist er der 
Biograph von Whisky-Legende 

Jim McEwan, der wie kein an-
derer die Whisky-Welt geprägt 
hat. Tauchen Sie also ein in die 
Faszination Islay und hören Sie 
die Geschichten hinter den »Was-
sern des Lebens«. Danach werden 
Sie verstehen, warum eben diese 
Whiskys so einzigartig sind und 
nirgendwo sonst ihre Heimat ha-
ben können. (uso/ule)

| GENUSS |

TASTING VON ISLAY-WHISKYS in der Waldmeisterei Gera 
mit Udo Sonntag.

Ein ganz 
besonderer Kosmos

Whisky-Tasting 
28.04.2023, 18 Uhr

Tasting, 3-Gang-Menü, 
1 Fl. Wasser 
pro Person 99 €

Restaurant 
Waldmeisterei Gera 
Am Stadtwald 4, 07548 Gera

www.tastingwithudo.de 
www.waldmeisterei.de
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Nach Goethes Faust reiten die 
Hexen alljährlich zur Walpur-
gisnacht zum Brocken, um in 
diesen einzigartig schauerlichen 
Stunden gemeinsam zu hexen 
und in den Sommer zu tanzen. 
Es ist jene Nacht zum 1. Mai, an 
dem die Benediktiner-Äbtissin 
Walpurga einst heilig gesprochen 
wurde. 

Und damit ein jedermann es 
den Hexen und all den anderen 
tanzenden Menschen gleichtun 
kann, gibt die Tanzschule Schul-
ze an diesem Abend ein großes 
Fest mit Feuerschalen, Kerzen-
schein und Hexenshow. Alle, die 

das Tanzbein schwingen oder 
einfach nur ein paar schöne 
Stunden erleben wollen, sind zu 
dieser geselligen Partynacht ein-
geladen. Außerdem gibt es bestes 
Thüringer Rosterfleisch vom Koh-
legrill. Es ist also für alles gesorgt.

Party zur Walpurgisnacht 
30.04.2023, 19 Uhr

Tanzschule Schulze 
Friedrich-Naumann-Platz 3, 
07548 Gera 
Tickets: 23 €/Person 
inkl. 2 Roster

www.tanzschule-schulze.de

| EVENT |

PARTY ZUR WALPURGISNACHT in Geras Tanzschule 
Schulze.

Tanzbein 
schwingen & feiern!

Schauen, genießen, kaufen oder 
sich einfach nur treiben las-
sen – das ist am dritten April-
Wochenende bei den »Kreativen 
Frühlingstagen« auf Schloss Ron-

neburg möglich. Dieser Markt 
ist ein Muss für alle Familien, 
GartenliebhaberInnen, Freizeit-
handwerkerInnen, Kreative und 
Interessierte. Lassen Sie sich 
überraschen und freuen sich auf 
Vorführungen und Handgemach-
tem der KunsthandwerkerInnen 
und KünstlerInnen. 

Schauen Sie ihnen über die 
Schulter und lassen Sie sich zum 
Mit- und Nachmachen inspirie-
ren.

Höhepunkte der Veranstal-
tung stellen die Vorführungen 
der Glaskünstlerin Anja Stötzer 
aus Chursdorf dar. Sie arbeitet 
vor Ort und erfüllt gerne direkt 
kleine Wünsche aus Glas. 

Aktuelle Gartentrends und 
-accessoires sowie Vorträge und 
Beratungen zur Pflanzenverwen-
dung und Gartengestaltung durch 

Landschaftsarchitekten ergänzen 
das Kulturprogramm dieser Ver-
anstaltung. 

»Starke Geschichten für starke 
Kinder« erzählt die Geschichten-

erzählerin »Tante Luna« in Be-
gleitung ihres treuen, vierbeini-
gen Gefährten »Aramis Arthur«. 

Vielfältige Mitmach-Angebote 
für Groß und Klein, Live-Musik 
und kulinarische Spezialitäten 
runden diese Familien-Veranstal-
tung auf dem Schlosshof ab.

Kreative Frühlingstage 
15./16.04.2023, 10 - 18 Uhr

Schloss Ronneburg 
Schlossstraße 19 
07580 Ronneburg

Eintritt: 5 €; 
Kinder bis 12 J.: frei 
Familienkarte (Eltern mit 
Kindern bis 12 J.): 9 €

Infos & weitere Termine: 
www.a-allerlei- 
kreativteam.de

| EVENT |

HANDGEMACHTES - LIFESTYLE - GARTEN – auf Schloss 
Ronneburg.

Kreative 
Frühlingstage

ANZEIGE
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NEU in Gera: Biobackwaren aus Gera
Biobackwerk GmbH

Produktion: Erich-Mühsam-Str. 7 - Gera
Filiale: Wiesestr. 38 – Gera

ANZEIGE
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2023 begann für Pierre Geyer und Carsten 
Breitbarth mit einem Jubiläum: Vor 20 Jahren 
gründeten die Fachinformatiker die next.mo-
tion OHG in Gera. Heute beschäftigen sie ein 
20-köpfiges Expertenteam. Während das von 
Breitbarth verantwortete IT-Systemhaus regi-
onale Firmen bei der Einrichtung, Verwaltung 
und Modernisierung ihrer IT-Infrastrukturen 
unterstützt, entwickelt und programmiert die 
Kreativagentur unter Leitung von Pierre Gey-
er Onlineauftritte und Shops für regionale und 
bundesweite Projekte wie etwa das Bildportal 
der Deutschen Presseagentur. Aktuell konzen-
triere man sich verstärkt auf die Beratung von 
Unternehmen und öffentlichen Institutionen, 
die sich für die Digitalisierung und Automa-
tisierung von Prozessen oder die Modernisie-
rung ihrer Onlinepräsenz interessieren. Viel 
Energie fließe etwa in den Webrelaunch der 
Stadt Gera und den Bundeswettbewerb »Ju-
gend musiziert«. 

Mit dem Erfolg des Geraer IT-Spezialisten, 
der letztes Jahr seinen Umsatz um 30 Prozent 
steigern konnte, entstehen neue Herausforde-
rungen: »Unser Unternehmen befindet sich im 
Wandel, denn wir wollen und müssen weiter 
wachsen«, betont Geyer. So habe man sich 
zum Ziel gesetzt, das Team in den kommen-
den zwei Jahren breiter aufzustellen, um die 
gestiegene Nachfrage auszuschöpfen und die 
Marktposition zu stärken.

Mitarbeitergewinnung und -bindung hat 
strategische Priorität
Die Entwicklung vom Startup zum hochspe-
zialisierten IT-Dienstleister sei nur durch das 
Team qualifizierter und engagierter Mitarbei-
tenden möglich gewesen, resümiert Carsten 
Breitbarth. Während IT-Agenturen heute ger-
ne auf Bällebad und Kickertisch setzen, um Ar-
beitnehmer zu binden, konzentriert sich next.
motion vor allem auf spannende Projekte und 
Flexibilität. »Wir wollen, dass unsere Mitar-
beiter kreativ sein können. Dazu braucht es 
neben sinnstiftenden Aufgaben auch Gestal-
tungsfreiheit«, ist Breitbarth überzeugt. Ent-
sprechende Rahmenbedingungen wurden in 
den vergangenen Jahren geschaffen. Aktuell 
arbeiten rund 70 Prozent der Mitarbeitenden 
im Home Office; mit einigen von ihnen erfolgt 
die Zusammenarbeit ausschließlich online. 
Außerdem können sie sich ihre Zeit wei-

testgehend frei einteilen. »In der IT-Branche 
leiden Arbeitnehmer häufig unter Zeitdruck 
und leisten Überstunden, um Deadlines ein-
zuhalten und Projekte zu wuppen. Das wol-
len wir vermeiden. Planung ist das A und O. 
Und der regelmäßige Austausch mit unseren 
Kunden«, erklärt Geyer. Gleichzeitig sei dank 
klarer Prozesse und der Automatisierung von 
Entwicklungsumgebungen ein hohes Maß an 
Effizienz für die Softwareentwickler und Ad-
ministratoren gegeben. Großen Wert legt man 
bei next.motion auf die fachliche Kompetenz 
aller Mitarbeitenden. Zur Förderung jedes 
Einzelnen stehe pro Geschäftsjahr ein festes 
Weiterbildungsbudget zur Verfügung. Dane-
ben ginge es immer auch um die Stärkung des 
Teamgeists: »Gerade mit Blick auf das Arbei-
ten im Home Office ist es uns wichtig, dass 
wir auch außerhalb des Büroalltags zusam-
menkommen, etwa in Form von Teamevents, 
die alle organisieren«, so Geyer.  

Mehr Informationen zu Karrieremöglichkei-
ten bei next.motion:

www.next-motion.de/jobs

| MARKT |

Konsequente Ausrichtung auf Wachstum
DER GERAER IT-SPEZIALIST NEXT.MOTION will Mitarbeiterzahl verdoppeln.

ANZEIGE
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next.motion OHG 
Kreativagentur und IT-Systemhaus 
Gagarinstraße 92, 07545 Gera

www.next-motion.de
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anzeige motorgeräte

Mit dem Namen Disney verbindet sich seit 
Generationen ein ganzes Universum. Ob un-
ter Wasser oder auf hoher See, in den Weiten 
des Universums oder im Kinderzimmer: Die 
Geschichten gehen ans Herz und berühren 
Menschen - immer begleitet von großartigen 
oftmals Oscar® prämierten Melodien und Lie-
dern. Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums 
der Walt Disney Company tourt »Disney 100: 
The Concert« durch ganz Europa – und bringt 
eben diese musikalischen Highlights in erst-
klassiger Besetzung auf die Bühne.

Anton Zetterholm, Kristina Love, Roberta 
Valentini, Gonzalo Campos López und Charlie 
Burn präsentieren gemeinsam mit dem Hol-
lywood-Sound-Orchester unter der Leitung 

von Wilhelm Keitel die schönsten Disney 
Songs live. Richard-Salvador Wolff, Georgina 
Hagen und Tobias Joch werden Teil des neu 
ergänzten internationalen Ensembles sein. 
Sie interpretieren die schönsten Songs aus 
Filmen wie Die Schöne und das Biest, Mary 
Poppins oder Encanto, aber auch Highlights 
aus den Welten von Pixar, Star Wars und 
Marvel und erschaffen mit Ensemble und 
Orchester unvergessliche Augenblicke in die-
sem multimedialen Live-Erlebnis. Auf diese 
Weise feiern sie mit dem Publikum 100 Jahre 
Abenteuer, 100 Jahre Emotionen und 100 Jah-
re Disney Zauber. 

Disney100 würdigt die Vergangenheit und 
feiert die Gegenwart, blickt aber ebenso in 

die Zukunft der nächsten 100 Jahre, in der 
das Unternehmen ein hoffentlich ganz neues 
und ebenso wunderbares Disney Universum 
schaffen wird für Familien und Fans auf der 
ganzen Welt.

| EVENTS |

DISNEY100. The Concert 
30.04.2023, 19 Uhr 
Messe Chemnitz

01.05.2023, 20 Uhr 
QUARTERBACK Immobilien ARENA 
Leipzig

www.eventim.de

Das Beste aus 
100 Jahren 
Disney
...UND HÖHEPUNKTE AUS DEN WELTEN 
VON PIXAR, STAR WARS, MARVEL UND 
MEHR zu Gast auch in Chemnitz und 
Leipzig.

ANZEIGE
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MALER-FISCHER-STR. 10, 07552 GERA (BIEBLACH-OST), TEL.: 0365 - 733 29 414 
WEB: www.motormarkt-shop.de  MAIL: kontakt@motormarkt-shop.de 

am 20. April bis 22. April, 3 Tage - tolle Aktionen 
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So langsam kehrt der Frühling ein und da-
mit ist es an der Zeit, sich und seinem Körper 
etwas Gutes zu tun indem man sich wieder 
mehr bewegt. 

Denn die Bewegung fehlt den Menschen 
immer mehr. Erst kürzlich meldete die Welt-
gesundheitsorganisation WHO Alarmieren-
des: Viele Menschen schaffen die empfohlene 
Mindestbewegung von zweieihalb Stunden 
pro Woche (!) nicht mehr. Demzufolge wer-
den Krankheiten wie Diabetes, Fettleibigkeit, 
Depressionen, Demenz und Herzkrankheiten 
in den kommenden Jahren weiter stark zu-
nehmen. Bewegung ist somit eine wichtige 
Säule für eine gesunde Lebensweise und soll-
te so häufig wie möglich in den Alltag integ-
riert werden.

In Gera bietet dazu die Bewegungswelt 
UNIONpark in der Rudolf-Hundt-Straße in Lu-
san eine gute Outdoor-Möglichkeit. Die bar-
rierefreie, öffentliche Parkanlage gehört zur 
Wohnungsbaugenossenschaft UNION eG und 
bietet auf ca. 3.500 m2 mehrere Allwetter-
Sport- und Spielgeräte, mit denen verschie-

denste körperliche Funktionen effektiv trai-
niert werden können.

Bei der Nutzung des Bewegungsparcours 
ist es nebensächlich, in welcher körperlichen 
Verfassung der Parkbesucher ist. Die Geräte 
fördern durch schonende Abläufe Koordina-
tion, Balancegefühl, Beweglichkeit und Mo-
torik der Besucher. Die Nutzung der Geräte 
ist leicht und unkompliziert und wird durch 
kurze bildhafte Erklärungen an einer Infor-
mationssäule vor Ort erleichtert. Außerdem 
können die Übungen alle zu zweit ausgeführt 
werden. Damit kommen die Gleichgesinnten 
leicht ins Gespräch und der Spaß an der Be-
wegung wird gefördert. 

In der Bewegungswelt UNIONpark stehen 
neben den Geräten, an denen Beweglichkeit, 
Koordination und Ausdauer trainiert werden 
können, auch Geräte zum Massieren von Ak-
kupunkturpunkten zur Verfügung. Neben 
dem Aktivparcours schaffen außerdem ge-
nügend Ruhepunkte mit Sitzmöglichkeiten 
zwischen hübsch angelegten Blumen- und 
Staudenbeeten eine entspannte Atmosphä-
re aus Bewegung und Ruhe. Ein integrierter 
Schachtisch und ein Boule-Platz bieten weite-
re Möglichkeit, Sport in Gemeinschaft zu be-
treiben. Die dafür benötigte Ausstattung ist 
kostenlos beim Concierge im benachbarten 
Hochhaus der WBG UNION eG in der Rudolf-
Hundt-Straße 6-8 ausleihbar. 

D ie  Woh nu n g sbau ge no s s e n s c h a f t 
UNION eG wurde 1954 gegründet und ver-
waltet in der Stadt Gera aktuell 3.136 Wohn-
einheiten, 32 Gewerbeeinheiten und betreut 

3273 Mitglieder. Freundliche und kompetente 
Mitarbeiter sowie jede Menge Serviceangebo-
te wie eine Servicewohnanlage, zwei Begeg-
nungsstätten, Concierge-Bereiche oder auch 
eine Bücherstube runden den Wohnkomfort 
ab und sorgen für mehr Gemeinschaft, ganz 
im Sinne einer Genossenschaft.

Wohnungsbaugenossenschaft UNION eG 
Schenkendorfstraße 28, 07548 Gera 
Tel.: 0365 7344-0 
E-Mail: wohnen@wbg-UNION-gera.de

www.wbg-UNION-gera.de

| KULTUR |

Saisonstart in der 
Bewegungswelt 
UNIONpark

BLEIBEN SIE JUNG.

Weitere Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle der WBG UNION eG in der Schenkendorfstraße 28.

Öffnungszeiten
Montag: 8.00 – 15.30 Uhr
Dienstag: 8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 15.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 15.30 Uhr
Freitag:  8.00 – 12.00 Uhr

www.wbg-UNION-gera.de

kOsteNfreIe HOtlINe 0800 17 18 800

B L E I B E N  S I E  J U N G .
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Die Bewegungswelt UNIONpark 
Ihr Fitness-Studio im Grünen.

ANZEIGE
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Tschingis Aitmatow 

Der weiße Dampfer 
Lesung mit Bernd Kemter 22
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Nach drei Jahren Pause öffnet der 
traditionelle Ostermarkt an der 
Bockwindmühle Lumpzig wieder 
seine Pforten. Initiiert und orga-
nisiert vom Verein Altenburger 
Bauernhöfe e. V. dürfen sich die 
Besucher auf ein kleines, aber 
feines Markttreiben freuen. 

Keramik aus Ponitz, Korb- 
und Flechtwaren aus Altenburg, 
Dekoration und witzige Schilder 
aus Dobitschen, Öl in Bio-Quali-

tät aus der Ölmanufaktur Nauen-
dorf, Safranprodukte aus Alten-
burg, eine Auswahl an Pflanzen 
und Gemüse vom Berghof Pfeiffer 
sowie Produkte der Käserei Al-
tenburger Land – für jeden wird 
etwas dabei sein. Herzhafte regi-
onale Spezialitäten und frischge-
backener Kuchen sorgen für das 
leibliche Wohl. Für die kleinen 
Gäste gibt es Bastel- und Mitma-
changebote.

Als besonderes Highlight prä-
sentiert Peter Rehfeld aus Rositz 
seine Ausstellung an Ostereiern, 
so dass sich der eine oder andere 
noch Anregungen für die eigene 
Gestaltung holen kann.

Der Verein Altenburger Bau-
ernhöfe hat u.a. die Bockwind-
mühle Lumpzig vor dem Verfall 
gerettet und zu einem Treff- und 

Veranstaltungspunkt ausgebaut.
 (kbo/ule)

Ostermarkt 
08.04.2023, 11–16 Uhr

Bockwindmühle 
04626 Lumpzig

www.altenburger- 
bauernhoefe.de

| EVENT |

VEREIN ALTENBURGER BAUERNHÖFE E.V. lädt zum bunten 
Treiben nach Lumpzig.

Ostermarkt an der 
Bockwindmühle

Dem berühmten kirgisischen 
Schriftsteller Tschingis Aitma-
tow widmet Bernd Kemter von 
der Geraer Goethe-Gesellschaft 
eine Lesung. Sie führt zu den 
Träumen eines Jungen aus dem 
Roman »Der weiße Dampfer« 
von 1970. Im Mittelpunkt steht 
ein nameloser siebenjähriger Jun-
ge, der bei Verwandten in einer 
abgelegenen Waldsiedlung leben 
muss. Dort ist er physischer und 
psychischer Gewalt ausgesetzt. 
Am Ende sieht er keinen Ausweg 
mehr. Mit der Vision »Ich werde 
ein Fisch. Großvater, sag den an-
deren, dass ich ein Fisch gewor-
den bin« stirbt er im Wasser.

Anmerkungen zur Gesund-
heitsreligion indes verspricht der 
Vortrag »Fitness und Wellness« 
von Richard Dollinger. Er spürt 

unserer sportifizierten Gesell-
schaft nach, in der gesund und fit 
sein muss, wer Erfolg haben will. 
Selbstoptimierung ist das Gebot 
der Stunde und mit Descartes 
wurde der Mensch zur Maschi-
ne. Am Ende des Vortrags wird 
so mancher sagen: Der Referent 
tickt nicht richtig, der hat eine 
Schraube locker. (ule)

Lesung. Bernd Kempter 
18.04.2023, 18 Uhr 
Voranmeldung erbeten

Vortrag. Richard Dollinger 
27.04.2023, 18 Uhr

Buchhandlung 
Schmitt & Hahn 
Schlossstraße 6, 07545 Gera

www.schmitt-hahn.de

| LESUNG & VORTRAG |

Das Guinness-Buch der Rekor-
de bescheinigt ihnen, die »er-
folgreichste Familienband aller 
Zeiten« zu sein – die Bee Gees. 
Schon zu Lebzeiten eine Legende, 
brachen die Hits der Brüder Ro-
bin, Maurice und Barry Gibb alle 
Rekorde, sind unvergessen. Jetzt 
sind es wieder drei Brüder – die 
Italiener Walter, Davide und Pas-
quale Egiziano, die sich mit viel 
Liebe zum Detail und höchstem 
Respekt vor den Bee Gees ver-
neigen.

Mit dem Musical »Massachu-
setts«, das die wichtigsten Sta-
tionen aus dem Lebenswerk der 
Bee Gees nachzeichnet, bringen 
sie mit brillanter Live-Band und 
temperamentvoller Dance-Crew 
die Magie der Musik zurück auf 
die Bühne. Die musikalische Sen-

sation perfekt machen Bee Gees 
Keyboarder Blue Weaver und 
Original Bee Gees Mitglied Vince 
Melouney.

Ihre lange, persönliche Be-
ziehung zur Familie Gibb und 
ihre Authentizität machen die 
Brüder Egiziano zu weltweit 
einzigartigen Botschaftern der 
Bee Gees. Stimmlich und optisch 
atemberaubend nah am Original, 
überzeugten sie sogar Barry und 
Robin Gibb, die ihnen den Titel 
ITALIAN BEE GEES verliehen.
 (ule)

Musical. Massachusetts 
30.04.2023, 19 Uhr

Kultur- und 
Kongresszentrum Gera

www.beegeesmusical.de

| KONZERT |

MASSACHUSETTS – authentische Show mit den Italian 
Bee Gees im Geraer KuK.

Die Bee-Gees-
Mania lebt

LESUNG MIT BERND KEMPTER UND VORTRAG VON RI-
CHARD DOLLINGER in Geraer Buchhandlung.

Von Aitmatow 
zu Wellness 

April 2023
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1. | 2. APRIL 
20 Orte in Thüringen 
1 Ort in Hamburg  

2023

www.porzellantag.de

Wagner & Apel Porzellanfiguren Lippelsdorf | Aelteste Porzellanmanufaktur Volkstedt | KATI 
ZORN porzellan Kunst | Residenzschloss Heidecksburg | Sitzendorfer Porzellanmanu-
faktur | Thomas Kämmer Porzellanmanufaktur | Rudolf Kämmer Porzellanmanufaktur |  
Residenzschloss Altenburg | Porzellanmanufaktur Kahla/Thüringen | ART DECO Museum 
Eisenberg | Porzellanwelten Leuchtenburg mit Porzellanmalerin Bettina Thieme | Kunst in 
der Fabrik – Galerie Yvonne Neubeck-Aslan | Porzellanmanufaktur Reichenbach | Schloss 
Friedenstein Gotha | Künstlerin Kerstin Kreller | Cosima Göpfert – Künstlerin | Ilmenauer 
Porzellantradition e.V. | Hermsdorfer Porzellanfabrik | Schlossmuseum Arnstadt | Verein 
für Regional- u. Technikgeschichte Hermsdorf e.V. | UNVERLOREN Hamburg

Kontakt: Thüringer Porzellanstraße e. V., Dorfstraße 100, 07768 Seitenroda

Ein Kuss verwandelte den Frosch 
in einen Prinzen. Ob das beim 
porzellanenen Froschkönig auch 
klappt? Die Prinzessin speist vom 
goldenen Tellerchen, sieben Tel-
ler warten auf die Zwerge, präch-
tig gedeckte Tische stehen beim 
Hochzeitsfest von König Drossel-
bart, auch das Tischlein-deck-
dich kommt nicht ohne Porzellan 
aus. In der Welt der Märchen gibt 
es einiges Porzellan. 

Zum diesjährigen Tag des 
Thüringer Porzellans zeigen Ma-
nufakturen, Museen und Künst-
ler Märchenhaftes aus der Welt 

des weißen Goldes. Überall 
finden die Besucher Details aus 
bekannten Märchen. Als Figur, 
als Dekor, als Lithophanie oder 
Detail. In den Manufakturen aus 
Lippelsdorf, Kahla, Reichenbach, 
Rudolstadt und Sitzendorf wird 
gezeigt, wie Porzellan hergestellt 
wird. Vom Hirsch mit dem gol-
denen Geweih, über den Frosch-
könig bis hin zu den beliebten 
Märchen-Kindergedecken dreht 
sich alles rund um klassische 
Porzellane.

Museen in Altenburg, Rudol-
stadt, Gotha, Eisenberg und Arn-

stadt zeigen Märchenschätze aus 
historischer Sicht. Auf der Leuch-
tenburg werden beim Cos in the 
Castle sogar moderne Märchen 
lebendig. Regionale Porzellange-
schichten bewahren zwei Ver-
eine in Ilmenau und Hermsdorf, 
und die Hermsdorfer Porzellanfa-
brik lässt ganz seltene Einblicke 
zu. 

Die Künstlerinnen Kati Zorn, 
Cosima Göpfert, Kerstin Kreller 
und Yvonne Neubeck-Aslan öff-
nen ihre Ateliers, und Bettina 
Thieme beschäftigt sich auf der 
Leuchtenburg mit den Farben 

aus Untertagegestein - wie es die 
sieben Zwerge gefördert haben 
könnten.

Erstmals hat der Tag des Thü-
ringer Porzellans eine Außenstel-
le: In Hamburg öffnet Susanne 
Katzenberg ihren Projektraum 
UNVERLOREN, in dem sie sich 
mit Klassikern des DDR-Designs 
auseinandersetzt. (iku)

| EVENT |

Tag des 
Thüringer Porzellans 
01./02.04.2023

Gesamtprogramm unter: 
www.porzellantag.de

Wer hat 
von meinem 
Tellerchen...
MÄRCHENHAFTES AUS DER WELT DES WEISSEN GOLDES – 
20 Orte in Thüringen und einer in Hamburg feiern den 
Tag des Thüringer Porzellans am ersten Wochenende im 
April.

23September 2012 23www.07-thueringen.de
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METROPOL

A p r i l

Olaf Jagger
ab 06.04. im METROPOL

Eine Sensation erschütterte im Herbst 
2022 die deutsche Show- und Kino-
Landschaft: Der vielseitige Künstler 
Olaf Schubert, auch bekannt als “das 
Wunder im Pullunder”, hatte heraus-
gefunden, dass Mick Jagger möglicher-
weise sein Vater sein könnte. War das 
vielleicht die Erklärung für die unbän-
dige Dynamik und die große Musi-
kalität des bekannten Comedians 
aus Sachsen? Dabei � ng alles ganz 
harmlos an: Olaf räumte den Keller 
im Haus seiner Eltern auf, und zufällig 
war ein Filmteam dabei, mit dem er 
Aufnahmen für seinen YouTube-Kanal 
machen wollte. Vor einiger Zeit war 
seine Mutter verstorben, zu DDR-Zei-
ten Moderatorin beim Jugendradio 
DT 64. Olaf sichtet den Nachlass und 
� ndet zwischen ordentlich beschrif-
teten alten Tonträgern mit Interviews 
auch eines mit der Aufschrift „1965, 
Mick Jagger – Münster“. 
Die unterhaltsame Geschichte über 
Olaf Schuberts geheimnisvolle Her-
kunft ist ein klassisches Mockumen-
tary, also ein � ktionaler Dokumen-
tar� lm, der sich zunächst ganz seriös 
und ernsthaft mit einem Thema aus-
einandersetzt, das er auf den zweiten 
Blick parodiert. In der fein kompo-
nierten Geschichte ist Schubert ein 
toller Protagonist und unbedingter 
Sympathieträger. Neben der (� k-
tiven) Recherche zu einer originel-
len Hypothese geht es auch um den 
Rock’n Roll, der im Osten genauso 
beliebt war wie im Wesen, trotz aller 
Bemühungen der DDR-Staatsgewalt, 
das zu verhindern. Und so gibt es 
u.a. ein Wiedersehen mit Flake von 
Rammstein, Toni Krahl von City, die 
viel Freude daran haben, an diesem 
Spaß mitzuwirken. Am Ende wird sich 
zeigen, ob Olaf Schubert seine Fami-
liengeschichte neu schreiben muss.
Gaby Sikorski

Deutschland 2022, 95 Min
Buch & Regie: Heike Fink

04.04. | 18:00 PREVIEW
+ Filmgespräch mit der Regisseurin

Super Filme
  im …

Roter Himmel 
ab 20.04. im METROPOL

Ein Sommer an der Ostsee. Es ist heiß 
und trocken, seit Wochen hat es nicht 
mehr geregnet. In einem abgelegenen 
Ferienhaus, zwischen Wald und Meer, 
treffen vier junge Menschen aufein-
ander. Leon und Felix, Freunde seit 
Kindertagen, Nadja, die als Saisonkraft 
im Küstendorf jobbt, Devid, der Ret-
tungsschwimmer. Es sind schwebende, 
wie aus der Welt gefallene Tage. Und 
so wie eine Funke genügt, um die aus-
getrockneten Wälder um sie herum in 
Brand zu setzen, geschieht es den jun-
gen Menschen mit ihren Gefühlen und 
Hoffnungen, mit der Liebe. Es gibt das 
Glück und die Sehnsucht, aber auch 
Eifersucht, Emp� ndlichkeiten, Span-
nungen. Dann schlagen die Flammen 
über.
„Roter Himmel“ erzählt mit überra-
schender Leichtigkeit und großer 
Zärtlichkeit von vier jungen Men-
schen, die versuchen, der Welt Unbe-
schwertheit und Erfüllung abzutrot-
zen. Doch nach diesem Sommer wird 
nichts mehr sein, wie es war. 
Thomas Schubert, Paula Beer, Langs-
ton Uibel, Enno Trebs und Matthias 
Brandt bilden das formidable En-
semble im neuen Film von Christian 
Petzold, der im Wettbewerb der 
Berlinale mit dem Grand Jury Award 
ausgezeichnet wurde und vielleicht so 
etwas wie der Goldene Bär der Her-
zen war!

Deutschland 2023, 102 Min
Regie: Christian Petzold
mit Paula Beer, Enno Trebs, Thomas Schubert, 
Langston Uibel, Matthias Brandt

Irgendwann werden wir 
uns alles erzählen
ab 13.04. im METROPOL

Der Sommer nach dem Mauerfall. Ir-
gendwo an der deutsch-deutschen 
Grenze, ein kleines Dorf in der nun 
ehemaligen DDR, einsame Höfe, wil-
de, unberührte Landschaften, die bald 
aufblühen sollen, so zumindest das 
Versprechen. Hier wächst die 18-jährige 
Maria auf, nicht bei ihrer arbeitslos ge-
wordenen Mutter Hannah, sondern auf 
dem Brendel-Hof. Mit dem Sohn der 
Familie ist sie zusammen, für die Eltern 
ist sie wie eine Tochter. Die Zukunft ist 
ungewiss, viele Menschen in der Region 
haben durch die Wende ihre Arbeit ver-
loren, andererseits weht der Wind der 
Freiheit die Leben durcheinander. 
Der 40-jährige Henner bewohnt den 
Nachbarhof. Maria beginnt eine Affäre 
mit ihm, nicht ahnend, was Henner für 
emotionalen Ballast mit sich herum-
trägt. Obwohl sich alles andere um 
diese Amour Fou herum fügt, erzählt 
Emely Atef dennoch subtil und mit 
sicherem Gespür für die Risse von 
den leisen wie lauten Veränderungen 
dieser Zeit. In weiträumigen Bildern 
und satten Farben entfalten sich Le-
bens- und Familiengeschichten, warm 
eingebettet in die Landschaft und 
auch in den Dialekt – gewachsene 
Lebensräume, und dennoch in jedem 
Moment fragil. Nach dem Roman von 
Daniela Krien. 
Michael Meyns/ C.P.

Deutschland 2023, 132 Min, FSK 16
Regie: Emily Atef
mit Marlene Burow, Felix Kramer, Cedric Eich, 
Silke Bodenbender

     SONDERTERMINE

FILM UND REGIEGESPRÄCH
04.04. 18:00 PREVIEW Olaf Jagger
13.04. 18:00 DOKU Heimatkunde
18.04. 18:00 DOKU Unter Brüdern  
 - Rock & Pop aus dem Ostblock
26.04. 18:00 PREVIEW

Die Vielen + Einführung

07.04. Sisi & Ich
14.04. Irgendwann werden wir  
 uns alles erzählen
21.04. Roter Himmel 
28.04. Der Fuchs 

07.04. 16:30  
21.04. 18:30  
 DOKU Geisterschiffe – 
Der wahre Preis für unseren Fisch

24.04. CINEMA LINGO 
18:15  Une belle course 

(franz. OmU)
20:15  Empire of Light
 (engl. OmU)

KINDERWAGENKINO
25.04. 10:30 Der Pfau

27.04. KINOSTAMMTISCH
18:15 Roter Himmel

Cinema for

freitags

14:00

Darauf muss man erstmal kommen: 
Olaf Schubert ist der Sohn von Mick 
Jagger! Die Recherche scheint so tief-
gründig wie absurd – genau die richtige 
Mischung für den Sachsen im Pullunder.
Die Romanver� lmung von Irgend-
wann werden wir uns alles er-
zählen ist alles andere als albern – 
sondern ein großes Landschafts- und 
Menschenpanorama – von Emily Atef 
mit viel Empathie entfaltet. Dazu zwei 
frisch gekürte Preisträger: Christian 
Petzolds sommerleichte Elegie über 
die Liebe Roter Himmel, der den 
Großen Preis der Berlinale Jury erhielt, 
und The Whale, mit dem sich Brendan 
Fraser zurück auf die Hollywoodbühne 
spielt und dafür einen Oscar bekam.

                        Wir sehen uns!

Olaf Jagger
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im METROPOL

Überfl ieger - 
Das Geheimnis des 

großen Juwels

ab 30.04. bei uns

Der kleine Spatz Richard wurde von 
Störchen aufgezogen. Während 
er die Überwinterung in Afrika 
genießt, macht er sich Gedanken, 
wer wohl zum nächsten Leitstorch-
Lehrling ernannt wird. Er träumt 
davon, selbst ernannt zu werden. 
Doch es kommt alles anders und 
sein Storchenbruder Max wird aus-
erwählt. Beleidigt schwirrt er ab 
und gerät in ein großes Abenteuer. 
Weil eine Gruppe von Spatzen von 
dem gierigen Pfau Zamano tyran-
nisiert wird, macht sich der kleine 
Vogel auf die Suche nach einem 
geheimnisvollen Edelstein, um sei-
nen neuen Freunden zu helfen. 

ANIMATION, FSK 0, empf. ab 5
Deutschland 2023, 85 Min

Regie: Mette Rank-Tange, Benjamin 
Quabeck 

Super Mario Bros. Film
ab 06.04. bei uns

Der Klempner Mario und sein 
Bruder Luigi landen in einem Unter-
grund-Labyrinth, das sie ins bunte, 
von allerhand merkwürdigen Krea-
turen bevölkerte und von Prinzes-
sin Peach regierte Pilz-Königreich 
führt. Doch die friedliche Welt wird 
schon bald von einem feuerspeien-
den Ungetüm erschüttert: Der � ese 
Schildkröten-König Bowser will 
seine Macht ausweiten.

ANIMATION, FSK 6, empf. ab 8
USA, Japan 2023, 92 Min

Regie: Aaron Horvath, Michael Jelenic
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Victim 
12. + 19.04. | 20:30 

Irina, eine alleinerziehende Mut-
ter aus der Ukraine, lebt mit ihrem 
13-jährigen Sohn Igor in einer 
kleinen Stadt an der tschechischen 
Grenze. Eines Nachts entdeckt sie, 
dass Igor von drei Unbekannten 
attackiert wurde und ihre Welt 
bricht zusammen. Als er wieder 
aufwacht, behauptet er, dass die 
Angreifer Roma waren. Im Laufe 
der Zeit werden ihre Zweifel an 
seiner Geschichte jedoch immer 
größer. Gleichzeitig regt sich die 
Gesellschaft über Igors Geschichte 
auf. Schon bald dient der Fall als 
Vorwand für eine gewalttätige 
politische Neonazi-Kampagne. 

Slowakai, Tschechische Republik, Deutsch-
land 2022, 91 Min, OmU (Ukrainisch, Tsche-
chisch mit dt. Untertiteln)
Regie: Michal Blaško 

Suzume 
26.04. + 03.05. | 20:30 

Suzume lebt in der Stadt Kyushu 
und trifft einen jungen Mann „auf 
der Suche nach Türen“. Sie folgt 
ihm zu einer Ruine  in den Ber-
gen, � ndet eine freistehende Tür, 
fühlt sich von einer unsichtbaren 
Kraft angezogen und greift nach 
ihr – und bald darauf öffnet sich 
in ganz Japan eine Tür nach der 
anderen. Um das auf der anderen 
Seite lauernde Unheil abzuweh-
ren, müssen sie wieder geschlos-
sen werden.  ...
Das Verarbeiten nationaler Trau-
mata hat Tradition im japanischen 
Unterhaltungskino. Und so � ndet 
in Makoto Shinkais neuem Anime-
Blockbuster der Ort Fukushima 
bald auf einem Auto-Navigations-
gerät Erwähnung. Konsequent 
für diese Geschichte über das 
Aufsuchen verlassener Orte und 
das Verhindern weiterer Katastro-
phen spielt dann auch das Finale 
am Schauplatz der größten japa-
nischen Tragödie der Neuzeit. Bis 
dahin entfesselt der so poetisch 
mit Licht, Schatten und Farben 
spielende Ausnahmekünstler ei-
nen prächtigen Bilderreigen.

Japan 2022, 122 Min, ANIMATION
Regie: Makoto Shinkai

Kinderkino

Der Fuchs 
Österreich zur Mitte der 1920er 
Jahre. Aus der Not heraus gibt der 
Bergbauer Streitberger seinen Sohn 
Franz in die Obhut eines Großbau-
ern. Als Franz volljährig wird, wird 
er aus der Knechtschaft entlassen. 
Seinem Vater kann und will er nicht 
verzeihen. Arbeit � ndet er nicht, 
weswegen er sich dem Bundesheer 
anschließt. Mit Beginn des Zweiten 
Weltkriegs dient er an der Front. 
Da � ndet er im Wald einen verletz-
ten Fuchswelpen. Franz ist sozial 
gehemmt, bleibt für sich, schafft es 
nicht, Teil der Gruppe zu werden und 
zieht so auch Feindseligkeiten auf 
sich. Aber im Umgang mit dem Fuchs 
� ndet er seinen inneren Frieden.
„Der Fuchs“ ist ein Film, der an die 
Nieren geht. Nicht, weil er das Ster-
ben auf der Leinwand zeigen würde 
oder ähnliches, sondern weil er von 
extremer Armut erzählt. Von Entfrem-
dung innerhalb einer Familie. Von ei-
nem Mann, der seinen Platz im Leben 
erst � ndet, als er über den Fuchs stol-
pert und sich um ihn kümmert. Die 
Rolle wird von Simon Morzé brillant 
gespielt. Ebenso eindringlich: Karl 
Markovics als alternder Vater. 
Peter Osteried

Deutschland / Österreich 2022, 118 Min
Regie: Adrian Goiginger
mit Simon Morzé, Karl Markovics, Adriane Gradziel

The Whale
ab 27.04. im METROPOL

272 Kilo bringt Schwergewicht 
Charlie auf die Waage. Eigenständig 
laufen kann er schon längst nicht 
mehr. Seine Literatur-Kurse hält der 
Dozent per Zoom und abgeschalteter 
Kamera ab. Bei einem Blutdruck von 
238 will seine einzige Freundin den 
Notarzt rufen. Doch der Dicke bleibt 
stur und stopft weiter Schokoriegel in 
sich hinein. Bald wird klar, die Fress-
sucht hat Ursachen. Vor Jahren verlor 
Charlie seinen Partner, dessen Homo-
sexualität vom streng religiösen Vater 
stets verurteilt wurde. Die Flucht 
durch Sucht führte bei Charlie zum 
unkontrollierten Essen, entkommen 
aussichtslos!
Zur Verzwei� ung über das eigene 
Schicksal gesellen sich zunehmend 
Schuldgefühle, Frau und Tochter vor 
acht Jahren verlassen zu haben. Nun 
steht die 17-jährige Ellie plötzlich vor 
der Tür, zeigt sich schroff, demütigt 
ihren Vater gnadenlos. Noch ahnt 
keiner, was der Teenie tatsächlich im 
Schilde führt. Schauspielerisch gelingt 
Brendan Fraser der ganz große Wurf. 
Seine Gegenüber schlagen sich nicht 
weniger gut: Sadie Sink beispielsweise 
als skrupellose Teenie-Kratzbürste mit 
weichem Kern. Niemand ist nur gut, 
keiner nur böse in diesem clever kon-
struierten Drama um Schuld und Sühne. 
Dieter Oßwald

Oscar 2023 für Brendan Fraser als 
Bester Hauptdarsteller. 

USA 2022, 117 Min
Regie: Darren Aronofsky
mit Brendan Fraser, Hong Chau, Sadie Sink

Suzume

Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

Der Fuchs
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Olaf Jagger
ab 06.04. im METROPOL

Eine Sensation erschütterte im Herbst 
2022 die deutsche Show- und Kino-
Landschaft: Der vielseitige Künstler 
Olaf Schubert, auch bekannt als “das 
Wunder im Pullunder”, hatte heraus-
gefunden, dass Mick Jagger möglicher-
weise sein Vater sein könnte. War das 
vielleicht die Erklärung für die unbän-
dige Dynamik und die große Musi-
kalität des bekannten Comedians 
aus Sachsen? Dabei � ng alles ganz 
harmlos an: Olaf räumte den Keller 
im Haus seiner Eltern auf, und zufällig 
war ein Filmteam dabei, mit dem er 
Aufnahmen für seinen YouTube-Kanal 
machen wollte. Vor einiger Zeit war 
seine Mutter verstorben, zu DDR-Zei-
ten Moderatorin beim Jugendradio 
DT 64. Olaf sichtet den Nachlass und 
� ndet zwischen ordentlich beschrif-
teten alten Tonträgern mit Interviews 
auch eines mit der Aufschrift „1965, 
Mick Jagger – Münster“. 
Die unterhaltsame Geschichte über 
Olaf Schuberts geheimnisvolle Her-
kunft ist ein klassisches Mockumen-
tary, also ein � ktionaler Dokumen-
tar� lm, der sich zunächst ganz seriös 
und ernsthaft mit einem Thema aus-
einandersetzt, das er auf den zweiten 
Blick parodiert. In der fein kompo-
nierten Geschichte ist Schubert ein 
toller Protagonist und unbedingter 
Sympathieträger. Neben der (� k-
tiven) Recherche zu einer originel-
len Hypothese geht es auch um den 
Rock’n Roll, der im Osten genauso 
beliebt war wie im Wesen, trotz aller 
Bemühungen der DDR-Staatsgewalt, 
das zu verhindern. Und so gibt es 
u.a. ein Wiedersehen mit Flake von 
Rammstein, Toni Krahl von City, die 
viel Freude daran haben, an diesem 
Spaß mitzuwirken. Am Ende wird sich 
zeigen, ob Olaf Schubert seine Fami-
liengeschichte neu schreiben muss.
Gaby Sikorski

Deutschland 2022, 95 Min
Buch & Regie: Heike Fink

04.04. | 18:00 PREVIEW
+ Filmgespräch mit der Regisseurin

Super Filme
  im …

Roter Himmel 
ab 20.04. im METROPOL

Ein Sommer an der Ostsee. Es ist heiß 
und trocken, seit Wochen hat es nicht 
mehr geregnet. In einem abgelegenen 
Ferienhaus, zwischen Wald und Meer, 
treffen vier junge Menschen aufein-
ander. Leon und Felix, Freunde seit 
Kindertagen, Nadja, die als Saisonkraft 
im Küstendorf jobbt, Devid, der Ret-
tungsschwimmer. Es sind schwebende, 
wie aus der Welt gefallene Tage. Und 
so wie eine Funke genügt, um die aus-
getrockneten Wälder um sie herum in 
Brand zu setzen, geschieht es den jun-
gen Menschen mit ihren Gefühlen und 
Hoffnungen, mit der Liebe. Es gibt das 
Glück und die Sehnsucht, aber auch 
Eifersucht, Emp� ndlichkeiten, Span-
nungen. Dann schlagen die Flammen 
über.
„Roter Himmel“ erzählt mit überra-
schender Leichtigkeit und großer 
Zärtlichkeit von vier jungen Men-
schen, die versuchen, der Welt Unbe-
schwertheit und Erfüllung abzutrot-
zen. Doch nach diesem Sommer wird 
nichts mehr sein, wie es war. 
Thomas Schubert, Paula Beer, Langs-
ton Uibel, Enno Trebs und Matthias 
Brandt bilden das formidable En-
semble im neuen Film von Christian 
Petzold, der im Wettbewerb der 
Berlinale mit dem Grand Jury Award 
ausgezeichnet wurde und vielleicht so 
etwas wie der Goldene Bär der Her-
zen war!

Deutschland 2023, 102 Min
Regie: Christian Petzold
mit Paula Beer, Enno Trebs, Thomas Schubert, 
Langston Uibel, Matthias Brandt

Irgendwann werden wir 
uns alles erzählen
ab 13.04. im METROPOL

Der Sommer nach dem Mauerfall. Ir-
gendwo an der deutsch-deutschen 
Grenze, ein kleines Dorf in der nun 
ehemaligen DDR, einsame Höfe, wil-
de, unberührte Landschaften, die bald 
aufblühen sollen, so zumindest das 
Versprechen. Hier wächst die 18-jährige 
Maria auf, nicht bei ihrer arbeitslos ge-
wordenen Mutter Hannah, sondern auf 
dem Brendel-Hof. Mit dem Sohn der 
Familie ist sie zusammen, für die Eltern 
ist sie wie eine Tochter. Die Zukunft ist 
ungewiss, viele Menschen in der Region 
haben durch die Wende ihre Arbeit ver-
loren, andererseits weht der Wind der 
Freiheit die Leben durcheinander. 
Der 40-jährige Henner bewohnt den 
Nachbarhof. Maria beginnt eine Affäre 
mit ihm, nicht ahnend, was Henner für 
emotionalen Ballast mit sich herum-
trägt. Obwohl sich alles andere um 
diese Amour Fou herum fügt, erzählt 
Emely Atef dennoch subtil und mit 
sicherem Gespür für die Risse von 
den leisen wie lauten Veränderungen 
dieser Zeit. In weiträumigen Bildern 
und satten Farben entfalten sich Le-
bens- und Familiengeschichten, warm 
eingebettet in die Landschaft und 
auch in den Dialekt – gewachsene 
Lebensräume, und dennoch in jedem 
Moment fragil. Nach dem Roman von 
Daniela Krien. 
Michael Meyns/ C.P.

Deutschland 2023, 132 Min, FSK 16
Regie: Emily Atef
mit Marlene Burow, Felix Kramer, Cedric Eich, 
Silke Bodenbender

     SONDERTERMINE

FILM UND REGIEGESPRÄCH
04.04. 18:00 PREVIEW Olaf Jagger
13.04. 18:00 DOKU Heimatkunde
18.04. 18:00 DOKU Unter Brüdern  
 - Rock & Pop aus dem Ostblock
26.04. 18:00 PREVIEW

Die Vielen + Einführung

07.04. Sisi & Ich
14.04. Irgendwann werden wir  
 uns alles erzählen
21.04. Roter Himmel 
28.04. Der Fuchs 

07.04. 16:30  
21.04. 18:30  
 DOKU Geisterschiffe – 
Der wahre Preis für unseren Fisch

24.04. CINEMA LINGO 
18:15  Une belle course 

(franz. OmU)
20:15  Empire of Light
 (engl. OmU)

KINDERWAGENKINO
25.04. 10:30 Der Pfau

27.04. KINOSTAMMTISCH
18:15 Roter Himmel

Cinema for

freitags

14:00

Darauf muss man erstmal kommen: 
Olaf Schubert ist der Sohn von Mick 
Jagger! Die Recherche scheint so tief-
gründig wie absurd – genau die richtige 
Mischung für den Sachsen im Pullunder.
Die Romanver� lmung von Irgend-
wann werden wir uns alles er-
zählen ist alles andere als albern – 
sondern ein großes Landschafts- und 
Menschenpanorama – von Emily Atef 
mit viel Empathie entfaltet. Dazu zwei 
frisch gekürte Preisträger: Christian 
Petzolds sommerleichte Elegie über 
die Liebe Roter Himmel, der den 
Großen Preis der Berlinale Jury erhielt, 
und The Whale, mit dem sich Brendan 
Fraser zurück auf die Hollywoodbühne 
spielt und dafür einen Oscar bekam.

                        Wir sehen uns!

Olaf Jagger
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Im März 2022 wurde im Projekt Breitband-
Infrastrukturausbau der Stadt Gera, nach 
einem europaweiten Auswahlverfahren, die 
Telekom als Partner für die Umsetzung des 
Projekts ausgewählt. Die Telekom erweitert 
im geförderten Ausbaugebiet ihr eigenes Netz 
und erhält dafür von der Stadt Gera, die wie-
derum mit Fördermitteln von Bund (60%) und 
Land (40%) unterstützt wird, einen Zuschuss 
in Höhe von rund 21 Mio. EUR. Bis Ende 2022 

wurden die bereits vorliegenden vorläufigen 
Zuwendungsbescheide von Bund und Land 
an das Angebot der Telekom angepasst. Nach-
dem nun die finalen Zuwendungsbescheide 
beider Fördermittelgeber vorliegen, konnte 
der bereits im Auswahlverfahren ausgehan-
delte Vertrag zwischen Telekom und Stadt 
Gera Ende Februar dieses Jahres unterzeich-
net werden. 

Die Bauarbeiten beginnen voraussichtlich 

im 3. Quartal 2023. Der gesamte Ausbau soll 
seitens der Telekom bis Frühjahr 2025 abge-
schlossen sein. Danach sind 1.728 Adressen, 
darunter 46 Schulen, mit einem Glasfaseran-
schluss versorgt. Das neue Netz ermöglicht 
Bandbreiten bis 1 Gbit/s. Unternehmen im 
Ausbaugebiet können künftig Geschäftskun-
dentarife bis 100 Gbit/s buchen. Somit können 
durch die schnellen Anschlüsse bestmögliche 
Bandbreiten für digitales Lernen und Arbeiten, 
Streaming und Gaming gewährleistet werden. 
Oberbürgermeister Julian Vonarb hebt die 
Bedeutung von schnellen Internetverbindun-
gen hervor: »Glasfaser ist die Schlüsseltech-
nologie für unsere digitale Gesellschaft. Das 
neue Netz erhöht die Attraktivität unserer 
Kommune. Es sichert die Zukunftsfähigkeit 
als Wohn- und Wirtschaftsstandort. Der Glas-
faseranschluss steigert außerdem den Wert 
einer Immobilie.«

Die aktuelle Förderung erfolgt als Zu-
schuss zum Ausgleich einer Wirtschaftlich-
keitslücke. Das Telekommunikationsunter-
nehmen baut somit das eigene Netz aus. Das 
Ausbaugebiet selbst besteht aus den nach den 
Förderkriterien unterversorgten Adressen. Es 
handelt sich dabei um Adressen mit einer In-
ternetanbindung unter 30Mbit/s. Der Ausbau 
liegt vorrangig in den Ortsteilen, also am 
Stadtrand. Wann genau in welchem Ortsteil 
ausgebaut wird, wurde den Telekommunika-
tionsunternehmen auch aus wirtschaftlichen 
Gründen nicht vorgegeben. Zudem erfolge 
der Ausbau in allen Gewerbegebieten und in 
vielen Schulen (z. B. Ostschule, 4. Regelschule, 
Zwötzener Schule und allen Berufsschulen). 
»Flächendeckendes, schnelles Internet ist die 

Voraussetzung dafür, dass sich gerade ländli-
che Regionen entwickeln und die Chancen der 
Digitalisierung zukunftssicher nutzen können. 
Gera darf den Anschluss nicht verlieren und 
muss nun mit dem Breitbandausbau nachzie-
hen. Nur dann haben wir die Möglichkeit, In-
novation, Zukunftsperspektiven und Moder-
nität mit der dafür notwenigen technischen 
Ausstattung auf kommunaler Ebene voranzu-
treiben«, so Vonarb.

Am 2. März 2023 fand eine erste Beratung 
zwischen Telekom und der Stadtverwaltung 
Gera zur Vorbereitung der Projektumsetzung 
statt. Derzeit erfolgt seitens der Telekom die 
Feinplanung des Netzes. Außerdem müssen 
die Wegerechte gesichert werden. Da der 
Anschluss bis ins Haus erfolgen soll, ist für 
die Verlegung der Glasfaserleitung von der 
Grundstücksgrenze bis ins Haus, die Geneh-
migung der Grundstückseigentümer erforder-
lich. Hierzu erfolgt zum gegebenen Zeitpunkt 
für die betroffenen Grundstückseigentümer 
eine weitere Information. (fsc)
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| INTERESSANTES AUS GERA |

21 MILLIONEN EURO FÖRDERMITTELSUMME FÜR SCHNELLES INTERNET – 
Ortsteile, Schulen und Gewerbegebiete fokussiert.

Breitband-
Infrastrukturausbau in 
der Stadt Gera beginnt

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

26 April 2023

GERAS OBERBÜRGERMEISTER JULIAN VONARB 
MIT SUSANN BIEHL (REGIOMANAGERIN GLASFA-
SER THÜRINGEN DER TELEKOM DEUTSCHLAND 
GMBH) BEI DER VERTRAGSUNTERZEICHNUNG



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

27www.07-thueringen.de

Fo
to

 o
b

en
: B

un
de

ss
ti

ft
un

g 
zu

r 
zu

r 
A

uf
ar

b
ei

tu
ng

 d
er

 D
D

R-
D

ik
ta

tu
r 

/ 
Fo

to
 K

ir
ch

sc
hl

ag
er

: p
ri

va
t /

 F
ot

o 
un

te
n:

 S
ta

dt
ve

rw
al

tu
ng

 G
er

a

Den geheimnisvollen Geruch alter Bücher 
kennt jeder. Den Geruchssinn vermag die neue 
Ausstellung »Leseland DDR« in Geras Bib-
liothek nicht anzusprechen. Dafür lädt sie zu 
einer anschaulichen Zeitreise in ein Land ein, 
dessen Obrigkeit an die Macht des geschriebe-
nen Wortes glaubte, es zugleich fürchtete. Sie 
erzählt vom Eigensinn der Menschen, die sich 
ihre Lektüre nicht vorschreiben lassen wollten, 
die für rare Bücher Schlange standen und auf 
der Leipziger Buchmesse so manchen begehr-
ten Titel westdeutscher Verlage heimlich in die 
Tasche steckten. 

Zur Vernissage wird die langjährige Geraer 
Kulturjournalistin Angelika Bohn einen kurz-
weiligen und interessanten Einblick in ihre 

Erlebnisse und Erfahrungen im Leseland DDR 
geben.

Die Krim ist eine Region, die ein Paradies 
sein könnte, aber zum Spielball zerstrittener 
Länder wurde. Im Gespräch zu seinem Buch 
»Leben im Schatten der Stürme – Erkundun-
gen auf der Krim« berichtet Landolf Scherz-
er von seinen Erlebnissen vor Ort 2019 – am 
Vorabend eines Krieges zwischen Russland 
und der Ukraine. Aus seinen Beobachtungen 
und Begegnungen wird die historische Dimen-
sion der Konflikte deutlich. Das Porträt einer 
Krisenregion entsteht, das weder vereinfacht 
noch verurteilt.

Am 23. April begehen Lesehungrige den 
Welttag des Buches und Freunde des Gers-
tensaftes den Tag des Deutschen Bieres. Was 
liegt näher, als beides zu verbinden, sagte sich 
Historiker, Autor und Verleger Michael Kirch-
schlager und bittet - musikalisch live begleitet 
von Eisen & Co. - zu seiner feucht- fröhlichen 
Lesestunde »Vom Bilsenkraut zum Reinheits-
gebot«. Er war es übrigens, der den Streit um 
das Reinheitsgebot lostrat und damit die Bay-
ern ziemlich ärgerte. 

Der »Grolltoll« ist eine fünfbändige in-
ternational erfolgreiche Bilderbuchreihe, die 
Kinder in 14 Ländern begeistert. Sie lieben den 
kleinen Troll, den manchmal die große Wut 
überrollt. Ein Thema, das nicht nur Kinder 
beschäftigt. Wo er lebt und was er erlebt, will 
Barbara van den Speulhof Kindern in einer Le-
sung näher bringen. (swo/sha/ule)

| AUSSTELLUNG U.V.M. |

Vom Leseland 
DDR zu Buch 
und Bier
GERAER BÜCHERFRÜHLING ermöglicht 
anschauliche wie humoristische Zeit-
reisen und macht mit einem kleinen 
Troll bekannt, den manchmal die 
große Wut überrollt.

Ausstellung. Leseland DDR 
03.04. - 13.05.2023 
Vernissage: 04.04., 17 Uhr 
mit Vortrag von Angelika Bohn

Lesung für Kinder. 
Barbara van den Speulhof 
12.04.2023, 10 Uhr

Buchgespräch. Landolf Scherzer 
19.04.2023, 19.30 Uhr

Musikalische Lesung. 
Michael Kirchschlager 
22.04.2023, 19.30 Uhr

Bibliothek am Puschkinplatz

Alle Infos: www.biblio-gera.de

Warum soll, was bei Büchern und verschie-
denen Medien alltäglich ist, nicht auch bei 
diversen Utensilien funktionieren. Das frag-
ten sich die Mitarbeiter der Geraer Stadt- und 
Regionalbibliothek und intiierten – als dritter 
Ort nach Dresden und Köln - eine »Bibliothek 
der Dinge«. Unter dem Motto »leihen statt 
kaufen« bieten sie dort Gegenstände an, die 
man selten benötigt, die teuer sind oder die 
man erst einmal testen möchte. 

»Die Vorteile liegen auf der Hand, denn 

der Einzelne spart Geld, Ressourcen wer-
den nicht verschwendet und ein Beitrag für 
die Umwelt wird geleistet«, erklärt Rainer 
Schmidt, Leiter der Bibliothek. Die Sparkasse 
Gera-Greiz übernahm die Anschubfinanzie-
rung.

Den Anfangsbestand in den drei Kategori-
en Technik und Haushalt, Hobby und Kreativ 
sowie Sport und Spiel bilden insgesamt 40 
Gegenstände, darunter Wärmebildkamera, 
Energieverbrauchsmessgerät, Werkzeug-

koffer, Nähmaschine, Häkelnadeln, Gitarre, 
Sofortbildkamera, Ausstattung für Kinder-
geburtstage... Bibliotheksnutzer ab 18 Jahre 
können sie für maximal zwei Wochen kos-
tenlos ausleihen. Allerdings wird für einige 
hochwertige Gegenstände Pfand erhoben.
 (ule)

Mehr Informationen: 
www.biblio-gera.de

| BIBLIOTHEK |

»BIBLIOTHEK DER DINGE« ist neuestes 
Projekt der Geraer Bücherei.

Leihen 
statt kaufen

»HABEN SIE WAS VON ZWEIG«

MICHAEL KIRCHSCHLAGER
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»Vom Eise befreit sind Strom und Bäche, 
durch des Frühlings holden, belebenden 
Blick; im Tale grünet Hoffnungsglück…«. Mit 
diesen weltberühmten Worten beginnt Goe-
thes Osterspaziergang. Bad Elster präsentiert 
dieses »Hoffnungsglück im Elstertal« nun als 
Chursächsischen Frühlingszauber zum Auf-
takt des 175-jährigen Jubiläums als Königlich-
Sächsisches Staatsbad. Die zweite Ausgabe 
des Festivals bietet neben zahlreichen erst-
klassigen Kultur- und Theaterveranstaltun-

gen auch Königliche Osterfeiertage rund um 
den geschmückten Osterbrunnen und ein 
KunstFest-Wochenende.

Zentrum ist das historische König Albert 
Theater. Dort stehen u.a. ein Symphoniekon-
zert mit dem Chor der Frauenkirche Dresden, 
Mozarts Oper »Don Giovanni«, eine spritzige 
Operettengala sowie mit »Frida« kunstvolles 
Tanztheater auf dem Programm. Das Pub-
likum darf sich zudem auf zahlreiche Stars 
wie Andrea Sawatzki, Deborah Sasson und 
Dirk Michaelis freuen. Der »Tatortreiniger« 
kümmert sich um die Theaterbühne, und das 
kulinarische Varieté-Dinner »Ball de Culi-
naire« lädt zur Genuss-Premiere ins Königli-
che Kurhaus.

Bad Elster bietet mit seinen kunstvoll ge-
stalteten Anlagen mondäner Bäder- und Park-
architektur und den sieben historischen Ver-
anstaltungsstätten auf der »Festspielmeile der 
kurzen Wege« eine einzigartige Atmosphäre 
für diesen Chursächsischen Frühlingszauber. 

Eine Attraktion ist die strahlende Lichterwelt 
der Anlagen. Dort können die Gäste an aus-
gewählten Eventtagen durch die weitläufigen 
Parkanlagen flanieren, ihre Sinne berühren 
lassen und über magisch-erleuchtete Wege 
spazieren. (sse/ule)

| EVENT |

2. AUFLAGE DES KULTURFESTIVALS IN BAD ELSTER gibt Auftakt zum Jubi-
läumsjahr 175 Jahre Königlich-Sächsisches Staatsbad.

Chursächischer 
Frühlingszauber
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2. Chursächsischer Frühlingszauber 
bis 23.04.2023

Königliche Osterfeiertage 
06. - 10.04.2023

KunstFest-Wochenende 
21. - 23.04.2023

08645 Bad Elster 
Alle Termine und Informationen unter: 
www.chursaechsische.de

ANDREA SAWATZKI

KULTURFESTIVALS IN BAD ELSTER
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Die Ausstellung »#StolenMemo-
ry« der Arolsen Archives macht 
in Gera Station. Im aufklappba-
ren Übersee-Container zeigt sie 
den letzten Besitz von KZ-Häft-
lingen. Oft waren es Eheringe, 
Uhren, Füller oder Brieftaschen 
mit Fotos, die ihnen bei ihrer 
Ankunft im KZ abgenommen 
wurden. Zugleich bemüht sich 
die Ausstellung, Angehörige der 
Opfer zu finden, um ihnen die so 
genannten Effekten zurückzuge-
ben. Über 680 Familien konnten 
seit dem Start der Kampagne 
2016 bereits gefunden werden. 
Die Ausstellung zeigt Bilder sol-

cher »Effekten« und erzählt vom 
Schicksal von zehn NS-Verfolg-
ten.

Das Archiv bewahrt noch ge-
stohlene Erinnerungsstücke von 
knapp 2.500 Personen aus ganz 
Europa, die auf ihre Rückgabe 
warten. (ule)

Open air Wanderausstel-
lung. #StolenMemory 
21.04. (Eröffn. 11 Uhr) - 
09.05.2023

Vorplatz Theater Gera

www.stolenmemory.org 
www.torhaus-gera.de

| AUSSTELLUNG |

OPEN AIR-AUSSTELLUNG über persönliche Gegenstände 
von KZ-Häftlingen in Gera.

#StolenMemory

Wie finde ich ein Studium, das zu 
mir passt? Wie läuft das mit der 
Bewerbung? Was kann ich hin-
terher damit werden? Und was 
ist in Erfurt außerdem noch los? 
Antworten auf all diese und viele 
weitere Fragen geben Fachhoch-
schule und Universität Erfurt am 
Samstag, 6. Mai, von 10 bis 14 Uhr 
beim Hochschulinfotag (HIT). 
Denn wer einen wunderbaren 
Ort zum Studieren sucht, ist in 

der Thüringer Landeshauptstadt 
genau richtig. 

Neben der Präsentation des 
Studienangebots gibt es Schnup-
pervorlesungen und die Möglich-
keit zu persönlichen Gesprächen 
mit Lehrenden und Studierenden, 
aber auch Rundgänge über den 
Campus und durch die Bibliothek.

BESTENS VORBEREITET INS STUDIUM STARTEN – 
 Hochschulinfotag am 6. Mai an FH Erfurt und Uni Erfurt

| STUDIUM |

Gut zu wissen …

Programm unter:  
www.hit-erfurt.de
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Der 6. April 1945 war für die in 
Gera Lebenden ein »Schwarzer 
Freitag«. Die Bombardierung 
der Stadt an jenem Tag zerstörte 
nicht nur über 300 Wohngebäude, 
viele Gewerbe- und Versorgungs-
betriebe sowie öffentliche An-
lagen; leider starben dabei auch 
142 Menschen.

Auf den Tag genau 78 Jahre 
nach diesem Ereignis lädt Gäs-
teführer Günter Domkowsky mit 
einem Rundgang zu Grabanlagen 
auf dem Ostfriedhof ein. Damit 
soll an die Menschen erinnert 
werden, die von 1933 bis 1945 
unter Faschismus und Krieg lei-

den mussten und dort ihre letzte 
Ruhestätte fanden. Im Zusam-
menhang mit den Grabstätten 
nimmt er unmittelbar Bezug auf 
Menschen, ihre Schicksale, Bege-
benheiten und Ereignisse in Gera 
und Umgebung. (ksc)

Gästeführung. 
Nie wieder Krieg! -  
Erinnerung und Mahnung 
06.04.2023, 10 Uhr

Alte Feierhalle 
Ostfriedhof Gera

www.gaestefuehrung- 
gera.de

| EVENT |

RUNDGANG »GEGEN DAS VERGESSEN!« mit Geraer Gäste-
führer auf dem Ostfriedhof.

Erinnerung
und Mahnung

Die Handschrift ist typisch. Es ist 
die des Geraer Malers und Zeich-
ners Erik Buchholz. In ihr lässt 
er eigene Bildräume entstehen, 
in denen sich die Betrachter auf 
Entdeckungsreise begeben kön-
nen. Die poetische Bildsprache 
steht bewusst neben dem Alltäg-
lichen, erweitert dieses um eine 
vielgestaltige Formenwelt. Eine 
meist zurückgenommene Farbig-
keit kennzeichnet das Werk, das 
immer wieder überrascht und 
fordert. 

Davon zeugt auch die Ausstel-
lung BODEN auf der Osterburg 
Weida, die Malerei und Zeich-
nung aus den letzten Jahren ver-
eint. Ein Ort wie die Osterburg 
nehme ihn immer wieder ge-
fangen, sagte der 1969 geborene 
Künstler, der seit der Kindheit an 
Geschichte und Geschichten wie 
die von Burg und Stadt interes-
siert ist. Den Titel der Exposition 
erläutert er so: »BODEN ist einer-
seits der Boden auf dem ein siche-
rer Stand und Wachsen möglich 
ist, BODEN ist aber auch der Stau-
raum unter Dächern, in dem sich 
Erinnerungsstücke wiederfinden 
lassen.«

Dort setzt der Künstler immer 

wieder an, legt in den langsam 
wachsenden Bildern Schicht um 
Schicht übereinander. Wie im 
Zwielicht einer Bodenkammer 
bevölkern Figuren und Gerät-
schaften die Formate und laden 
zu Deutungen ein, wobei die Titel 
oft Teil der vom Künstler geleg-
ten Fährte sind. 

Erik Buchholz geht in den 
1990er Jahren erste Schritte in 
der Stuttgarter Kolping-Kunst-
schule, gehört dann zum ersten 
Jahrgang an der Fakultät Gestal-
tung der späteren Bauhaus-Uni-
versität Weimar. In dieser Zeit 
gründet er mit Freunden in Gera 
den Klaushaus e.V. für Kunst und 
Kultur, gab wichtige Impulse bei 
Wiedergründung des Kunstver-
eins Gera 1999 und dem Projekt 
Kunstschule 2010. (ebu/ule)

Ausstellung. 
BODEN - Erik Buchholz 
14.04. (Eröffnung 18 Uhr) -  
09.05.2023 
Do - So: 10 - 18 Uhr 
In den Ferien auch Di & Mi

Osterburg Weida

www.osterburg- 
vogtland.eu

| AUSSTELLUNG |

MALEREI UND ZEICHNUNG VON ERIK BUCHHOLZ in Künst-
leratelier und Galerie der Osterburg Weida.

Poetisch und 
vielgestaltig

30
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April 2023

Traditionell läutet die Vogtland 
Philharmonie mit ihren beliebten 
Frühlingskonzerten die wärmere 
Jahreszeit ein – in diesem Jahr 
mit vier Veranstaltungen im Ap-
ril und Mai. Gemeinsam mit So-
pranistin Elisabeth von Stritzky 
präsentieren die Musiker heitere 
Melodien aus Oper, Operette und 
Musical. So stehen u.a. Werke 
von Gaetano Donizetti, Gioac-
chino Rossini, Leroy Anderson 
und Frederic Loewe auf dem Pro-
gramm. Zu den ersten drei Kon-
zerte stellt sich zudem die junge 
Violinistin Lisa Wolf vor. Wäh-
rend GMD Stefan Fraas drei der 

Konzerte leitet, übernimmt bei 
jenem in Hohenleuben Chefdiri-
gent Dorian Keilhack - dann mit 
Konzertmeister Stephan Freund 
an der Solovioline. (mpo/ule)

Frühlingskonzerte 
15.04.2023, 17 Uhr 
Haus der Generationen 
Brahmenau

16.04.2023, 13.30 + 17 Uhr 
Turnhalle Plauen Straßberg

14.05.2023, 17 Uhr 
Reußischer Hof Hohenleuben

www.v-ph.de

| KONZERTE |

VOGTLAND PHILHARMONIE stimmt mit Konzerten auf 
den Lenz ein.

Frühling 
ganz in Musik
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Pro Body S 592
Unser Testsieger:

Matratzen
Lattenrahmen
Polsterbetten

Boxspringbetten
Steppwaren
Bettwäsche

Babykleidung
Handtücher

Daunendecken 
Daunenkissen 

Geraer Landstraße 17
07570 Weida

                Tel: 036603 – 25677
 

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 900 – 1800 

Sa: 900 – 1400

Werksverkauf

Für alle 
Köpertypen 
geeignet: 
Von klein bis groß und leicht  
bis schwer!
Für alle Liegegewohnheiten!

07_Januar.2023.indd   1 10.01.2023   08:37:06

»Wa h re  Wu nde rka m me r n« , 
nennt sie Volker Braun. Gemeint 
sind die Hefte der Zeitschrift 
»Palmbaum. Literarisches Jour-
nal aus Thüringen«. 1993 von 
Detlef Ignasiak gegründet, über-
nahm 2005 der Jenaer Autor 
Jens-Fietje Dwars die Redaktion. 
Seitdem werden die Einbände 
von Künstlern gestaltet. Deren 
Reigen reicht von Gerhard Alten-
bourg, Moritz Götze und Angela 
Hampel, über Karl-Georg Hirsch, 
Horst Hussel, Gerda Lepke und 
Gerd Mackensen bis zu Klaus 
Süß, Strawalde, Hans Ticha, Max 
Uhlig und Baldwin Zettl. 

Das 30-jährige Bestehen der 
Zeitschrift feiert eine Ausstel-
lung auf Schloß Burgk, wo all 
diese Künstler schon mehrfach 
zu Gast waren. Im Mittelpunkt 
stehen die 36 Einbände seit 2005 
und ihre originalgrafischen Vor-
lagen im direkten Vergleich von 
Zeichnung, Andruck und Cover. 
Dokumente aus der Geschich-
te der Zeitschrift ergänzen die 
Bilder: Künstlerbriefe von Karl-
Georg Hirsch, Hans Ticha und 
Strawalde, Manuskripte von Vol-
ker Braun, Reiner Kunze, Wulf 

Kirsten und Reinhard Jirgl sowie 
in der Zeitschrift erstveröffent-
lichte Autografen u.a. von Gott-
fried Benn, Gabriele Reuter, Paul 
Scheerbart.

Auch Bücher der Reihe »Palm-
baum. Texte. Kulturgeschichte« 
sowie die Bände der Edition Or-
nament aus dem quartus-Verlag 
werden einbezogen, die Tex-
te und Grafiken ostdeutscher 
Autoren und Künstler samt 
Vorzugsgrafiken vereinen. Im 
Pirckheimer-Kabinett sind die 
Grafik-Mappen der Edition Pirck-
heimer sowie grafische Beilagen 
der »Marginalien. Zeitschrift für 
Buchkunst und Bibliophilie« zu 
sehen. Für Liebhaber der Gra-
fik gibt es noch ein erotisches 
Kabinett mit Zeichnungen von 
Gerd Mackensen, u.a. zu Goethes 
»Erotica«. (akl)

Ausstellung. Im Zeichen 
der Plame 
bis 25.06.2023 
Di-So 10-18 Uhr

Museum Schloß Burgk 
Burgk 17, 07907 Schleiz

www.schloss-burgk.de

| EVENT |

LITERATUR UND GRAFIK AUS MITTELDEUTSCHLAND – Aus-
stellung auf Schloß Burgk zeigt 30 Jahre Thüringer Lite-
raturzeitschrift Palmbaum im Spiegel ihrer Einbände.

Im Zeichen 
der Palme

Wir suchen für unsere Zahnarztpraxis 
ab sofort und unbefristet eine ausge-
bildete, motivierte und freundliche 
zahnmedizinische Fachangestellte. 
Das Aufgabengebiet umfasst die 
Stuhlassistenz (incl. Vor und Nachbe-
reitung der Sprechstunde), Prophylaxe- 
Fähigkeiten, Röntgen und Hygiene, 
selbständiges Arbeiten, Abdrücke 
nehmen, Provisorien anfertigen. Wir 
arbeiten strukturiert, digital und mit 
innovativen Behandlungsmöglich-
keiten, sodass Sie Ihre fachlichen Fä-
higkeiten sehr gut weiterentwickeln 
können.

Sie bringen bitte eine abgeschlos-
sene Ausbildung und grundlegende 
Computerkenntnisse mit.

5 gute Gründe sprechen für uns:
1. Attraktive Verdienstmöglichkeiten 
und finanzielle Vergünstigungen
2. Sympathische, langjährige und auf-
geschlossene Kolleginnen
3. Faire und geregelte Arbeitszeiten
4. Sicherer und langfristiger Arbeits-
platz
5. Abwechslungsreiche Tätigkeit

In unserer Praxis begegnen wir uns 
auf Augenhöhe, ein respektvoller Um-
gang ist genauso wichtig wie ein klei-
ner Scherz zwischendurch. Wir zahlen 
zusätzlich Zuschüsse für Fahrgeld, 
KiTa-Zuschuss oder Altersvorsorge.

Kleider 
machen 
Leute, 
Zähne 
machen 
Gesichter

Lassen Sie uns ins Gespräch kommen.
Zahnarztpraxis Dr. Katharina Bindernagel-Köhler

J.-R.-Becher-Str. 1, Gera (Aeskulap Ärztehaus)
Telefon: 0365/486336 / E-Mail: k.bindernagel-koehler@t-online.de
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Was haben Hildegard von Bingen, 
Giacomo Casanova, Enrico Caruso, 
Max Reger, Sergei Rachmaninow, 
George Gershwin, Karl Valentin 
und Loriot gemeinsam? Sie alle 
begehen in diesem Jahr ein Jubilä-
um. Sei es der 925., 225., 150., 125. 
oder 100. Geburtstag oder der 75. 
Todestag – alle diese Persönlich-
keiten haben sich im kollektiven 
Gedächtnis eingeprägt und man 
meint, sie zu kennen. Sie alle 
kommen in dem abwechslungs-
reichen Programm »Jubilare-Mix 
2023 – Von Hildegard von Bingen 
bis Loriot« unter einen Hut.

Dafür hat sich das VIVA Kul-
turforum Kreuzkirche Zeulenroda 
gute Freunde eingeladen. Cellist 
Matthias von Hintzenstern, Sänger 

und Schauspieler Robert Gregor 
Kühn sowie die Münchner Pianis-
tin Anna Heller offerieren dem Pu-
blikum ein besonderes literarisch-
musikalisches Programm. Es wird 
eine Reise mit Augenzwinkern 
durch Jahrhunderte, Regionen, 
Kulturen, Musikrichtungen und 
Humorebenen - kurzweilig, infor-
mativ und voller Schwung. (kju)

| EVENT |

Von Hildegard 
bis Loriot

MUSIKALISCH-LITERARISCHES PROGRAMM in Zeulenro-
das Kreuzkirche ehrt Jubilare.

Musikalisch-literarisches 
Programm 
29.04.2023, 19 Uhr

Jubilare-Mix 2023 - 
Von Hildegard von Bingen 
bis Loriot

Kreuzkirche Zeulenroda

www.viva-kulturforum.de

Wenn das Weidaer Wahrzeichen – 
die Osterburg - das Auferstehungs-
fest der Christen und das Früh-
lingsfest der alten Germanen im 
Namen trägt, versteht es sich von 
selbst, dass die Stadt beim Oster-
pfad Vogtland dabei ist. Dahinter 
verbirgt sich - von B wie Berga/
Elster bis W wie Weida - eine Rei-
he von Orten an der thüringisch-
sächsischen Grenze, die u.a. mit 
Osterkronen und -pyramiden, 
Ausstellungen oder als Osterha-
sendorf die Besucher anlocken.
Auf der Osterburg Weida prä-
sentieren sich Burggarten und 
Innenhof festlich geschmückt, Os-
terbrunnen inklusive. Liebevoll 
gestaltete Ostereier, Hühner, Kü-
ken und Hasen machen die Burg 
bunt und lebendig.

Ostersamstag und -sonntag 
wird der Hof zum Marktplatz, auf 
dem Händler Pflanzen, Deko- und 
Geschenkartikel, Modeschmuck, 
Kerzen, Körbe und Süßes feilbie-
ten. Außerdem lassen die »Ritter 
der Osterburg« die Gäste am La-
gerleben teilhaben und nehmen 
am Sonntagnachmittag alle Kinder 
mit zur traditionellen Schatzsuche 

– garantiert mit Ostereiersuche und 
Selfie mit dem Osterhasen. (ule)

| EVENT |

OSTERBURG WEIDA lädt 
zu buntem Markt und ist 
beim Osterpfad Vogtland 
dabei.

Osterpfad Vogtland 
01. - 15.04.2023 
täglich 10-18 Uhr

Ostermarkt auf der 
Osterburg  
08./09.04.2023

Osterburg Weida

www.osterburg- 
vogtland.eu
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Auf den
Spuren des 
Osterhasen
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Liebhaber historischer Fahrzeuge 
kommen beim 19. Oldtimertref-
fen in Zeitz auf ihre Kosten. Das 
Event beginnt mit der Anreise 
der Teilnehmer am Freitagnach-
mittag. Zugelassen sind nur Fahr-
zeuge, die älter als 30 Jahre sind, 
wie Mopeds, Motorräder, PKW's, 
Traktoren und auch historische 
LKW's. Insgesamt werden mehr 
als 250 Exponate zu sehen sein. 
Natürlich können Teilnehmer 

und Besucher aus nah und fern 
die Oldtimer nicht nur bestaunen, 
sondern auch miteinander fach-
simpeln. Zudem finden auf dem 
Gelände direkt gegenüber von 
Schloss Moritzburg Vorführun-
gen statt, und für zünftige Musik 
sorgt ein DJ. Er führt zudem Inter-
views zu technisch Wissenswer-
tem mit den Besitzern der histori-
schen Fahrzeugen. 

Das Zeitzer Oldtimertreffen 

hat sich im Laufe der Zeit zu einer 
Tradition in der mitteldeutschen 
Szene entwickelt. Auch der Kreis 
der Interessenten, darunter zahl-
reiche aus der Region Gera, ist 
stetig gewachsen. (jre/ule)

19. Oldtimertreffen 
21. - 23.04.2023
21.04., ab ca. 15 Uhr 
Anreise Teilnehmer

22.04., 9 - 18 Uhr

23.04., 9 - 16 Uhr

Ausstellungsgelände 
Stephanstraße Zeitz 
(ggü. Schloss Moritzburg)

www.oldtimerfreunde-
zeitz.de

| FREIZEIT |

19. TREFFEN HISTORISCHER FAHRZEUGE IN ZEITZ mit 
Ausstellung und Fachsimpeln.

Oldtimer 
zum Staunen

April 2023
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Eine spannende Ausstellung be-
reitet die Geraer Galerie Kultur-
korridor vor. »Sequenzen« über-
schrieben, vereint sie Arbeiten der 
drei Geraer Künstler Barbara Toch, 
Wolfgang Schwarzentrub und 
Jörg Neuhäuser sowie von dem 
Jenaer Maler, Grafiker und Archi-
tekten Falko Bärenwald. Diesem 
ermöglichen die wunderbaren 
Galerieräume erstmalig, groß-
formatige Malerei auf Leinwand 
und Filz zu zeigen. Bis zu drei 
Meter große, farbstarke Arbeiten 
mit Landschaftsbezug bespielen 
Wand- und Fensterflächen und 
suchen den Dialog zu den Werken 
seiner Künstlerkollegen. 

Etwa zu den Blättern von 
Barbara Toch. Diese sind, wie 
ihr »Nachricht lesendes Mäd-
chen«, geprägt von Strukturen, 
räumlichen Linienbündeln und 
collagierten Einfügungen, oft in 
einem transparenten, fließendem 
Farbraum. In immer wieder neu-
en Konstellationen erinnern die 
Bilder an sichtbare und verbor-
gene Prozesse, stellen gewohnte 
Wahrnehmungen der Wirklich-
keit infrage. Zudem assoziieren 
sie Schwebezustände realer und 
imaginärer Welten. 

Wolfgang Schwarzentrub 
steuert Radierungen bei, die teils 
mit Materialdruck und floralen 

Musterwalzen ornamenthaft 
überformt wurden. So entstanden 
fantasievolle, farbige Unikate wie 
»Ornamental«. Des Weiteren sind 
Malereien auf Papier zu sehen, die 
im Gastatelier Schloß Plüschow 
entstanden. Die Lebendigkeit und 
Dynamik der Mecklenburgischen 
Landschaft war Anregung für eine 
thematische Reihe.

»Lichtgestalten und Schatten-
wesen« bringt Jörg Neuhäuser 
ein. Die 2016 und 2017 entstanden 
Arbeiten sind mit Acrylfarben 
aquarellartig im Stile der Popart 
auf Papier gemalt. Er rückt in 
diesen Bildern Armut wie »Schat-
tenwesen. Mann« und Reichtum 
wie »Lichtgestalten. Frau« in den 
Fokus. Er möchte seinen Mitmen-
schen den Spiegel vorhalten, zei-
gen, wie weit die Schere zwischen 
arm und reich in unserer Gesell-
schaft auseinander geht. (ule)

| AUSSTELLUNG |

Dialog 
zwischen 
Künstlern

GERAER GALERIE KULTURKORRIDOR präsentiert in neuer 
Ausstellung »Sequenzen« Arbeiten von vier Malern und 
Grafikern.

Ausstellung. Sequenzen 
16.04. - 29.06.2023 
Do und So: 14 - 17 Uhr 
Eröffnung: 16.04., 14 Uhr:

Galeriespräch mit Künstlern 
Kulturkorridor 
Humboldtstraße 26, Gera 
(über Deutscher Bank)

www.kulturkorridor.com

33www.07-thueringen.de

NEUHÄUSER, 
LICHTGESTALTEN 
FRAU

Autohaus Böttcher GmbH & Co. KG
Schleizer Str. 41 • 07549 Gera-Lusan
Tel.: 03 65/3 12 87
www.nissan-boettcher.de

Entdecken Sie unsere neuen 
elektrifizierten Crossover-Modelle 
beim Geraer Autofrühling 2023!

Nissan Juke: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 
6,2–5,0; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 140-114. Dieses 
Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach 
dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. 
NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Nissan Qashqai, X-Trail: Kraftstoffverbrauch kombiniert 
(l/100 km): 7,6–5,3; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 172-
120. Diese Fahrzeuge wurden den EU-Vorschriften entspre-
chend nach dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren ho-
mologiert. NEFZ-Werte liegen für diese Fahrzeuge des- 
wegen nicht vor.
Abb. zeigen Sonderausstattungen.

Ein aufregend elektrifiziertes Erlebnis
Der neue Nissan Juke Hybrid

Einzigartig, elektrifiziert und kabellos 

Der neue Nissan Qashqai und X-Trail
mit 
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Arbeiten zu einem besonderen 
Thema präsentieren angehen-
de Fotografen der Geraer SBBS 
Wirtschaft/Verwaltung »Dr. Edu-
ard Amthor« in den Räumen der 
Wohngenossenschaft Neuer Weg. 
Die 27 Fotografien sind Ergeb-
nis eines spontanen Shootings, 
das sie gemeinsam mit einigen 
Azubis des Unternehmens zum 
Thema OTZ-Lesepatenschaft or-
ganisiert hatten. Es sei nach ei-
nigen Jahren Pause die erste Aus-
stellung, freut sich WG-Vorstand 
Jana Scherer, zudem eine mit 
»spannenden und witzigen Blick-
winkeln« der jungen Fotografen.

Die WG-Vorstände unterstüt-

zen seit Jahren mit einer Zei-
tungspatenschaft eine Schule in 
Gera, seit Herbst 2022 die nahe-
gelegene Berufsbildende Schule.
 (mri/ule)

Ausstellung. 
OTZ-Lesepatenschaft 
bis 03.08.2023 
Mo/Mi/Do: 8 - 17 Uhr 
Di: 8 - 15 Uhr, Fr: 8 - 13 Uhr 
Eintritt frei

Geschäftsräume 
WG »Neuer Weg« eG 
Schmelzhüttenstraße 36 
07545 Gera

www.wg-neuerweg.de

| AUSSTELLUNG |

FOTOGRAFEN-AZUBIS stellen in Geras Wohngenossen-
schaft Neuer Weg aus.

Spannender 
und witziger Blick

Das Thüringer Staatsballett – an-
sässig am Theater Altenburg 
Gera - steht im Mittelpunkt des 
nächsten Theatercafés der Ge-
sellschaft der Theater- und Kon-
zertfreunde Gera e.V.. Moderiert 
von Schauspieldirektor Manuel 
Kressin, geben Trainings- und 
Ballettmeister Viktor Koldamov, 
Tänzerin Jéssyca Rett, Tänzer 
Kristian Matia und die künstle-
risch-organisatorische Mitarbei-
terin Karin Schneider Einblicke 
in ihre Arbeit. Zudem gibt es ei-
nen Vorgeschmack auf die am 26. 
Mai zu erwartende Uraufführung 

von »Coppelia – Das Mädchen mit 
den Glasaugen«. Yury Illinov als 
deren musikalischer Leiter rückt 
dabei zum einen die Musik von 
Léo Delibes in den Fokus, möchte 
zum anderen dem Publikum die 
Besonderheiten des Dirigierens 
bei Ballettaufführungen veran-
schaulichen. (ule)

Theatercafé 
15.04.2023, 14.30 Uhr

Bühne am Park Gera

www.theaterfreunde- 
gera.de

| THEATER |

THEATERCAFÉ GIBT AUSBLICK AUF PREMIERE »Coppelia – 
Das Mädchen mit den Glasaugen«.

Alles dreht sich 
um's Ballett
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Eine Sammlung von rund 700 handgefertig-
ten Ostereiern nennt Museum Burg Poster-
stein sein eigen. Die in verschiedenen Techni-
ken gestalteten Exponate wurden dem Haus 
vor zwei Jahren von dem gebürtigen Rositzer 
Peter Rehfeld übergeben. Ein Teil davon prä-
sentiert jetzt die Ausstellung »Wenn die Os-
terglocken läuten«. 

Seit über 40 Jahren gestaltet Peter Rehfeld 
Ostereier. Dabei ist er ständig auf der Suche 
nach Inspiration. Für die Gestaltung verwen-
det er bevorzugt Naturmaterialien. Zur Ver-
zierung der Hühner-, Wachtel- oder Gänseei-
er nutzt er beispielsweise Stroh, Blumen und 
Gräser, Stoffe und Farben. Sie bilden nicht nur 
Muster, sondern zum Teil ganze Landschaf-
ten ab. Jedes Ei ist ein Unikat. Die Materialien 
verbindet er mit historischen Techniken, die 
zum Nachahmen geeignet sind.

Durch seine eigene filigrane Arbeit will er 
diese Techniken bewahren und weitergeben. 
Einige einfache Anleitungen, die zu einem 
erstaunlich raffinierten Endprodukt führen, 
hat Peter Rehfeld in einem Buch zusammen-
gefasst und herausgegeben. 

Begleitend zur Ausstellung bietet das Mu-
seum in den Osterferien zwei Workshops un-
ter Leitung von Künstlerinnen an. »Blumen 
wie gedruckt« ist der eine überschrieben. 
Dort können Kinder persönliche Osterge-
schenke, Postkarten oder kleine Kunstwerke 
an der Druckerpresse gestalten. Im anderen 
gibt es Tipps, wie man Blumen aus Papier 
bastelt und zu Sträußen formt, die sich prima 
als Geschenke eignen. (mho)

| FERIEN |

Ausstellung. 
Wenn die Osterglocken läuten 
01.04. - 01.05.2023 
Di - So: 10 - 17 Uhr

Ferien-Workshop. 
Blumen wie gedruckt 
05.04.2023, 10 - 12 Uhr sowie 13 - 15 Uhr

Ferien-Workshop. Blumen aus Papier 
06.04.2023, 10 - 12 Uhr sowie 13 - 15 Uhr

Museum Burg Posterstein 
Burgberg 1, 04626 Posterstein

www.burg-posterstein.de

MUSEUM BURG POSTERSTEIN 
präsentiert Ostereier aus der 
Sammlung Peter Rehfeld.

Wenn die 
Osterglocken 
läuten
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LÜTZERATH ist weggebaggert - aber die Er-
innerung BLEIBT. Unter diesem Motto zeigt 
die Galerie Mieze Südlich Arbeiten des freien 
Fotografen Philipp Gehrhardt und des Pres-
sefotografen Jacob Queißner. Beide aus Gera 
stammend, waren sie im Januar 2023 in Lüt-
zerath und dokumentierten die letzten Tage 
des besetzten Dorfes. Philipp Gehrhardt ist 
mit seiner Kamera immer so nah dran wie 
nur möglich. Aus Lützerath präsentiert er vor 
allem atemberaubende Porträts von Aktivis-
ten. Jacob Queißner führte in Lützerath au-
ßerdem einige Interviews mit den Menschen 
vor Ort.

Die Ausstellung erzählt von der Utopie, 
die in Lützerath mit soviel Beispiel aufgebaut 
und letztlich brutal abgerissen wurde, von 
den Geschichten hinter den Fotos, dem Le-
ben im besetzten Dorf und dem Widerstand 
für eine bessere Zukunft. Die Fotos zeigen 
die verschiedenen Phasen jener Zeit. Dabei 
entstanden unter anderem Aufnahmen der 
hektischen Ruhe vor dem Sturm, als sich 
Aktivisten und Polizei auf die Räumung 

vorbereiteten. Diese ging schneller gedacht, 
und zuletzt eskalierte die Großdemo. Eine 
Schlammschlacht mit Gewalt, Schlechtwet-
ter und der millionenfach im Netz gesehenen 
Aktion des Mönchs von Lützerath.

Neben den Fotografien sind Installationen 
von Thomas Prochnow zu sehen. Diese sind 
den Barrieren im Dorf nachempfunden und 
sollen den Besuchern ein genaueres Gefühl 
vermitteln, wie die Situation vor Ort erlebt 
wurde. (tpr/ule)

| AUSSTELLUNG |

Ausstellung. 
»LÜTZERATH ist weggebaggert -  
aber die Erinnerung BLEIBT« 
14.04. (Eröffnung 18 Uhr) - 05.05.2023 
Do: 12 - 18 Uhr, So: 15 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung

Galerie Mieze Südlich/Häselburg 
Burgstraße 12, 07545 Gera

www.haeselburg.org

»Jede Volksmusik ist schön, aber von der jü-
dischen muss ich sagen, sie ist einzigartig! Sie 
ist so facettenreich, kann fröhlich erscheinen 
und in Wirklichkeit tief tragisch sein. Fast 
immer ist es ein Lachen durch Tränen«, so 
beschreibt Dmitrij Schostakowitsch den 
Klezmer. Dessen Wurzeln liegen in den ost-

europäischen »Schtetl«, wo er im 18. und 19. 
Jahrhundert entstand.

Der Klezmer steht im Zentrum eines Tanz-
Workshops und eines Konzertes in der Geraer 
Häselburg. 

Den Workshop, in dem die Teilnehmer 
großartige jiddische Tänze lernen, leitet die 
Tantsmaysterin Sayumi Yoshida. Die gebür-
tige Japanerin tanzt und unterrichtet bereits 
seit 1989 diese Tänze. Musikalisch begleitet 
wird der Workshop von Giuseppe Sciarratta 
(Klarinette) und Igor Birsan (Akkordeon). 

Sie gehören zur Leipziger Formation Klez-
mer Muskel Kater, die das Publikum am 
Abend in die spannende Welt des Klezmers 
entführen will. Für das Konzert in Gera hat 
sich das 2014 gegründete, erfolgreiche En-
semble neu zusammengefunden. Neben den 
genannten spielen Anika Frick (Tuba), Jakob 
Maes (Trompete) und Alaa Salah Eddine 
(Schlagzeug). In Windeseile hat sich die Band 

ein klassisches Repertoire aufgebaut, das sie 
nach und nach durch eigene Arrangements 
verändert. Die Band nimmt die Zuschauer mit 
auf eine Reise durch Länder und Kulturen, 
will ihre Ohren die musikalischen Gewürze 
schmecken lassen, sie aber auch vom Ho-
cker reißen mit dem Druck osteuropäischer 
Rhythmen. (pve/ule)

| KULTUR |

Klezmer in der Häselburg 
21.04.2023

Tanz-Workshop: 16 - 18 Uhr 
Konzert: 20 Uhr

Häselburg/Altes Wannenbad 
Burgstraße 12, 07545 Gera

Anmeldung Workshop: contact@
haeselburg.org

www.haeselburg.org

KLEZMER IN DER HÄSELBURG – Japanerin Sayumi Yoshida leitet Tanz-Work-
shop – Leipziger Formation »Muskel Kater« im Konzert.

Jiddische Tänze 
und Musik

LEIPZIGER FORMATION 
»MUSKEL KATER«

TANTSMAYSTERIN 
SAYUMI YOSHIDA

… IN DER NEUEN AUSSTELLUNG »LÜTZERATH IST WEGGEBAGGERT – ABER DIE 
ERINNERUNG BLEIBT« der Geraer Galerie Mieze Südlich.

Utopie trifft auf Dystopie



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Zum diesjährigen Traktortreffen 
werden erneut bis zu 200 Trak-
torfreunde aus nah und fern in 
der Neuen Landschaft Ronneburg 
erwartet. Sie zeigen besondere 
Traktoren aus fast 100 Jahren 
Landmaschinen-Geschichte und 
stellen die Technik vor. Neben den 
schweren Maschinen gibt auch an-
dere landwirtschaftliche Geräte zu 
bestaunen. 

Bei der Präsentation ihrer 
Liebhaberstücke fachsimpeln die 
Besitzer nicht nur untereinander, 
sondern kommen auch mit den Be-
suchern ins Gespräch. Schließlich 
gibt es keinen Traktor-Liebhaber, 
der nicht von seiner historischen 
Landtechnik schwärmt. Manche 

Maschinen bleiben beliebte Fo-
tomotive, bei anderen darf man 
auch mal aufsteigen. Geplant ist 
wiederum ein Traktorkorso durch 
den Landschaftspark.

Für zünftige Musik sor-
gen die Dixie-Mix-Allstars, die 
Stübl´Dancer sowie Sänger und Vi-
olinist Cat Hanschelmann, und die 
Jüngsten können sich auf Traktor-
Hüpfburgen freuen. (ule)

| EVENT |

Starke 
Maschinen

TRAKTORTREFFEN IN NEUER LANDSCHAFT RONNEBURG 
mit bis zu 200 Teilnehmern.

Traktortreffen Ronneburg 
01.05.2023, ab 10 Uhr 
13 Uhr Traktorkorso

Neue Landschaft Ronneburg

www.ronneburg.de

Mit dem treffenden Titel »Gekom-
men, um zu bleiben« präsentiert 
das Lindenau-Museum Altenburg 
Neuerwerbungen aus den Jahren 
2019 bis 2022. Unter den Gemäl-
den, Zeichnungen, Collagen und 
Druckgrafiken finden sich Werke 
von Michael Goller, Dieter Goltz-
sche, Horst Hussel, Ingo Kirchner, 
Gerda Lepke, Horst Peter Meyer, 
Gerhard Kurt Müller und Peter 
Schnürpel. Sie bieten ein Pano-
rama der Kunst Mitteldeutsch-
lands seit den 1960-er Jahren. 
Der Schwerpunkt unangepasster 
Kunst in der DDR und darüber hi-
naus, für den die Sammlungen am 
Lindenau-Museum bekannt sind, 
spiegelt sich auch in den hinzuge-
kommenen Werken. 

Trotz geringen Ankaufsetats 
wachsen auch die Bestände am 

Lindenau-Museum durch Ankäu-
fe und Schenkungen ständig. Un-
terstützt wird es dabei vor allem 
durch den Freistaat Thüringen, 
den Förderkreis »Freunde des 
Lindenau-Museums« e.V. sowie 
durch die Künstler, die dem Muse-
um wichtige Werke zu günstigen 
Konditionen oder als Schenkung 
überlassen. (sri/ule)

| AUSSTELLUNG |

LINDENAU-MUSEUM ALTENBURG zeigt Neuerwerbungen 
aus den Jahren 2019 bis 2022.

Ausstellung. 
Gekommen, um zu bleiben 
02. (Eröffnung 15 Uhr) -  
23.04.2023 
Di - So: 9.30 - 17 Uhr

Künstlergespräch 
20.04.2023, 18 Uhr

Prinzenpalais 
Residenzschloss Altenburg

www.lindenau-museum.de
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Gekommen, 
um zu bleiben

Als das Heinrich-Schütz-Haus 
2003 die Ausstellung »Bildung 
und Bildchen – Heinrich Schütz, 
die Musik und das Liebig-Bild« 
präsentierte, drückten sich die 
Besucher an den Bilderrahmen 
ihre Nasen platt. 

So folgte 2016 jene, die »Eine 
musikalische Welt im Kleinfor-
mat« vorstellte. Nun also die drit-
te, die vom Großen und Ganzen 
zum Detail geht. 

Die Schau beginnt mit »Gott, 
Götter, Gottheiten« und den »Hei-
ligen Stätten«, dann folgen Na-
turphänomene und Sehenswür-

digkeiten aus der großen weiten 
Welt, ehe es nach Deutschland 
und schließlich nach (Bad) Köst-
ritz geht, wo Heinrich Schütz das 
Licht der Welt erblickte. Mit ihm 
kann der Besucher auf Reisen ge-
hen. Dabei fehlt Italien nicht, wo 
Schütz Musik studierte und wo 
heute wieder Liebig-Bilder ausge-
geben werden.

Informationen über Justus 
Liebig, seinen Fleischextrakt, die 
Geschichte des Sammelbildes im 
Allgemeinen und des Liebig-Bil-
des im Besonderen ergänzen die 
Ausstellung. (fbö)

Ausstellung. 
Von der Schönheit 
unserer Welt - Die große 
Welt im Kleinformat auf 
Liebig-Bildern 
22.04. (Eröffn. 15.30 Uhr) –  
27.08.2023 
Di - Fr: 10 - 17 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 13 - 17 Uhr

Heinrich-Schütz-Haus 
07586 Bad Köstritz

www.heinrich- 
schuetz-haus.de

| AUSSTELLUNG |

GROSSE WELT IM KLEINFORMAT auf Liebig-Bildern im Schütz-Haus Bad Köstritz.
Von der Schönheit der Welt

36 April 2023
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10.06. Parktheater Plauen, 11.06. Vogtlandhalle Greiz
24.06. MeerBachwiese Zeulenroda

23.09. Bogenbinderhalle Ronneburg • Ticketinfos im Netz

Berühmte Filmmusiken mit Großbildwand
SOUNDS OF HOLLYWOOD

ABBA Tribute in SYMPHONY
Die größten ABBA-Hits mit Revivalband und Sinfonieorchester

mit Abo
schon
ab 17 €

Tommaso Pratola Flöte • Dorian Keilhack Dirigent
Mi, 26.04.23, 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188
Fr, 28.04.23, 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
Konzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

8. SINFONIEKONZERT
• Wagner Siegfried-Idyll • Ibert Flötenkonzert • Mendelssohn 

Bartholdy Sinfonie Nr. 4 A-Dur „Italienische“

GALAKONZERT mit ANGELIKA MILSTER

Sa, 29.04.23, 17.00 Uhr, Schleiz, Wisentahalle
Tickets: www.wisentahalle.de, Geschäftsstellen der Kreissparkasse Saale/Orla

MEHR: WWW.V-PH.DETERMINE DER REGION

Seit wann hat Zeulenroda ein Mu-
seum? Warum können wir antike 
römische Inschriften problemlos 
lesen, haben bei Uromas Liebes-
briefen oder Uropas Schulheften 
aber große Probleme? Warum 
spielte die Zahl Zwölf in vielen 
alten Münz-, Maß- und Gewichts-
systemen eine so große Rolle. 
Warum schliefen die Menschen 
früher in Himmelbetten? Und 
warum bitteschön findet sich in 
der Gemäldeausstellung ein Bild, 
das die Stadt Zeulenroda in der 
Toskana zeigt?

Diesen und weiteren Fragen 
geht Museumsleiter Dr. Christian 

Sobeck bei Hausführungen mit 
kleinen und großen Gästen nach. 
Wer am Ende ein Dutzend Fragen 
zur Geschichte Zeulenrodas und 
des Museums beantworten kann, 
erhält ein eigenes Museumszerti-
fikat. (tgr)

Osterferien.  
Hausführungen mit Pfiff 
12. + 13.04.2023, 14.30 Uhr 
Voranmeldung erbeten

Städtisches Museum 
Zeulenroda

www.zeulenroda-triebes.de

| FERIEN |

EIN FERIENTIPP aus dem Städtischen Museum Zeulenroda.

Hausführungen 
mit Pfiff

Zwei besondere Konzerte er-
warten die Besucher der Weida-
er Stadtkirche im April. Eine 
Musikalische Vesper steht am 
Palmsonntag auf dem Programm. 
Dann erklingt die Passionsmusik 
»Deinen Tod, o Herr, verkünden 
wir« für Chor, Sprecher und Or-
gel des Leipzigers Kurt Grahl. 
Unter der musikalischen Leitung 
von Kantor Martin Hesse sind der 
Heinrich-Schütz-Chor Gera sowie 
Benjamin Stielau an der Orgel zu 
erleben. 

Sonate und Sinfonik als Orgel-
musik in reinster Form erklingt 
am Ostermontag. KMD Patrick 

Kabjoll interpretiert an der 1934 
erbauten Walcker-Orgel die So-
naten Nr. 6, d-Moll von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy und Nr. 
1, d-Moll von A. Guilmant. Einge-
bettet darin das Pièce Héroïque 
von Cesar Franck. (ule)

Musikalische Vesper 
02.04.2023, 17 Uhr

Orgelmusik zu Ostern 
10.04.2023, 17 Uhr

Stadtkirche St. Marien 
Kirchpl. 3, 07570 Weida 

www.ev-kirche-weida.de

| KONZERTE |

...MIT CHOR UND ORGEL in der Stadtkirche St. Marien Weida.

Musikalisches 
zu Ostern
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1704 lernen sich der Graf und Au-
gust Hermann Francke persönlich 
kennen und schließen Freund-
schaft. Die 1698 von Francke ge-
gründeten berühmten Halleschen 
Stiftungen erfahren durch die 
Mitwirkung von Heinrich XXIV. 
und Graf Henckel von Donners-
marck, dem Herrn von Pölzig, 
einen enormen Aufschwung. 
Bis zu 2000 Waisen und Kinder 
erhalten hier Unterkunft, Ver-
pflegung und Ausbildung – in 
damaliger Zeit existiert nichts 
Vergleichbares. Pfarrstellen in 
den reußischen Herrschaften und 
auch darüber hinaus werden mit 
fähigen Absolventen aus Halle 
besetzt. Es finden in Köstritz und 
Pölzig Konferenzen statt, die der 
Fortbildung der Geistlichkeit die-
nen. Häufig ist Francke zu Gast. 
Als Regent fördert der Graf den 
Ausbau seiner Herrschaft. Ho-
henleuben, Hauptort der Pflege 
Reichenfels, stattet er mit dem 
Marktrecht aus, modernisiert 
die Verwaltung, kontrolliert die 
Finanzen und sorgt für eine spar-
same Haushaltsführung. Auch 
der Strafvollzug wird humaner 
gestaltet. Die Gefängniszellen 
sollten beheizbar und mit einem 
Fenster ausgestattet sein, die Ge-
fangenen nützliche Arbeit leisten. 

In Köstritz gründet der Graf eine 
Art Ritterakademie, wo Söh-
ne adliger Familien aus vielen 
Gegenden des Reichs im Sinne 
des Pietismus erzogen werden. 
Darunter ist auch der spätere 
Staatswissenschaftler Friedrich 
Karl von Moser. Im Nordischen 
Krieg erreicht Heinrich XXIV. in 
diplomatischen Verhandlungen 
mit König Karl XII. von Schwe-
den die Verschonung der reußi-
schen Länder und setzt sich für 
die Schaffung der evangelischen 
Gnadenkirchen im überwiegend 
katholischen Schlesien ein. 1724 
bittet ihn Erbprinz Christian 
Ernst von Saalfeld um Hilfe, weil 
er sich – nicht standesgemäß – 
mit einem Fräulein von Coß ver-
heiraten will, was der Vater ver-
weigert. Heinrich erwirkt die 
Standeserhöhung der Braut, plant 
die Flucht der beiden und weist 
den Pfarrer von Naitschau an, die 
beiden zu trauen, was auch am 
18.08.1724 geschieht.

| HISTORIE GERA |

Fortsetzung 
Heinrich XXIV. 
von Reuß Köstritz
KOLUMNE ZUR HISTORIE – Geschichte und 
Geschichten aus Gera und Umgebung von 
Dr. Thomas Frantzke.
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AUGUST HERMANN FRANCKE

FRANCKESCHE STIFTUNGEN

Rund um die Ausstellung »Klei-
ne Welten – ganz groß« mit na-
turnahen Groß-Modellen aus 
Zoologie und Botanik dreht sich 
das Ferienprogramm im Muse-
um Reichenfels. Dort erfahren 
die Kinder u.a., wie es in einem 
Schneckenhaus aussieht, wo die 
Bienen auf ihren Sammelflügen 
Nektar und Pollen verstauen und 
lernen verschiedene Lurche und 
Reptilien kennen. Dabei ist auch 
das Wissen der Kinder gefragt. 

In den Winterferien konnten 
die Mädchen und Jungen ein Le-
porello mit Bildern und Texten 
als Erinnerung basteln (siehe 
Foto). Nun dürfen sie einen Feuer-

salamander oder eine Kröte aus 
Knetmasse formen. Zudem ha-
ben sie Gelegenheit, das gesamte 
Museum zu entdecken. (adu)

Osterferien.  
Museum Reichenfels 
05.04.2023, 14 Uhr 
12.04.2023, 10 Uhr

Reichenfels 1A 
07958 Hohenleuben

Anmeldung unter: 
Tel.: 036622 - 7102 oder 
E-Mail info@museum-
reichenfels.de

www.museum- 
reichenfels.de

| FERIEN |

MUSEUM REICHENFELS mit Ferienprogramm und Son-
derausstellung für Kinder.

Kleine Welten – 
ganz groß

Träume im Kopf, Wut im Bauch, 
Wärme im Herzen – so kommen 
die Songs des halleschen Lie-
dermachers Paul Bartsch daher. 
Davon kann sich das Publikum 
bei diesem Konzert selbst über-
zeugen. Und es wird sich schnell 
für seine ebenso poetischen wie 
geradlinigen, schnörkellosen und 
subjektiven Songs begeistern.

Als dem 14-jährigen Paul erst-
mals eine Gitarre in die Hände fiel, 
stellte sich für ihn eine entschei-
dende Weiche fürs Leben: Neben 
seiner beruflichen Tätigkeit als 
Literaturwissenschaftler, Medi-
enpädagoge und Hochschullehrer 

ist Bartsch seit vier Jahrzehnten 
als Liedermacher, Gitarrist und 
Sänger unterwegs. In dieser Zeit 
hat er nicht nur rund 20 CDs ver-
öffentlicht, sondern auch die Er-
zählungen »Große Brüder werfen 
lange Schatten« und »Das Wasser 
am Hals«. (mst/ule)

Konzert. Paul Bartsch 
21.04.2023, 19 Uhr

10aRium 
Friedrich-Naumann-Str. 10 
07973 Greiz

www.10aRium.de

| KONZERT |

LIEDERMACHER PAUL BARTSCH gastiert auf Solo-Tour im 
Greizer 10aRium.

Unterhalten mit 
Ohrwurmqualität
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Schon beim Lesen der ersten Seite spielt 
ein Lächeln um den Mund, das sich mit zu-
nehmender Lektüre schnell über das ganze 
Gesicht verteilt, und schon bald kann man 
lautes Lachen, gar Glucksen nicht mehr un-
terdrücken. Dieses komödiantisch-burlekse 
Buch mit vortrefflichen Zeichnungen von Ga-
briel Machemer verscheucht im Handumdre-
hen alle trüben Gedanken, es fasziniert und 
ist irgendwie unwiderstehlich. Das hat natür-

lich mit der Hauptperson zu tun. Der schwarze Kater Moritz – Ergeb-
nis eines Fehltritts der Kartäuser-Lady Eleonore mit dem Dorfplatz-
Casanova – ist die Reinkarnation des philosophischen Wunderkaters 

Dr. h.c. Mohrli, den Dieter Dolgner 2006 
das Licht der literarischen Welt erblicken 
ließ. Moritz kann auf die Erfahrungen 
seines schlauen Vorgängers zurück-
greifen, was ihm sein Leben durchaus 
erleichtert. Etwas überheblich, manch-
mal ironisch bis sarkastisch, lässt er 
die Leser an seinen Erlebnissen und seiner 
Sicht auf die Welt teilhaben. Auf diese Art er-
zählt, werden selbst politische Veranstaltungen, 
Fußballspiele oder Einsätz der Polizei zu Persiflagen. Die schnurrigen, 
ebenso humorvollen wie berührenden Geschichten sind eine heitere 
Lektüre nicht nur für große Katzenfreunde. Mehr davon, bitte! (ule)

Dieter Dolgner »Kater Moritz – Reinkarnation eines Schelms« — Zeichnungen von Gabriel Machemer; Morio Verlag Heidelberg 2022; 224 S., 
20 €; ISBN 978-3-945424-95-7

Heitere Einsichten in die Katzenwelt

Da sind drei Menschen mit ganz unter-
schiedlichen Lebenswegen, und doch 
haben sie vieles gemeinsam: Immer 
wieder holen sie Traumata ihrer Ver-
gangenheit ein. Da ist Ich-Erzähler Paul, 
den – 17-jährig - der Tod des Bruders bei 
einem Segeltörn auf der Müritz total 
aus der Bahn wirft, der sein Studium 
scheißt, die gerade geöffnete Grenze 
nutzt, um durch halb Europa zu jobben. 
Dafür verläßt er auch Rosa, deren Fami-
lie nach dem Versuch, über die Ostsee in 
den Westen zu fliehen, auseinanderge-
rissen wurde. Sie treffen sich 1993 nach 
Pauls Rückkehr wieder. Aber sie lebt in 

einer Villa bei Millionär Hagen, einem 
ehemaligen ostpreußischen Bauernjun-
gen, der am Ende des 2. Weltkriegs nur 
sein eigenes Leben retten konnte... Diese 
Villa, das Haus fernab des Meeres, wird 
für die Getriebenen Zufluchtsort. Doch 
können ihre seelischen Wunden heilen?

Christoph Werner, der wie sein Ich-
Erzähler dieses Buch vom ersten Entwurf an 
viele Jahre vor sich hergeschoben hat, erzählt 
atmosphärisch dicht und ruhig nicht nur eigene Erlebnisse, sondern 
auch die seines Großvaters sowie erdachte. Dabei dreht sich alles 
um gescheiterte wie unendliche Liebe und um nicht mehr existente 
Länder. Mit seinem von Eitelkeiten freien Stil lässt er vor dem Auge 
des Leser lebendige Bilder entstehen. (ule)

Die Flucht vor dem eigenen Ich

Christoph Werner »Das Haus fernab des Meeres« – Mitteldeutscher Verlag Halle/Saale 2023; 240 S., 24 €; ISBN 978-3-96311-750-3

...so heißt es, entsteht ein Mondbogen. In 
solchen Nächten kommen Tiere aus einer 
anderen Welt ins Heute, die über magische 
Fähigkeiten verfügen. Diese Situation wählt 
Joachim Sohn zur Basis seiner ebenso phan-
tasievollen wie anrührenden Geschichte, die 
er auf einfühlsame Weise ganz unaufgeregt 
erzählt, und die lediglich gegen Ende kurz 
ein wenig kitschig wirkt. Doch das darf sie, 
immerhin geht es um eine große Liebe, die 
mehr als ein halbes Jahrhundert überdauert.

Die ungewöhnliche Zeitreise beginnt 1969 im lothringischen Lune-
ville. Dort freunden sich in einer magischen Nacht die pensionierte 
Geschichtslehrerin und Tierfreundin Irène Beaudoire und - ein Rabe 

an. In einem Anhänger um seinen Hals 
bringt dieser ihr Gegenstände aus längst 
vergangener Zeit. Als sie dort eine Nach-
richt von ihrer im 1. Weltkrieg gefalle-
nen großen Liebe Frederic findet, ist 
ihr Spürsinn geweckt. Sie setzt – unter-
stützt von einem gemeinsamen Freund 
und den besonderen Fähigkeiten des Ra-
bens aus der Mondbogen-Welt - alles daran, 
herauszufinden, was damals wirklich geschah. 
Und rettet so die einzige Liebe ihres Lebens.

Mystisch-phantastische Zeichnungen aus der Feder von Holger 
Much illustrieren die geschichte nicht nur, sondern geben dem Buch 
auch den letzten Schliff. (ule)

Joachim Sohn »Die Nacht des Mondbogens« – Illust. Holger Much; Edition Outbird Gera 2023; 206 S., 12,90 €; ISBN 978-3-948887-43-8

Wenn Regen das Mond-Licht bricht

07 Das Magazin  verlost 3 Exemplare des BuchesBewerbungen bitte bis zum 
10.04.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  

benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.
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Lese-, Hör- und Sehempfehlungen

| EMPFEHLUNGEN |
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Die 07 - Region hat sie, die kleinen 
Läden und Geschäfte, Restaurants 
und regionalen Erzeuger - die »La-
denhüter«. Sie werden von dem 
Inhaber oder der Inhaberin - also 
dem Hüter oder der Hüterin des 
Ladens mit sehr viel Liebe und En-
gagement betrieben. Leidenschaft-
lich, verwurzelt und sesshaft sind 
die Ladenhüter, die ihre Geschäfte 
mit ihrer Persönlichkeit und ihrer 
Individualität prägen, uns beraten 
und damit so einzigartig machen, 

dass sie dem Kunden oder Gast 
auch ein Stück von sich selbst mit-
geben. Sie sorgen dafür, dass man 
versorgt wird, sich gut aufgehoben 
fühlt. Sie bilden Regionalität ab, 
sind auf kurzen Wegen erreichbar 
und auf die eine oder andere Art 
lokales Bindeglied vor Ort. 

Diese Seite soll Ihnen helfen, 
die Läden und ihre Hüter zu ent-
decken.

Wir wünschen Ihnen viel Ver-
gnügen in der 07 (PLZ) - Region!

Endlich! Das »Sieben - Laden 
& Café« in Weida öffnet seine 
Pforten wieder. Alle, die lecke-
ren Kuchen, guten Kaffee und 
herzhafte Kleinigkeiten mögen, 
haben ab April wieder eine gute 
Adresse. Das allerdings vorerst 
nur von April bis November an 
den Wochenenden und mon-
tags. Der Rest des Jahres soll in 
Zukunft anderen Projekten der 
Inhaberin gehören.

Auch die Karte des vor 20 
Jahren eröffneten Kleinods wird 
etwas kleiner und kompakter. 
Neben den kulinarischen Genüs-
sen bietet der Laden nach wie 
vor auch solche für Seele und 

Geist an. Dort gibt es noch die 
schönen, handverlesenen Dinge, 
Schokolade zum Trösten, Bücher 
zum Schmökern, Holzkunst, 
Postkarten für Schreibwütige, 
Keramik von aus der Werkstatt 
von Ludwig Laser in Obergeißen-
dorf…

| GENUSS |

Sieben - Laden & Café 
Conny Unteutsch 
Sa/So: 14 - 18 Uhr 
Mo: 12 - 17 Uhr

Kanalstraße 7, 07570 Weida 
Tel.: 036603 - 44233

www.cafe-sieben- 
weida.de

GÄSTE KÖNNEN SICH AN 
DREI WOCHEN-TAGEN auf 
Genüsse für Seele und 
Geist freuen.
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LADENHÜTER IN GERA  
UND REGION

Handgebrautes Bier/ 
Kleine Gerichte
Zapfhahn Mikrobrauerei 
Kevin Pagenkopf
Gera, Steinweg 7
Tel.: 0176/34448232 
www.gersch-bier.de

Ausgewählte Küche
Küche im Keller, Marco Brauch
Gera, Lutherstraße 20
Tel.: 0365/77308995 
www.marco-brauch.de 

Biowaren/Kuchenspezialitäten
Meisters Bioladen & Café
Brahmenau, Söllmnitzer Str. 1a 
Tel.: 036695/321850 
www.bioladen-cafe-meister.com 

Hausgebackener Kuchen, Kaffee
Café zum Esel 
Alexandra Gey-Barth/Mathias Barth
Wetterzeube, Mühlendamm 7
Tel.: 01578/6214706

Kaffeerösterei
Röstkollektiv 
Thomas Laubert und Stefan Petzold
Gera, Kornmarkt 4

Handgemachte Eisspezialitäten
Fräulein Claras Eis 
Bernd Holzmüller
Gera, Gutenbergstraße 3
Tel.: 0178/1667919 
www.fräulein-claras-eis.de 

Hofcafé/Antikmöbel
h.ALT.erei, Tino Badstübner
Langenwetzendorf, OT Naitschau 21
Tel.: 0151/18468298 
www.halterei.de 

Buchladen
Fr. Brendels Buchhandlung, 
Daniela Züge
Gera, Große Kirchstraße 12
www.brendels-buchhandlung.de

Tee
Tee-Passage Gera, Susan Bütger
Gera, Sorge 10
Tel.: 0365/8001350

Honig
Bioland-Imkerei, Ronny Kern
Steinsdorf 51
Tel.: 036603/645377 
www.bioimkern.de 

Gemüse/Getreide/ 
Kartoffeln/Honig
Biohof Petruschke 
Holger Petruschke 
Endschütz, Letzendorf 7
Tel.: 036603/88347 

Gemüse/Eier/Nudeln/Mehl/Honig
Hofladen Frantz, Matthias Frantz
Langenwetzendorf, OT Naitschau 16 
Tel.: 036625/21197 
hofladen-naitschau.business.site

Käse/Milchprodukte
Hofkäserei Büttner 
Hohenleuben, Oststraße 2
Tel.: 0172/3578564 
www.hofkäserei-büttner.de 

Käse/Milchprodukte
Hofladen Käseschuppe 
Stephan und Anne Häßelbarth
Linda, Obere Straße 1a
Tel.: 036608/92139 
www.kaeseschuppe.de 

Regionale Lebensmittel
Dorfladen Endschütz 
Birgit Wunderlich
Endschütz 37
Tel.: 036603/87239

Frischer Fisch/Räucherfisch
Fisch-Hofladen, Christian Steinbuch
Birkhausen, Fr 13 - 16, Sa 9 - 12
Tel.: 0170/2739088 

Mühlenprodukte/Futtermittel
Eduard Schulze 
Mühlenwerke GmbH
Wünschendorf, Weidaer Straße 3
Tel.: 036603/88223 
www.schulzemuehle.de

Korbwaren/Korbmöbel
Korbflechterei Heinrich
Hohenölsen, Ölsengrund 5
Tel.: 036622/7357

Individuell Übernachten
Künstlerzimmer in der Häselburg 
Claudia Tittel
Gera, Burgstraße 12
www.kuenstlerzimmer-gera.org

Individuell Übernachten
SIEBEN - Laden, Café & Herberge 
Cornelia Unteutsch
Weida, Kanalstraße 7
Tel.: 036603/44233 
www.cafe-sieben-weida.de 

Traditionell Übernachten
Museums- und Ferienhof 
Waltersdorf
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
Waltersdorfer Dorfstraße 41
Tel.: 036623/20066 
www.museums-und-ferienhof.de

07 - liebt's regional: 

April 2023

Café Sieben 
lädt wieder ein
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Reichenbach, Porzellanmanufaktur 
Reichenbach, Fabrikstraße, 10 –  
16 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: 
Werks- und Sonderverkauf

Kahla, Porzellanmanufaktur, Christi-
an-Eckardt-Straße, 10 – 16 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: 
Werksverkauf mit Porzellanmalecke für 
Kinder

Neue Ausbildung für Gästeführer 
startet im Mai
Gera hat touristisch Vieles zu bieten. 
Das bringen die Mitglieder des Vereins 
Gästeführer Region Gera Einheimi-
schen wie Gästen in thematischen 
Stadtführungen näher.
Um deren Ansprüchen gerecht zu wer-
den, möchte sich die „Gästeführer-
Gilde“ vergrößern und sucht deshalb 
neue Mitstreiter. Wer gern mit Men-
schen umgehen kann, sich für Vergan-
genheit, Heute und Zukunft Geras inte-
ressiert, kann sich in einem Lehrgang 
entsprechend ausbilden lassen. Er be-
ginnt im Mai, dauert ca. ein halbes 
Jahr, wobei der Unterricht zweimal 
wöchentlich abends stattfindet.
Interessenten melden sich bitte bei:

→ Gera-Information
    Tel.: 0365 – 838-1111
    E-Mail: tourismus@gera.de
→ Verein Gästeführer Region Gera
    Tel.: 0175-5281949
    E-Mail: info@gaestefuehrung- 
    gera.de

Hermsdorf, Verein für Regional- u. 
Technikgeschichte Hermsdorf e.V., Ei-
senberger Straße, 10 – 17 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: »Die 
Geschichte der Hochspannungsisolato-
ren« - Möglichkeit der Besichtigung der 
Technischen Sammlung

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 10 –  
18 Uhr
Frühlingsmarkt zum Saisonbeginn

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 11 Uhr
305. Foyerkonzert - mit den Akademisten 
der Dualen Orchesterakademie Thürin-
gen

Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz, 11 – 
17 Uhr
4. Ostermarkt im Unteren Schloss

Zeitz, Schloss Moritzburg, 11 Uhr
Kuratorenführung: »Kleine heile Welt - 
Puppenstuben und Kaufmannsläden« 
(Anmeldung)

Gera, Botanischer Garten, 14 Uhr
Saisoneröffnung und Vorstellung des 
neuen Audioguides

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Sonntagsführung: »Das Gebetbuch des 
Teufels. Spielkarten als Übel und Las-
ter.«

Altenburg, Residenzschloss, 14 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: »Das 
Putzkabinett mit seinen Schätzen, ein 
Kleinod des Rokoko im Schloss« - Füh-
rung 

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Workshop: Sorbische Ostereier (Voran-
meldung)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 + 16 Uhr
Sonderführungen im Henry van de Velde 
– Museum

Zeitz, Innenstadt, ab 14 Uhr
Langer Shopping- Samstag

Greiz, Sommerpalais, Beletage,  
15 Uhr
Führung: »Joshua Reynolds und das Bild 
des englischen Adels« - Ausstellung zum 
300. Geburtstag des Künstlers

Gera, Theater, Großes Haus, 16 Uhr
Premiere: »Alice im Wunderland« - Pro-
duktion des Kinder- und Jugendballetts

Gera, Innenstadt/Zentrum, über 20 
Veranstaltungsorte, ab 20 Uhr
Gera feiert frei – Hören, Tanzen, Feiern

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 20 Uhr
»Moving shadows« - Ein Schattentheater, 
das alles in den Schatten stellt

 So, 2. April 
Seitenroda, Leuchtenburg, 9 – 18 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: Cos-
play & Anime-Treffen »Cos in the Castle« 
- Geschichten & Märchen heute (14 Uhr 
Orgelspiel in der Porzellankirche)

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, ab 10 Uhr
mach.baR – Der Kreativmarkt für Greiz & 
Umgebung: Selbstgemachtes steht zum 
Verkauf

Gera, Mohrenplatz (Treffpunkt),  
10 – 12 Uhr
Krimi-Kultur-Tour in Gera (Voranmeldung 
in der Tourist-Information Gera)

eier aus der Sammlung Peter Rehfeld 
(Ausstellung bis zum 1. Mai 2023)

Besuchen Sie uns zum 
Tag des Thüringer Porzellans
Samstag, 1. April 2023, 9 - 16 Uhr
Sonntag, 2. April 2023, 10 - 16 Uhr
 
Gern können Sie am Samstag, den 
01.04.2023, an einer Werksführung teil-
nehmen.
Der Einkauf von Kiloware und im Werks-
verkauf ist an beiden Tagen möglich. 
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage: 
www.porzellanmanufaktur.net
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Porzellanmanufaktur Reichenbach GmbH
Fabrikstr. 29, 07629 Reichenbach
Tel.: 036601 - 88-0

Hermsdorf, Verein für Regional- u. 
Technikgeschichte Hermsdorf e.V., Ei-
senberger Straße, 10 – 17 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: Mög-
lichkeit der Besichtigung der Techni-
schen Sammlung

Kahla, Porzellanmanufaktur, Christi-
an-Eckardt-Straße, 10 – 18 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: 
Werksverkauf mit Porzellanmalecke für 
Kinder

Gera, Skatepark, Neue Straße,  
ab 12 Uhr
Frühjahrsputz im Skatepark Gera 

 Sa, 1. April 

Gera, Volkshaus Zwötzen, Lieb-
schwitzer Straße, 9 – 13 Uhr
Kaufen-Tauschen-Verkaufen: 52. Geraer 
Ansichtskarten- und Papiersammler-
börse des Kultur- und Verschönerungs-
verein des Kulturbundes Gera e.V.

Reichenbach, Porzellanmanufaktur 
Reichenbach, Fabrikstraße, 9 – 16 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: Füh-
rungen, Kiloware-Sonderverkauf & 
Schnäppchenmarkt

Seitenroda, Leuchtenburg, 9 – 18 Uhr
Tag des Thüringer Porzellans 2023: Cos-
play & Anime-Treffen »Cos in the Castle« 
- Geschichten & Märchen heute

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 10 –  
12 Uhr
Führung: »Kräuter und Geschichte« (Vor-
anmeldung)

Posterstein, Museum Burg Poster-
stein, 10 – 17 Uhr
Neue Kabinett-Ausstellung: »Wenn die 
Osterglocken läuten« - Gestaltete Oster-

Termine April 2023

www.07-thueringen.de

NICHTS MEHR VERPASSEN:
DER ONLINE TERMINKALENDER
FÜR GERA UND REGION

wohnlich
MACHS DIR

BEI UNS

0365 7344 - 0
wbg-UNION-gera.de
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Gera, Am Speitewitz 15, 15 - 16 Uhr
Hausbesichtigung »Bodensee 129«
Thomas Lantzsch
Tel. 0176 / 22309194
E-Mail: thomas.lantzsch@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
hausbesichtigung

Greiz, Sommerpalais, Beletage,  
15 Uhr
Führung: »Joshua Reynolds und das Bild 
des englischen Adels.« - Ausstellung zum 
300. Geburtstag des Künstlers

Altenburg, Residenzschloss, Bach-
saal, 15 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Gekommen, um 
zu bleiben« – Neuerwerbungen des Lin-
denau-Museums Altenburg

Gera, Theater, Großes Haus, 16 Uhr
»Alice im Wunderland« - Produktion des 
Kinder- und Jugendballetts

Weida, Stadtkirche St. Marien, 17 Uhr
Musikalische Vesper am Palmsonntag

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
Premiere: »Liebe macht frei«- Schau-
spiel, im Anschluss Premierenfeier im 
Foyer

 Mo, 3. April 
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 14 – 18 Uhr
Neue Plakatausstellung: »Leseland DDR« 
(Ausstellung bis zum 13. Mai 2023)

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 - 20 Uhr
Entspann.baR: After work mal anders - 
der Feierabend im 10aRium

Schmölln, Ratskeller, ab 17 Uhr
Basteln der Ostergirlande für den Markt

Gera, Town & Country Musterhaus, 
Arminiusstraße 60, 17.30 - 19 Uhr
After-Work-Besichtigung Muster-
haus mit Ausstellung »Chris Glas-
ser: Fotografien«
Ihre Ansprechpartnerin: 
Uta Hartmann
Tel.: 0176 - 47007442
E-Mail: uta.hartmann@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
veranstaltung

 Di, 4. April 
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 17 Uhr
Treffpunkt Bibliothek: »Leseland DDR« - 
Vortrag von und mit Angelika Bohn über 
ihre eigenen Erfahrungen und Erlebnisse 
in der DDR

Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
18 Uhr
Preview: »Olaf Jagger« + Filmgespräch

 Mi, 5. April 
Posterstein, Museum Burg Poster-
stein, 10 – 12 + 13 – 15 Uhr
Osterferien-Workshop: Blumen wie ge-
druckt (Voranmeldung, begrenzte Teil-
nehmerzahl)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 10 
Uhr
»Die Werkstatt der Schmetterlinge« - 
Puppentheater

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung: »Ar-
thur Storch & Co: Porzellanplastiken aus 
der Sammlung«

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Workshop: Sorbische Ostereier (Voran-
meldung)

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
14 Uhr
Ferienprogramm in den Osterferien: 
»Kleine Welten ganz groß – Aug in Aug 
mit Feuersalamander und Co.«

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rie, Südflügel/Mittelbau, 19 Uhr
Eröffnung der Sonderausstellung: »Gün-
ther Selichar: Schirmherrschaft« - In Ko-
operation mit dem Museum der Moderne 
Salzburg (Ausstellung bis zum 11. Juni 
2023)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Die Aussprache«

 Do, 6. April 
Gera, Ostfriedhof, alte Feierhalle 
(Treffpunkt), 10 Uhr
Führung: »Nie wieder Krieg!« - Erinne-
rung und Mahnung

Posterstein, Museum Burg Poster-
stein, 10 – 12 + 13 – 15 Uhr
Osterferien-Workshop: Blumen aus Pa-
pier (Voranmeldung, begrenzte Teilneh-
merzahl)

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Die Werkstatt der Schmetterlinge« - 
Puppentheater

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 14 Uhr
Osterferienprogramm: »Wer hat’s erfun-
den?« - Familienführung mit Design-Quiz 
und Ostereier-Suche im Museum

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rie, Südflügel/Mittelbau, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 16 - 18 Uhr
Heißgetränk am Donnerstag - Kaffee-
klatsch und Tratsch

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 16.30 Uhr
»LesensWert… über Bücher reden«

Altenburg, Lindenau-Museum, Kunst-
gasse, 18 Uhr
Vortrag: »Ein Osterhase aus Etrurien« - 
aus der Reihe »Altenburg und die Welt«

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
Konzert zum Gründonnerstag - Werke 
von Felix Medelssohn Bartholdy, Wolf-
gang Amadeus Mozart, Johann Strauß 
Sohn u. a.

 Fr, 7. April 
Gera, Gästeführer Region Gera e.V.,  
11 – 12.30 Uhr
Führung auf dem Südfriedhof (Treffpunkt 
Haupteingang)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Sisi & Ich«
16.30 Uhr: Cinema for Future »Geister-
schiffe – Der wahre Preis für unseren 
Fisch« (DOKU)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 + 15 Uhr
Kartenmacherwerkstatt - Tauchen Sie in 
die Geschichte des Druckerhandwerks 
ein und erlernen Sie, Spielkarten selber 
zu drucken (jeweils freitags, keine An-
meldung erforderlich)

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
14.30 – 15.30 Uhr
Führung auf dem Untermhäuser Friedhof 
(Treffpunkt Haupteingang)

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
18 Uhr
»Wildes Vogtland« – Multivisionsschau 
von und mit Andreas Martius

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Das Lied von der Erde« - Eine Sinfonie 
für Gesang, Tanz und Orchester

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Liebe macht frei«- Schauspiel

 Sa, 8. April 
Weida, Osterburg, 10 – 18 Uhr
»Ostern in der Osterburg« - Ostermarkt 
mit Händlern & Handwerkern

Lumpzig, Bockwindmühle, 11 – 16 Uhr
Traditioneller Ostermarkt

Gera, Kirche St. Johannis, Zabelstra-
ße (Treffpunkt), 14 Uhr
Kirchentour (Anmeldung Gera-Informa-
tion)

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 16 – 23 Uhr
Nachtflohmarkt - Antiquitäten, Trödel, 
Sammlerartikel für Jedermann

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Jedermann« - Figurentheater für Er-
wachsene

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
Orgelkonzert: Oboe - Orgel - Ostern

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Anything Goes« - Musical

Zeitz, R1 im Ratskeller, 22 Uhr
Disco

 So, 9. April 
Weida, Osterburg, 10 – 18 Uhr
»Ostern in der Osterburg« - Ostermarkt 
mit Händlern & Handwerkern

Greiz, Tourist-Information, Unteres 
Schloss, Burgplatz, 14 Uhr
Stadtführung: »Greiz - fürstlich vogtlän-
disch«

Altenburg, Lindenau-Museum, Kunst-
gasse, 14 Uhr
Führung: »Wildschwein, Seepferd & Co.« 
– Tierdarstellungen auf antiken Vasen 
des Lindenau-Museums Altenburg

Crimmitschau, OT Blankenhain, Deut-
sches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain, 14 – 16 Uhr
»Griffelstift und Schiefertafel« - Führun-
gen in der Alten Dorfschule

Gera, Theater, Großes Haus,  
14.30 Uhr
»Das Lied von der Erde« - Eine Sinfonie 
für Gesang, Tanz und Orchester (letztma-
lige Vorstellung)

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Jedermann« - Figurentheater für Er-
wachsene

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Stützen der Gesellschaft« - Schauspiel

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt, 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in der Altstadt (An-
meldung Gera-Information)

 Mo, 10. April 
Crimmitschau, OT Blankenhain, Deut-
sches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain
13 – 16 Uhr: Osteraktionstag - Basteln 
rund um österliches Brauchtum, Eierfär-
ben mit Pflanzenfarben, Osterschmuck 
aus Papier und Naturmaterialien
14 Uhr: Sonderführung zur Kirchenge-
schichte Blankenhains

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Theater, Großes Haus,  
14.30 Uhr
»Giselle« - Ballett mit Orchester

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
15.30 Uhr
Osterkonzert

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
16 Uhr
»Schneewittchen« - Puppentheater

Weida, Stadtkirche St. Marien, 17 Uhr
Orgelmusik zu Ostern

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 - 20 Uhr
Entspann.baR: After work mal anders - 
der Feierabend im 10aRium

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Jedermann« - Figurentheater für Er-
wachsene

 Di, 11. April 
Crimmitschau, OT Blankenhain, Deut-
sches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain
Feriensonderführungen:
10 + 13.30 Uhr: Alte Dorfschule
11 + 14.30 Uhr: Bockwindmühle

Gera, Skatepark, Neue Straße, 12 –  
14 Uhr
Skatekurs – für Anfänger und Fortge-
schrittene (Voranmeldung)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Dinner for One – Wie alles begann« - 
Komödie

Hauptuntersuchung 
fällig?
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Schadengutachten und 
Fahrzeug-
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dien aus Oper und Operette

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Ich glaub', 'ne Dame werd' ich nie« - 
Chanson-Abend

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Stützen der Gesellschaft« - Schauspiel 
von Henrik Ibsen

Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 20 Uhr
Konzert: Los Comandantes

 So, 16. April 
Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
10 Uhr
»Der Vogel des Jahres – das Braunkehl-
chen im Portrait« - Sonntagsgespräch 
des Vogtländischen Altertumsforschen-
den Vereins zu Hohenleuben, Referent 
Udo Schröder

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 11 – 17 Uhr
VOSENIO – Die Generationenmesse

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße, 14 Uhr
»Sequenzen« - Ausstellungseröffnung & 
Galeriegespräch mit Künstlern – Werke 
der Geraer Künstler Barbara Toch, Wolf-
gang Schwarzentrub und Jörg Neuhäuser 
sowie des Jenaer Malers, Grafikers und 
Architekten Falko Bärenwald (Ausstel-
lung bis zum 29. Juni 2023)

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Führung: »Musikinstrumente aus Gera«

Altenburg, Residenzschloss, Prinzen-
palais, 14 Uhr
Führung: »Gekommen, um zu bleiben« – 
Neuerwerbungen des Lindenau-Muse-
ums Altenburg

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Sonntagsführung: »Entlang der Zwing-
mauer des Altenburger Schlosses« - mit 
Beatrix Weinhold-Haucke, Museumsas-
sistentin

Gera, Galerie Mieze Südlich / Häsel-
burg, Burgstraße, 15 – 18 Uhr
Neue Ausstellung: »LÜTZERATH ist weg-
gebaggert - aber die Erinnerung BLEIBT« 
(Ausstellung bis zum 5. Mai 2023)

Gera, Theater, Bühne am Park, 16 Uhr
»Das perfekteste Tier des Universums« - 
Ein Schauspiel für die ganze Familie

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 18 Uhr
»Chorissimo!« - Ein buntes Programm 
von Klassik bis Pop

 Mi, 12. April 
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10 Uhr
Ferienveranstaltung: »Grolltroll« - Le-
sung für Kinder

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
10 – 17 Uhr
Tagesfahrt: Osterbrunnen in Ostthürin-
gen (Treffpunkt Heinrichstraße, Bussteig 
R)

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
10 Uhr
Ferienprogramm in den Osterferien: 
»Kleine Welten ganz groß – Aug in Aug 
mit Feuersalamander und Co.«

Gera, Skatepark, Neue Straße, 12 –  
14 Uhr
Skatekurs – für Anfänger und Fortge-
schrittene (Voranmeldung)

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung: 
»Aenne Biermann«

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Führung: »Eine Reise durch das musikali-
sche Gera«

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Mu-
seum Zeulenroda, Aumaische Straße, 
14.30 – 16 Uhr
Museumspädagogische Hausführungen 
mit Pfiff (Voranmeldung, begrenzte Teil-
nehmerzahl)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Victim« (OmU)

 Do, 13. April 
Greiz, Fürstlich Greizer Park, 10 Uhr
Ferienangebot: »Bezaubernd Schön – der 
Fürstlich Greizer Park für Kinder« (Ver-
anstalter: Tourist-Information Greiz)

Crimmitschau, OT Blankenhain, Deut-
sches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain, 10 – 12 Uhr + 
13.30 – 15.30 Uhr
Feriensonderführungen: Museumsbau-
ernhof und Wohnrauminszenierungen 
der ländlichen Lebensverhältnisse um 
1940 und 1980

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 14 Uhr
Osterferienprogramm: »Wer hat’s erfun-
den?« - Familienführung mit Design-Quiz 
und Ostereier-Suche im Museum (ohne 
Anmeldung)

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Mu-
seum Zeulenroda, Aumaische Straße, 
14.30 – 16 Uhr
Museumspädagogische Hausführungen 
mit Pfiff (Voranmeldung, begrenzte Teil-
nehmerzahl)

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rie, Südflügel/Mittelbau, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 16 - 18 Uhr
Heißgetränk am Donnerstag - Kaffee-
klatsch und Tratsch

Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
18 Uhr
»Heimatkunde« + Filmgespräch (DOKU)

Zeitz, Stadtbibliothek Martin Luther, 
18.30 Uhr
»Der Untergang von Phaistos« - Lesung 
mit der Leipziger Autorin Heike Wolff

 Fr, 14. April 
Gera, Theater, Bühne am Park, 10 Uhr
»Das perfekteste Tier des Universums« - 

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
»Buddy Holly Rock'n'Roll-Show« - Mit 
den Original Stars aus dem Buddy Holly-
Musical

 Mo, 17. April 
Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 - 20 Uhr
Entspann.baR: After work mal anders - 
der Feierabend im 10aRium

Gera, Theater, TheaterFABRIK, Ton-
halle, 19 Uhr
LesBar – Der Lesekreis in Gera

 Di, 18. April 
Gera, Theater, Bühne am Park, 10 Uhr
»Das perfekteste Tier des Universums« - 
Ein Schauspiel für die ganze Familie

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10 - 12 Uhr
Digitaler Dienstag: Fit und digital für die 
ältere Generation – Digitalsprechstunde, 
Thema »Das perfekte (Urlaubs-)Foto« – 
Tipps und Tricks zum Fotografieren mit 
dem Smartphone

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rie, Südflügel/Mittelbau, 14 Uhr
Begegnung Kunst – Kunstgespräch für Se-
nioren

Gera, Theater, Bühne am Park, 14 Uhr
Zeitzeugengespräch mit dem Holo-
caustüberlebenden Naftali Fürst

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
14 Uhr
Musikalische Museumsrunde: »Vom 
Fleischextrakt zum Sammelbild« - Justus 
von Liebig zum 150. Todestag

Gera, Buchhandlung Schmitt & Hahn, 
Schloßstraße, 18 Uhr
»Der weiße Dampfer« (Tschingis Aitma-
tow) - Lesung mit Bernd Kemter (Voran-
meldung)

Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
18 Uhr
»Unter Brüdern - Rock & Pop aus dem 
Ostblock« + Filmgespräch (DOKU)

DEKRA Automobil GmbH
Carl-L.-Hirsch-Straße 3
07552 Gera
www.dekra-in-gera.de

Ein Schauspiel für die ganze Familie

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Nils Holgersson« - Puppentheater

Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Irgendwann werden 
wir uns alles erzählen«

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 + 15 Uhr
Kartenmacherwerkstatt

Gera, Galerie Mieze Südlich/Häsel-
burg, Burgstraße 12, 18 Uhr
Eröffnung der Ausstellung. LÜTZERATH 
ist weggebaggert - aber die Erinnerung 
BLEIBT.

Gera, Galerie M1 Kunstzone Gera, 
Mohrenplatz, 18 Uhr
»Weibsbilder« - Eröffnung der Kunstsai-
son (Ausstellung bis zum 2. Juni 2023)

Weida, Osterburg, 18 Uhr
Ausstellungseröffnung der Sonderaus-
stellung: »BODEN. Erik Buchholz - Male-
rei und Zeichnung«

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 19 Uhr
Poetry Slam

Zeitz, Theater im Capitol Zeitz,  
19.30 Uhr
»Die Psychologie des Bösen« - mit Lydia 
Benecke

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Chorissimo!« - Ein buntes Programm 
von Klassik bis Pop

Altenburg, Finnegans Irish-Pub, Rosa-
Luxemburg-Straße, 20 Uhr
LesPub - Der Lesekreis in Altenburg

 Sa, 15. April 

Studieren? Ja! Heute alle Infos rund um 
Dein passendes Studienfach, Einschrei-
bung, Studienbedingungen, Leben und 
Wohnen erhalten. Entdecke mit Deiner 
Familie und Deinen Freunden unseren 
Campus. Wir beraten Dich umfassend 
— Komm vorbei! 

Alle Infos unter: www.eah-jena.de

Ernst-Abbe-Hochschule Jena,  
Carl-Zeiss-Promenade 2,  
07745 Jena

Zeitz, Schloss Moritzburg, 14 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Vom Anger nach 
Arkadien« - Werke von Wolfgang Bött-
cher

Brahmenau, Haus der Generationen, 
17 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Frühlingskonzert - Heitere Melo-
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 Mi, 19. April 
Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Nils Holgersson« - Puppentheater

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung: »Ma-
terialien der Moderne«

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 19.30 Uhr
»Leben im Schatten der Stürme – Erkun-
dungen auf der Krim« - Buchgespräch 
mit Landolf Scherzer

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Victim«(OmU)

 Do, 20. April 
Gera, Theater, Bühne am Park, 10 Uhr
»Das perfekteste Tier des Universums« - 
Ein Schauspiel für die ganze Familie

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Nils Holgersson« - Puppentheater

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Sequenzen«

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rie, Südflügel/Mittelbau
15 Uhr: Öffentliche Führung
16 Uhr: Begegnung Kunst – Einführung 
für Kunsterzieher

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 16 - 18 Uhr
Heißgetränk am Donnerstag - Kaffee-
klatsch und Tratsch

Altenburg, Residenzschloss, Prinzen-
palais, 18 Uhr
Künstlergespräch: »Gekommen, um zu 
bleiben« (Voranmeldung)

 Fr, 21. April 
Gera, Theater, Theatervorplatz,  
11 Uhr 
#StolenMemory: Open-Air Wanderaus-
stellung - Kampagne der Arolsen Archi-
ves (Ausstellung im aufklappbaren Über-
seecontainer bis zum 9. Mai 2023)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 + 15 Uhr
Kartenmacherwerkstatt

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Roter Him-
mel«
18.30 Uhr: Cinema for Future »Geister-
schiffe – Der wahre Preis für unseren 
Fisch« (DOKU)

Zeitz, Ausstellungsgelände gegen-
über Schloss Moritzburg, Parkplatz 
Stephanstraße, ab 15 Uhr
19. Zeitzer Oldtimertreffen – Anreise der 
Teilnehmer und Aussteller

Gera, Häselburg, Altes Wannenbad, 
Burgstraße (Eingang über Innenhof)
16 – 18 Uhr: Klezmer-Tanz-Workshop - 
mit Sayumi Yoshida (Voranmeldung)
20 Uhr: Konzert - mit der Leipziger For-
mation »Klezmer Muskel Kater«

Zeulenroda-Triebes, Rathaus, Rat-
haussaal, 19 Uhr
»Zu Fuß vom Nordpol Richtung Südpol« 
- Multivisions-Erlebnisbericht

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 19 Uhr
Konzert: Paul Bartsch – Der Liederma-
cher auf Solo-Tour

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 19.30 Uhr
Comedy: »Caveman«

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Die Passagierin« - Oper von Mieczysław 
Weinberg

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19.30 Uhr
»Lieder für Generationen« - Maschine 
(Puhdys) intim mit Uwe Hassbecker 
(Silly)

Gera, Orangerie, (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in Gera-Untermhaus 
(Anmeldung Gera-Information)

 Sa, 22. April 
Gera, Gästeführer Region Gera e.V.
10 – 18 Uhr: Tagesfahrt nach Halle: Be-
such der Ausstellung »Reiternomaden in 
Europa - Hunnen, Awaren, Ungarn« und 
des Schokoladenmuseums mit Werksver-
kauf
11.30 – 12.30 Uhr: Führung: »Musik in 
Gera« (Treffpunkt Rathausportal)

Zeitz, Ausstellungsgelände gegen-
über Schloss Moritzburg, Parkplatz 
Stephanstraße, 9 – 18 Uhr
19. Zeitzer Oldtimertreffen

Bad Köstritz, Freiwillige Feuerwehr, 
Bahnhofstraße, ab 10 Uhr
Tag der offenen Tür

Weida, Osterburg, 10 – 18 Uhr
Aktionstag zur Jahresausstellung 2023 
»Schach« - Mit Simultanschach und 
Buchlesung mit Großmeisterin Elisabeth 
Pähtz

Crimmitschau, OT Blankenhain, Deut-
sches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain, 10 – 18 Uhr
Sonderveranstaltung: »Flechtwerk« - 
Mitteldeutscher Korbmacher- und Pflan-
zenmarkt

Gera, Gera-Information, Markt, 11 Uhr
Stadtrundgang in der Altstadt (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 23 Uhr
Frühlingsvolksfest – 16 Tage Rummel auf 
dem Festplatz

Bad Steben, Lichtenberger Straße 17, 
14 - 15 Uhr
Hausbesichtigung »Raumwunder 
100 Süd«
Ihre Ansprechpartnerin: 
Uta Hartmann
Tel.: 0176 - 47007442
E-Mail: uta.hartmann@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
veranstaltung

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rie, Südflügel/Mittelbau, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
Galerie, 15.30 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Von der Schön-

heit unserer Welt« - Die große Welt im 

Kleinformat auf Liebig-Bildern (Ausstel-

lung bis zum 27. August 2023)

Gera, Theater, Szenario, 16 Uhr
Premiere: »Tistou mit den grünen Dau-

men« - Puppentheater

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
16 Uhr
Premiere: »Alice im Wunderland« - Pro-

duktion des Kinder- und Jugendballetts

Gera, Volkshaus, Liebschwitzer Stra-
ße, ab 19 Uhr
Live: Rosa

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Erzählte Erinnerungen« - Zweiteiliger 

Ballettabend

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 19.30 Uhr
»Vom Bilsenkraut zum Reinheitsgebot« - 

Eine »feucht - fröhliche Lesestunde« mit 

Michael Kirchschlager, musikalisch be-

gleitet von »Eisen & Co«

Bad Köstritz, Palais, 19.30 Uhr
Konzert: Zum 150. Geburtstag von Sergei 

Rachmaninow - Mit Werken von Rachma-

ninow und Medtner (Kartenvorbestellung 

erwünscht)

 So, 23. April 
Zeitz, Ausstellungsgelände gegen-
über Schloss Moritzburg, Parkplatz 
Stephanstraße, 9 – 16 Uhr
19. Zeitzer Oldtimertreffen

Crimmitschau, OT Blankenhain, Deut-
sches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain, 10 – 18 Uhr
Sonderveranstaltung: »Flechtwerk« - 

Mitteldeutscher Korbmacher- und Pflan-

zenmarkt

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Sequenzen«

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Greiz, Oberes Schloss, Schlossberg, 
14 Uhr
Schlossführung: »Auf Entdeckertour im 

Oberen Schloss Greiz« - Erkundungen im 

Wahrzeichen der Stadt

Altenburg, Residenzschloss, Prinzen-
palais, 14 – 17 Uhr
Offene Familienwerkstatt: »Gekommen, 

um zu zeichnen« (für Kinder ab fünf Jah-

ren in Begleitung von Erwachsenen)

Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
»Die Comedian Harmonists« -  Musika-

lisch-biografisches Bühnenstück

 Mo, 24. April 
Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest 

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 - 20 Uhr
Entspann.baR: After work mal anders - 

der Feierabend im 10aRium

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18.15 Uhr: CINEMA LINGO »Une belle 

course« (franz. OmU)

20.15 Uhr: CINEMA LINGO »Empire of 

Light« (engl. OmU)

  Di, 25. April 
Gera, Theater, Bühne am Park, 10 Uhr
»Das perfekteste Tier des Universums« - 

Schauspiel für die ganze Familie

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Das Tagebuch der Anne Frank« - Mono-

Oper

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
10.30 Uhr
KinderwagenKino: »Der Pfau«

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Altenburg, Lindenau-Museum, Kunst-
gasse, 18 Uhr
Lesung: »Die rechtschaffenen Mörder« - 

mit Ingo Schulze

 Mi, 26. April 
Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 11 – 17 Uhr
Neue Sonderausstellung: »August Sander 

– Spiegel der Zeit. Aus dem Zyklus Men-

schen des 20. Jahrhunderts«

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung: »Au-

gust Sander – Spiegel der Zeit. Aus dem 

Zyklus Menschen des 20. Jahrhunderts«

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest – Familientag (ermä-

ßigte Preise)

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18 Uhr: PREVIEW »Die Vielen« + Einfüh-

rung (DOKU)

20.30 Uhr: MEHRfilm »Suzume« (ANIMA-

TION)

www.07-thueringen.de
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FÜR GERA UND REGION

April 2023



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

45www.07-thueringen.de

 Do, 27. April 

Ausstellung zu Buchkunst in Leipzig
Das Leipziger Grassimuseum bietet in 
seiner Ausstellung »VON BONNARD 
BIS KLEMKE« eine Zeitreise durch 150 
Jahre moderne Illustrationskunst. Vom 
Impressionismus, über den Jugendstil 
hin zu Pop Art und zeitgenössischen 
 Illustrationen des 21. Jahrhunderts.  
Es werden illustrierte Bücher und Map-
penwerke u. a. von Pablo Picasso, 
Henri Matisse, Max Beckmann sowie 
A. R. Penck, Werner Klemke und An-
selm Kiefer gezeigt.

VON BONNARD BIS KLEMKE. Illustrierte 
Bücher und Mappenwerke aus der 
Sammlung Wieland Schütz
27.04.–24.09.2023, täglich außer mon-
tags geöffnet

www.grassimak.de 

Abbildung: Antoni Tàpies, Aquatinta aus: Octavio 
Paz, Petrificada Petrificante, Paris: Maeght 1978

Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Tistou mit den grünen Daumen« - Pup-
pentheater

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Sonderveranstaltung: »Kaffeekränzchen« 
- Veranstaltungsreihe für ältere Muse-
umsfreunde

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Sequenzen«

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Geschichte am Nachmittag: »Der sächsi-
sche Bruderkrieg und der Prinzenraub zu 
Altenburg«

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rie, Südflügel/Mittelbau, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 16 - 18 Uhr
Heißgetränk am Donnerstag - Kaffee-
klatsch und Tratsch

Gera, Am Speitewitz 124, 17 - 18 Uhr
After-Work-Besichtigung Stadthaus 
»Flair 124«
Ihr Ansprechpartner: 
Thomas Lantzsch
Tel. 0176 / 22309194
E-Mail: thomas.lantzsch@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
hausbesichtigung

Gera, Buchhandlung Schmitt & Hahn, 
Schloßstraße, 18 Uhr
»Fitness und Wellness – Anmerkungen 
zur Gesundheitsreligion« - Vortrag mit 
Richard Dollinger

Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
»Die Passagierin« - Oper von Mieczysław 
Weinberg

Gera, Lindenau-Museum, Kunstgasse, 
18 Uhr
Eröffnung der Kunstwand: »Menschenle-
ben« – Jüdische Künstlerinnen und 

Künstler in der Sammlung des Lindenau-
Museums Altenburg

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
18.15 Uhr
Kinostammtisch: »Roter Himmel«

 Fr, 28. April 
Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
11 – 17 Uhr
Neue Studioausstellung: »Land unter. 
Hochwasser 2013 in Gera« - Fotografien 
von Robby Rotha

Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Der Fuchs«

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 23 Uhr
Frühlingsvolksfest

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum
14 Uhr: Sonderveranstaltung »Kaffee-
kränzchen« - Veranstaltungsreihe für äl-
tere Museumsfreunde 
14 + 15 Uhr: Kartenmacherwerkstatt

Zeitz, Schloss Moritzburg, Festsaal, 
18 Uhr
»Stern 111« - Lesung mit Lutz Seiler

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Synergien - Fünfzehn tänzerische Refle-
xionen« - Mehrteiliger Ballettabend

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: 8. Sinfoniekonzert

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Die Comedian Harmonists« - Musika-
lisch-biografisches Bühnenstück

Altenburg, Paul-Gustavus-Haus,  
20 Uhr
»Pauls fulminante Weltreise«

 Sa, 29. April 
Zeitz, Stiftsbibliothek, 13 – 14 Uhr
Bibliotheksführung (Voranmeldung)

Gera, Hofwiesenpark, 14 Uhr
Eröffnung des Geraer Hofwiesenparkfes-
tes – Musikhighlight am Abend »El Pa-
nico und das Katastrophenorchester« + 
Special Guest »Twister« (ab 19.15 Uhr)

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 14 Uhr
»August Sander – Spiegel der Zeit. Aus 
dem Zyklus Menschen des 20. Jahrhun-
derts« - Öffentliche Führung in der Son-
derausstellung (ohne Anmeldung)

Gera, Straßenbahnhaltestelle Spiel-
wiese (Treffpunkt), 14 Uhr
Villentour in Gera-Debschwitz (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Skatepark, Neue Straße
Hofwiesenparkfest im Skatepark Gera: 
14 – 18 Uhr: Mitmachangebote im Skate-
board- und Scooter-Bereich, Graffiti-Mit-
machwand für Kinder und Jugendliche
16 – 20 Uhr: Lagerfeuer und Knüppelku-
chen

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 23 Uhr
Frühlingsvolksfest

Gera, Hofwiesenpark, Sparkassen-
Bühne, 14.30 Uhr
Hofwiesenparkfest: Empfang der Promo-
Tour zur 35. LOTTO Thüringen Ladies 
Tour

Gera, Theater, Szenario, 16 Uhr
»Tistou mit den grünen Daumen« - Pup-
pentheater
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Schmölln, Stadtkirche St. Nicolai,  
16 Uhr
Frühjahrskonzert: »Evergreens mit Pfiff«

Schleiz, Wisentahalle, 17 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Galakonzert mit Angelika Milster

Zeulenroda-Triebes, VIVA Kulturfo-
rum Kreuzkirche Zeulenroda, 19 Uhr
»Jubilare-Mix 2023 - Von Hildegard von 
Bingen bis Loriot« - Musikalisch-literari-
sches Programm für Violoncello, Piano, 
Gesang und Sprecher

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Die Passagierin« - Oper von Mieczysław 
Weinberg (letztmalige Vorstellung)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Macht Theater« - von und mit Tom 
Pauls

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 20 Uhr
Comedy: Ausbilder Schmidt

Zeitz, R1 im Ratskeller Zeitz, 22 Uhr
Konzert

 So, 30. April 
Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saalfoyer, 11 Uhr
306. Foyerkonzert - Mit Werken von 
Peter Iljitsch Tschaikowski und Alexan-
der Porfirjewitsch Borodin

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Sequenzen«

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Führung: »Musikinstrumente aus Gera«

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
14 – 15 Uhr
»Spaziergang durch Sülzendorf« (Treff-
punkt Lidl-Parkplatz, Beethovenstraße)

Gera, Skatepark, Neue Straße
Hofwiesenparkfest im Skatepark Gera:
14 – 18 Uhr: Graffiti 2 Go - Gestalten von 
Beuteln und Leinwänden mit Spraydosen 
und Stencils zum Mitnehmen
16 – 20 Uhr: Lagerfeuer und Knüppelku-
chen

Gera, Hofwiesenpark, ab 14 Uhr
Hofwiesenparkfest
19 Uhr: Die super 90/2000er Hofwiesen-
park-Party
21 Uhr: Hexenfeuer zur Walpurgisnacht
21.45 Uhr: »The Firebirds« - Livemusik

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 16 Uhr
»Die große musikalische Lachparade« - 
präsentiert von Hansy Vogt

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
16 Uhr
»Alice im Wunderland«

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 19 Uhr
»Massachusetts« Bee Gees Musical – 
Performed by The Italian Bee Gees

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Der Kontrabaß« - Ein-Mann-Komödie
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Hätten Sie’s  
gewusst?

NÜTZLICH WIE EIN SCHOKORIEGEL für  
Zwischendurch: 07 Das Magazin für Gera und 
Region verbreitet unnützes Wissen. Bitte 
miteinander teilen und schmecken lassen!

Jeder dritte Deutsche telefoniert täglich mit seiner Mutter.

Die USA sind das Land mit den meisten kuriosen Feiertagen. 
Dort gibt es zum Beispiel den »Beantworte die Fragen deiner 
Katze-Tag« oder den »Tag des Nachbarschafts-Jodelns«.

Das schwedische Forschungsprojekt »Meowsic« untersucht, was 
die Laute von Katzen bedeuten und ob Katzen abhängig von 
ihrer Herkunft auch Dialekte »sprechen«.

Den Vokuhila hat man schon in den frühen Kulturen Mesopota-
miens als Frisur getragen.

Die Azteken haben den Flummi erfunden.

Im US-Bundestaat Maryland ist es verboten, einen Löwen mit ins 
Kino zu nehmen.

Bei dem internationalen Lebensmittelkonzern Mondelēz gibt es 
den Berufstitel »President Global Chocolate«.

Historiker gehen davon aus, dass Martin Luther eine sehr hohe, 
dünne Stimme hatte.

Der erste Unternehmer, der seinen Mitarbeitern Samstag und 
Sonntag frei gab, um mehr Freizeit mit ihren Autos verbringen 
zu können, war der Industriemagnat Henry Ford. Erst hierdurch 
entstand die Idee des Wochenendes.

In seiner Schulzeit schrieb Isaac Newton einen Bericht darüber, 
wie Wasser durch die Wurzeln eines Baumes in seine Blätter ge-
langt. Viele Jahre später, genauer gesagt 225 Jahre später, wurde 
dieses Phänomen wissenschaftlich bestätigt.

Der bekannte Comedian und Kabarettist Olaf Schubert ist gelern-
ter Wirtschaftskaufmann.

Als Teil des kommunalen Bildungswesens 
kooperieren wir mit den verschiedensten 
Partnern, um die inhaltliche Orientierung der 
Angebote mit den Zielen der Erwachsenenbil-
dung zu verbinden. Am 20. April führen wir 
gemeinsam mit dem Abfallwirtschaftszweck-
verband Ostthüringen (AWV) eine Tages-
exkursion zur nachhaltigen Umweltbildung 
durch: Besichtigt wird die Deponie Untitz mit 
Sortieranlage und Müllumladestation sowie 
im Anschluss daran die Müllverbrennungs-
anlage Zorbau. Als thematische Ergänzung 
bieten wir am 25. April die Onlineveranstal-
tung »Müll oder nicht Müll - Auf dem Weg zu 
Zero Waste« an. Der Vortrag mit anschließen-
der Diskussion ist eine Kooperation mit dem 
Deutschen Volkshochschul-Verband (DVV). 
Welche Auswirkungen hat unser Konsum auf 
das globale Müllaufkommen? Was können 
wir als Einzelne tun, um Müll zu vermeiden? 
Was kann und sollte Politik in Deutschland 
tun? Diese Fragen werden aus wissenschaft-
licher Perspektive und mit Menschen aus 
unterschiedlichen Projekten diskutiert. Beide 
Veranstaltungen sind kostenfrei und unter 
www.volkshochschule-gera.de buchbar.

Sollte das Thema Umweltbildung ihr Inte-
resse nicht wecken, so haben wir Alternati-
ven im Programm: Von Excel-Kompaktkurs 
(18. April), über Bildbearbeitung mit Photo-
shop Elements (20. April) bis hin zu Einstei-
gerkursen zur Computerkunde (18. oder 26. 
April) - unsere Angebote halten das Gehirn fit 
und steigern das Erinnerungsvermögen.

Ihr Team der Geraer Volkshochschule

| BILDUNG |

Geraer Volkshochschule 
»Aenne Biermann« 
Talstraße 3, 07545 Gera 
Tel.: 0365 - 552 59 30

www.volkshochschule-gera.de

Neues aus 
der Volks-
hochschule

ANZEIGE
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„Ich wollte es erst nicht glauben, an nur 
einem Tag ohne viel Lärm, Schmutz und 
Staub sollte unsere neue Wohnzimmer-
decke eingebaut werden“,
so Frau Schulze. „Aber es war so! Sogar 
die Möbel konnten zum größten Teil ste-
hen bleiben.“
Seitdem können Sie und Ihr Mann sich an 
der neuen Decke nicht satt sehen. Immer 
wieder gehen ihre Blicke nach oben.
Die Familie hatte Kontakt zu Plameco 
aufgenommen, nachdem sie bei Freun-

den eine Plameco Spanndecke sahen. 
Zusammen mit Herrn Seegers wählten 
sie ihre Decke aus. Für den Abschluss der 
Decke zur Wand entschieden sie sich für 
eine schlichte Leiste.
Bei der Beleuchtungsplanung konnten 
sie sich auf die Erfahrung von Norbert 
Seegers verlassen. Er orientierte sich da-
bei genau an ihren Bedürfnissen. Plame-
co ist der Spanndeckenpionier mit mehr 
als 35 Jahren Erfahrung. Die Decken sind 
dauerhaft haltbar, pflegeleicht und so-

gar abwaschbar. Sie eignen sich für alle 
Wohnräume, aber auch besonders für 
Bäder und Küchen. Zur Beleuchtung ste-
hen zahlreiche LED-Spots, indirekte Be-
leuchtungslösungen und Lichtdecken mit 
und ohne Motiv zur Wahl.
Natürlich können auch liebgewonnene 
Hänge- oder Deckenlampen wie
der angebracht werden. Dimmen, schal-
ten oder die Farben ändern geht, auf 
Wunsch, sogar mit dem Smartphone.
Die Spanndecken von erfahrenen Plame-

co Profis montiert, so ist sichergestellt, 
dass immer eine fachlich einwandfreie 
Deckenmontage erfolgt. Überzeuge dich 
von der Vielfalt der Decken von Plameco. 
Der Berater wird dir auch für deine De-
cke die perfekte Lösung anbieten und dir 
gern ein kostenfreies Angebot erstellen.
Mehr Informationen zur kreativen De-
ckengestaltung bekommst du bei:

Plameco in Gera
Langenberger Straße 40
07552 Gera-Langenberg

morgen schöner wohnen

Spanndecken: 
geeignet für 
jeden Raum 
und jeden Stil

Plameco Spanndecken
Langenberger Straße 40

07552 Gera - Langenberg
+49 365 420 82 84  |  plameco.de

Zeit für ein neues Wohngefühl
Man erkennt sie sofort: Die Menschen mit 
einer Plameco-Decke

Die Renovierung ist 
fertig, aber irgend-
was fehlt noch?

Denke auch an die Zimmerdecke, wenn 
du einen Raum umgestaltest

„Träumst du nicht schon lange von einem 
neuen Bad, einer neuen Küche, einem 
gemütlichen Wohn- oder Schlafzimmer?
Dann vergiss bei der Renovierung die 
Decke nicht! Die volle Wirkung eines 
neugestalteten Raumes entfaltet sich 
erst dann, wenn du sie mit einbeziehst. 
Die Decke trägt als größte freie Fläche 
des Raumes erheblich zu seiner Wirkung 
bei, nicht zuletzt, wenn eine individuell 
geplante Beleuchtung integriert ist. Was 
nützt die nagelneue Küche mit schönen 
Lackfronten und der modernsten Tech-
nik, wenn dann plötzlich sichtbar wird, 
wie unansehnlich die alte Decke ist. Eine 
neue Decke muss nicht bedeuten, wo-
chenlang auf einer Baustelle zu wohnen. 
Im Gegenteil: Mit einer Spanndecke von 
Plameco kannst du schon morgen schö-
ner wohnen! Seit mehr als 35 Jahren gibt 
es sie, in matter und hochglänzender 
Ausführung. Du findest für jede deiner 
Einrichtungsideen die richtige Decke! 
Wähle aus fast einhundert Farben und 
kombiniere sie mit Zierleisten, Acces-
soires und moderner LED-Beleuchtung, 
gesteuert über dein Smartphone. Den 
Einbau von Decke und Beleuchtung 
übernehmen Montageprofis, meist so-
gar innerhalb nur eines Tages. Staub und 
Schmutz entstehen dabei kaum. Bei der 
Planung und der Durchführung unter-
stützt Dich unser kompetentes Team.

Träume verwirklichen

ANZEIGE

Eine weiße Decke strahlt Eleganz aus
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